
Nr. 22 • Donnerstag, 01.06.2017 • Jahrgang 30

fffingstfestingstfestingstfestPPP
SchützenfestSchützenfest
am Pfingstwochenendeam Pfingstwochenende
03. bis 05. Juni 201703. bis 05. Juni 2017
in Leuzbachin Leuzbach

Es freuen sich auf ihren BesuchEs freuen sich auf ihren BesuchEs freuen sich auf ihren Besuch
König HartmutKönig HartmutKönig Hartmut III...

undundund
KöniginMargitKöniginMargitKöniginMargit

Samstag, 03. Juni 2017
18:00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal Leuzbach
18:30 Uhr Krönung der Jungmajestäten in Bergenhausen
20:00 Uhr Partynacht mit der Band

Sonntag, 04. Juni 2017
14:00 Uhr Großer Festumzug
15:00 Uhr Konzert im Festzelt (Siegtaler Bläsersorps Dattenfeld,

Spielmannzug Brandscheid)
17:00 Uhr Königsschwof

Montag, 05.Juni 2017
11:00 Uhr Vogelschießen
13:00 Uhr Frühschoppen mit Egerland plus
Ca. 16:30 Uhr Krönung der neuenMajestät

Vergnügungspark: Schaustellerbetrieb Jung, Obernau
Imbiss: Metzgermeister Jürgen Korte, Altenkirchen

www.sv-leuzbachbergenhausen.de
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag, 3. Juni, und 4./5. Juni 2017 (Pfingstsonntag und
-montag)
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

bereitschaftsdienste/notrufe

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
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für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen.......................................................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -

■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittich medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
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Vorverkaufsstellen: Schuhhaus Schmidt, Flammersfeld · Faßbender, Horhausen

Kartenvorbestellung: 026 85/ 20 60 374 · www.bartels-buehne.de

Eintritt: Erwachsene: 9,00 € · Kinder: 5,00 €

Sa., 03.06.2017 16.00 Uhr

So., 04.06.2017 16.00 Uhr

Sa., 10.06.2017 16.00 Uhr

So., 11.06.2017 16.00 Uhr

Freilichtbühne Flammersfeld, Raiffeisenstraße 48

Premiere Sa., 17.06.2017 16.00 Uhr

So., 18.06.2017 16.00 Uhr

Sa., 24.06.2017 16.00 Uhr

Märchen von
Peter Futterschneider

Prinzessin
Grenzenlos

Weyerbusch
Freitag, 02. Juni 2017
16:30 - 20:00 Uhr
Bgm.-Raiffeisenschule
Raiffeisenstraße

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis und
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

Pfingstturnier in Weyerbusch
vom 02. Juni bis 05. Juni 2017

Freitag, den 02. Juni 2017
ab 18:00 Uhr Turnier Altherren

Samstag, den 03. Juni 2017
ab 11:00 Uhr Turnier Bambini
ab 13:00 Uhr Turnier F-Junioren
ab 15:30 Uhr Ü35-Ehemaligen-Turnier

Sonntag, den 04. Juni 2017
ab 10:00 Uhr Turnier E-Junioren
ab 14:00 Uhr Turnier D-Junioren
ab 17:00 Uhr Turnier Hobbymannschaften

Montag, den 05. Juni 2017
ab 11:00 Uhr Auslosung „SSV Super-Cup 2017“ im Vereinsheim
ab 11:00 Uhr Einlagespiel C-Junioren
ab 12:30 Uhr Turnier Frauenmannschaften
ab 14:30 Uhr SSV-Gummi-Stiefel-Cup

Für das leibliche Wohl ist an allen Turniertagen bestens gesorgt!

Der SSV Weyerbusch wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg, faire Spiele und einen
spannenden Turnierverlauf.

Wir freuen uns auf euer Kommen.
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Am 03.05.2017 endete unser Projekt, welches im Rahmen
meines Anerkennungsjahres stattfand. Dieses lief unter dem
Motto „Wir erkunden die Welt der großen und starken Fahr-
zeuge“ und erstreckte sich über eine Dauer von fünf Monaten.

Um auch den Eltern einen tieferen Einblick in die Arbeit des
Projekts zu bieten, bot sich ein gemeinsamer „Eltern-Kind-
Nachmittag“ als Abschluss des Projekts an. Die Projektgruppe
präsentierte den Eltern stolz ihre Arbeit anhand von gesam-
melten Bildern. Nach der Präsentation erhielten die Kinder
eine persönlich für sie zusammengestellte Portfoliomappe und
ein Bilderbuch als Geschenk. Die Kinder waren erfreut darüber
und packten die Geschenke sofort aus. Im Anschluss luden

wir die Eltern zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken ein. Wäh-
rend einer Zeit des gemütlichen Beisammensitzens berichte-
ten die Kinder begeistert von ihrem Projekt. Zum Abschluss
des Nachmittags wartete eine weitere Überraschung auf die
Familien.

Die Eltern konnten zusammen mit ihren Kindern auf dem
nahe gelegenen Feldweg eine Runde auf dem Traktor mit-
fahren. Trotz regnerischem Wetter hatten alle Familien Spaß
dabei, und die Kinder waren sehr beeindruckt von der Größe
des Fahrzeugs.

An alle
Manuskripteinsender:

Redaktionsschluss
vorverlegt !
Wegen 15. Juni (Fronleichnam) ist letzter
Abgabetermin für die Manuskripte von Aus-
gabe 24 / 2017 bereits am

Mittwoch, 7. Juni 2017 !
(Mailadresse im Rathaus:
mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de)

Hallenbad Altenkirchen
an Pfingsten geöffnet

nutzen sie den 4. Juni und 5. Juni (Pfingstsonntag
und -montag) für einen besuch im hallenbad. es ist
in der Zeit von 8.30 uhr bis 19 uhr für sie geöffnet.

(Die allgemeinen Öffnungszeiten finden sie unter
rubrik „amtliche bekanntmachungen“.)
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Über 120 kleine Umwelthelfer im Kreisgebiet rückten dem „wilden Müll“ zu Leibe
Wie jedes Jahr vor Beginn der Vegetationsphase machten sich wieder viele helfende Hände an das Werk, um im Rah-
men der Flursäuberungsaktionen in den Gemeinden dem sog. „wilden Müll“ zu Leibe zu rücken. Durch die Abfallbera-
tung des Abfallwirtschaftsbetriebes Landkreis Altenkirchen, konnten zahlreiche Kinder mit einem kleinen Dankeschön

(Geschenk) für ihren Einsatz belohnt werden. Leider verschandeln achtlos in die Landschaft geworfene Abfälle immer wieder die
Landschaft bzw. Natur. Und nicht nur aus Gedankenlosigkeit wird Müll in der Natur entsorgt. Immer wieder finden die Helfer auch
Hinweise auf ganz gezielt abgeladene Gegenstände. Das Spektrum reicht von Autoreifen, über Elektrogeräte bis hin zu Möbeln
und ganzen Küchen. Sich auf diese Weise seines Abfalls zu entledigen ist nicht nur illegal, da die Umwelt z.B. durch austretende
schädliche Stoffe belastet werden kann. Darüber hinaus ist dieses Vergehen auch völlig unnötig und wesentlich unbequemer
als der offizielle und umweltfreundliche Weg über die vielfältigen Angebote des öffentlich-rechtlichen Entsorgers (AWB) im Kreis
Altenkirchen. Ganz bequem und vor allem kostenfrei werden z.B. sperrige Gegenstände, Metallschrott, Elektronik- und Elektroge-
räte bis zu viermal im Jahr direkt am Grundstück der Bürger abgeholt. Ein Anruf beim AWB genügt, um diese Abfälle zur Abholung
anzumelden. Am Abholtag müssen die Geräte oder Gegenstände dann gut sichtbar am Grundstücksrand bereitgestellt werden,
so dass sie leicht ins Fahrzeug verladen werden können. Im Weiteren hat seit Jahresbeginn der AWB seinen Service ausgebaut
und bietet nun die Abholung binnen eines Monats für Elektronik- und Metallschrott an
Bei der Aktion sammelten Kinder unter anderem wieder regelmäßig Verpackungen aus dem Fast Food- und Getränkebereich
ein. Mitunter werden diese Artikel scheinbar während der Fahrt aus dem Autofenster geworfen. Es gibt aber auch diejenigen,
die gezielt zu landschaftlich schönen Stellen in den Gemeinden fahren, um dort ihr Essen zu genießen und den Müll dann ein-
fach zurücklassen. Dies teilweise sogar, obwohl ein Abfalleimer vorhanden ist. Besser wäre es, die leeren Verpackungen nach der
Mahlzeit in die meist ohnehin vorhandene Verpackungstüte zu stecken und den Abfall zu Hause in die Gelbe Tonne zu werfen.
Denn diese sogenannten „Verkaufsverpackungen“ von Fast Food-Artikeln können in der, für den Bürger quasi gebührenfreien Gel-
ben Tonne (oder Gelber Sack) entsorgt werden.
Das Fazit ist auch dieses Jahr: Abfälle achtlos in der Landschaft zu entsorgen muss absolut nicht sein. Die richtige Entsorgung ist
in den meisten Fällen kostenlos und einfach sowie in jedem Fall umweltfreundlicher.
Die Kinder, die auch in diesem Frühjahr mitgeholfen haben den Müll aufzusammeln, werden nach dieser Erfahrung später sicher-
lich nicht selber etwas „einfach fallen lassen“. Mit einem Paar Arbeitshandschuhen und einer wiederbefüllbaren Trinkflasche,
bedankte sich der AWB ganz herzlich bei allen freiwilligen jungen Helfern.
buchsbaumverschnitt gehört in die biotonne
Leider kommt aus Süddeutschland herrührend der Buchsbaumzünsler auch wieder vermehrt in unsere Region und breitet sich im
Landkreis Altenkirchen aus. Die Schmetterlingsraupen befallen bevorzugt die Buchsbäume und können die Pflanzen innerhalb weni-
ger Tage komplett vernichten. Somit stellt sich die Frage nach der ordnungsgemäßen Entsorgung von Buchsbaumverschnitt oder
komplett befallenen Pflanzen, um die Ausbreitung nicht noch weiter zu forcieren.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen rät hier zur Entsorgung ausschließlich über die Biotonnen (oder Grünschnit-
tabfuhr). Alle anderen Abfallgefäße (grau, blau, gelb) sind für diesen Abfall nicht zugelassen. Der Versuch zur Eigenkompostierung
führt regelmäßig nicht zu einem positiven Ergebnis.
Alle im Landkreis eingesammelten Bioabfälle werden einer nachgelagerten Kompostierung zugeführt. In der sog. Hygienisierungs-
phase entstehen Temperaturen bis ca. 70 °C. Diese relativ hohen Temperaturen zerstören sicher sowohl die Raupen wie auch die
Eier des Buchsbaumzünslers und nur so lässt sich eine weitere Verbreitung ohne Einsatz von Chemie unterbinden.
Plastikbeutel oder biobeutel gehören nicht in die biotonnen
Kompostierbare bzw. vermeintlich biologisch abbaubare Kunststoffbeutel benötigen teilweise bis zu 18 Wochen, um einigermaßen
zu verrotten. Für Kompostierungsanlagen, die häufig zur Behandlung der Bioabfälle eingesetzt werden, ist dieser Zeitraum viel zu
lang. Daher müssen auch sog. Biobeutel bei der Anlieferung in der Kompostierungsanlage aufwändig aussortiert werden, da sie
wegen des Verschmutzungsgrades auch nicht ohne weiteres als solche zu erkennen sind. Ein weiteres Problem ist, dass die Müll-
werker, die die Biotonnen vor dem Entleerungsvorgang kontrollieren nicht unterscheiden können, ob es sich um einen Biobeu-
tel oder um einen sonstigen Plastikbeutel handelt. Dies kann dazu führen, dass die Biotonne nicht geleert wird und am Abfuhrtag
stehen bleibt. Eine Nachsortierung durch den betroffenen Bürger ist dann erforderlich. Deshalb bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb
keine Biobeutel aus Kunststoff zu benutzen. Sinnvoll sind Abfalltüten aus Papier oder Zeitungspapier zum Einwickeln der Bioab-
fälle aus dem Küchenbereich. Somit wird eine umweltfreundliche und ordnungsgemäße Verwertung der Bioabfälle ermöglicht.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung des Abfallwirtschaftsbetriebes.
Unter abfallberatung@awb-kreis-ak.de oder der Telefonnummer 02681 81-3070 werden Sie stets umfassend und kompetent beraten.

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich am Samstagvormittag
Kinder, Eltern und Erzieherinnen, um gemeinsam auf dem Außen-
gelände zu arbeiten. So wurde der Fallschutz unter der Seilland-
schaft erneuert, die Rasenkanten aller Sandspielbereiche abge-
stochen, ein neues Hochbeet gebaut und die Wasserspielanlage
erhielt eine neue Rinne. Egal ob Klein oder Groß - für jeden gab
es etwas zu tun und so herrschte bis in den Nachmittag hinein ein
geschäftiges Treiben im Außenspielbereich der Kindertagesstätte.
Zwischendurch stärkten sich alle mit einem kleinen Mittagsimbiss,
um dann Hand in Hand weiter zu arbeiten. Diese Aktion ermög-
lichte es auch den Familien sich untereinander noch besser ken-

nen zu lernen. Es ergaben sich immer wieder nette Gespräche,
und am Ende waren alle sehr stolz auf das gemeinsam Geleistete.
Alle waren sich einig: „Das war toll! Das müssen wir unbedingt
wiederholen!“
Und schon am 11. Juni wird es ein Wiedersehen auf dem Außen-
gelände geben. Allerdings dann nicht zum arbeiten, sondern zum
feiern! Denn in diesem Jahr feiert die Kindertagesstätte ein gro-
ßes Sommerfest anlässlich des 25-jährigen Bestehens unter dem
Motto: „kinder unterm regenbogen - unsere welt ist bunt!“.
Hier haben dann auch Besucher die Möglichkeit, die Einrichtung
und natürlich den Spielplatz anzuschauen und kennen zu lernen.

Viele fleißige Helfer
bei Außengelände-Aktion
Kindertagesstätte
„Traumland“
Altenkirchen-Honneroth
Am Samstag, 6. Mai 2017, wurde der Spiel-
platz der Kindertagesstätte „Traumland“ im
Altenkirchener Stadtteil Honneroth im Rah-
men eines „grüner-Daumen-tages“ auf-
geräumt, umgestaltet und verschönert.
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Schnuppertag im Finanzamt
Die Finanzämter im Land suchen für das Jahr 2018 wieder
geeignete Nachwuchskräfte. Angeboten werden eine duale
Ausbildung zum/r Finanzwirt/in nach der Mittleren Reife und
ein duales Studium zum/r Diplom-Finanzwirt/in (FH) nach dem
Abitur bzw. der Fachhochschulreife. Wer sich zunächst über die
Chancen und die Berufsbilder informieren möchte, kann dies
beim Schnuppertag für interessierte Schülerinnen/Schüler
und Eltern im Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg tun. Gele-
genheit dazu gibt es am 22.06.2017 im Finanzamtsgebäude in
Altenkirchen, Karlstraße 10. Realschüler und Abiturienten, die
2018 ihren Schulabschluss machen, erhalten zwischen 16.00
und 18.00 Uhr einen Einblick in die verschiedenen Arbeitsge-
biete und den Ablauf von Ausbildung und Studium.
Das Ausbildungsteam bittet um Anmeldung bis zum
19.06.2017 unter einer der folgenden Rufnummern: 02681 / 86
10 200 oder 02662 / 9452 10 546

„Die Pokémon unser wälder“
walderlebnistag in altenkirchen am 24. Juni
Das Kreisjugendamt Altenkirchen organisiert am Samstag, 24.
Juni, von 10 bis 16 Uhr ein Walderlebnistag im „Parc de Tarbes“
in Altenkirchen. Zielgruppe sind Kinder zwischen acht und zwölf
Jahren. Eingebettet in die Geschichte der „Pokémon-Jagd“ sind
verschiedene spannende Aktionen in der Natur geplant. In Teams
verbringen die Kinder einen Tag als Pokémon-Fänger in der Natur,
stets auf der Jagd nach den fremden Geschöpfen. Gemeinsam
errichtet die Gruppe sogar eine Pokémon-Arena. Die Gruppe
durchkämmt auf der Suche nach den seltenen heimischen Poké-
mons unterschiedliche Gebiete. Die Teilnahme kostet 13 Euro.
Erziehungsberechtigte können ihre Kinder, die sich auf die
Spuren der Pokémons begeben möchten, bei Anna Beck vom
Kreisjugendamt Altenkirchen unter Telefon (0 26 81) 81-25 13
oder per E-Mail unter anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de
anmelden.

Tag der Berufsorientierung
betriebe zu gast bei der igs horhausen
Am Mittwoch, 17.05.2017, öffnete die IGS Horhausen Betrieben
aus unterschiedlichsten Branchen ihre Pforten. Anlass hierzu
bot der Tag der Berufs- und Studienorientierung. Die Veranstal-
tung stellt eine Initiative des rheinland-pfälzischen Bildungsmi-
nisteriums dar und gibt sowohl Schülern als auch Eltern ein
breit gefächertes Informationsangebot an die Hand.

Den Auftakt machten am frühen Morgen Vertreter aus sieben
regionalen Betrieben, die die IGS besuchten und den Schülern
der achten Jahrgangsstufe Einblicke in die Arbeitswelt gewähr-
ten. Mit von Partie waren neben den beiden Schulpaten, der
TREIF Maschinenbau GmbH und der Westerwald Bank eG,
die Teams des St. Nikolaus Stiftshospitals Andernach, der Jan-
kowski GmbH, der Kreisverwaltung Altenkirchen, der Lebens-
hilfe Flammersfeld und der Metsä Tissue GmbH. Videos wur-
den präsentiert, Ausbildungsmöglichkeiten aufgezeigt und
etliche Fragen beantwortet. Flankiert wurden die ausnahmslos
mediengestützten Präsentationen durch Bewerbungstipps. So
konnten die Schüler in drei aufeinanderfolgenden Durchgän-
gen ihre Vorannahmen über konkrete Berufsfelder überprüfen
und sich ein eigenes Bild von der Arbeitswelt machen.
Aber auch die Praxis kam nicht zu kurz, denn die Werktätigen von
morgen konnten hier und da schon einmal Hand anlegen. Dabei
wurde der Blutdruck gemessen, Papier geschöpft, gerechnet und
vieles mehr. Schnell bauten die Jugendlichen ihre Hemmungen
ab. Die Ermunterung, ein Praktikum in den Ferien zu absolvieren,
fiel dann zuletzt auch auf fruchtbaren Boden. Nach drei Stun-
den Anschauungsunterricht in Sachen Berufsorientierung

endete schließlich der Vormittag für die Achtklässler. Für
die Lehrkräfte dagegen begann damit die Aufgabe, die Ein-
drücke aufzugreifen und im Rahmen des Berufswahlunter-
richts zu besprechen. Abends folgte dann die zweite Runde.
Geladen waren diesmal die Eltern der achten und der elften
Jahrgangsstufe sowie Oberstufenschüler. Auch hier stand die
Berufsorientierung wieder im Mittelpunkt. Hinzu kam aber jetzt
auch noch der „Brückenschlag von der Ausbildungs- zur Stu-
dieninformation“, wie der Berufswahlkoordinator Dr. Dirk Mul-
trus erläuterte. Nach der Begrüßung durch den Schulleiter
Norbert Schmalen wurde das Vortragsprogramm durch Laura
Becker (Agentur für Arbeit Neuwied) eröffnet, die alle Mög-
lichkeiten bei der Berufs- und Studienwahl durchspielte und
auf regionale Besonderheiten beim Arbeitsmarkt hinwies.
Manfred Schritz (HWK Koblenz) griff in seinem Beitrag diese
wichtigen Aspekte auf und informierte vor allem über die
beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten im handwerklichen
Bereich. Zuletzt leitete Marcel Keilhauer (Westerwald Bank
eG) dann zu einem weiteren Schwerpunkt des Abends über:
dem Dualen Studium. Hierbei handelt es sich um eine Kom-
bination von Ausbildung und Studium, die unter Schulabgän-
gern einen immer größeren Anklang findet. Nach anderthalb
Stunden endete schließlich dann auch der zweite Veranstal-
tungsteil, und die rund 110 anwesenden Gäste traten den
Heimweg an. Allein schon wegen der guten Resonanz steht
zu erwarten, dass diese Veranstaltung „Schule macht“ und im
nächsten Jahr dann zum dritten Mal stattfinden wird. Jeden-
falls dankt die IGS Horhausen den eingeladenen Experten,
die den Berufs- und Studientag möglich gemacht haben.
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Gewaltprävention
an der Pestalozzi-Schule

Mit einem groß angelegten Alarm testete
die Pestalozzi-Schule in Absprache mit
der Feuerwehr und der Polizei, ob sie für
den Ernstfall gerüstet ist.

Unvermeidlich der erste Schreck: Gellender Feueralarm während
der Mathestunde! Jetzt alles stehen und liegen lassen - Ruhe
bewahren - auf kürzestem Weg das Gebäude verlassen - diszip-
liniert Aufstellung nehmen am Sammelplatz! Tatsächlich war das
gesamte Gebäude nach 3 min vollständig evakuiert.

Da staunten die fast 300 Kinder nicht schlecht, als mit großem
Tatü und Tata die Polizei und 2 riesige Löschfahrzeuge vorfuhren.
Polizeibeamte machen sich ein Bild von der Situation - Feuerwehr-
leute strömen aus - Lehrerinnen kontrollieren ihre Listen.

Schnell kann Entwarnung gegeben werden. Wehrleiter Ralf
Schwarzbach bescheinigt den Organisatoren einen reibungslosen
Ablauf.

Die Sicherheitsbeauftragten der Schule, Dirk Schweitzer und Ale-
sia Eichelhardt bedanken sich herzlich bei der Feuerwehr und der
Polizei für den hilfreichen Einsatz.

Hurra, die Schule steht noch!

Jetzt weiter lesen und schreiben, rechnen, singen und rennen...

Einmal den Alltag in der Metall- und Elektrobranche praktisch
erleben - das ist jetzt flexibel das ganze Schuljahr hindurch mög-
lich. Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich ab sofort
über ihre Schule anmelden. Die Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses Altenkirchen hat das Konzept auf mehrere Metall-Erlebnistage
erweitert, die individuell mit den Schulen und Unternehmen verein-
bart werden. Durch die Neuorganisation erhalten alle Beteiligten
mehr Flexibilität, da optimal auf zeitliche Engpässe von Schulen und
Unternehmen eingegangen wird. „Wir haben dieses Konzept nach
den Vorstellungen der Unternehmen und Schulen weiterentwickelt
und werden nach dem Sommer die ersten Erfahrungen sammeln.
Der Metall-Erlebnistag ist ja nicht neu, sondern existiert bereits seit
10 Jahren. Wir sind aber froh, dass wir durch das Feedback der
Unternehmen und Schulen eine laufende Fortentwicklung haben“,
so Tim Kraft, Leiter der Wirtschaftsförderung des Kreises.
Gedacht ist das Angebot als Berufsvorbereitung für Schülerinnen
und Schüler der 8. und 9. Klasse der Schulen im Landkreis. Die
Schüler/-innen nennen 2-3 Unternehmen, die für sie interessante
Berufe anbieten, und teilen das ihrem Klassenlehrer oder Berufsbe-
rater mit. Die Schule meldet das bestehende Interesse an die Wirt-
schaftsförderung, die Terminabsprachen sowie Hin- und Rückfahrt
organisiert. Der Transport zwischen Schule und Unternehmen ist für
die Schüler/-innen kostenfrei, da die Westerwald Bank eG und die
Sparkasse Westerwald-Sieg die Ausgaben übernehmen.
Am Metall-Erlebnistag werden die Jugendlichen von den Ausbil-
dern und Auszubildenden des Unternehmens betreut und set-
zen gemeinsam ein eigenes Praxisprojekt um. 22 Unternehmen
aus dem Kreis nehmen teil und geben Einblicke in Berufe wie z.B.
Zerspanungsmechaniker/-in, Werkzeugmechaniker/-in, Mecha-
troniker/-in, Technische/r Produktdesigner/-in, Konstruktions-
mechaniker/-in, Elektroniker/-in oder Industriemechaniker/-in.

Die Metall- und Elektrobranche ist ein bedeutender indust-
riezweig, dessen Produkte wie Bauteile für Smartphones und
Computer, Autos und Hightech-Anlagen aus unserem Alltag nicht
mehr wegzudenken sind. Jugendliche finden hier abwechslungs-
reiche Berufe mit gutem Verdienst und sind später gefragte Fach-
kräfte.
Für die Schüler/-innen bietet der Metall-Erlebnistag die Chance,
im besuchten Unternehmen in Erinnerung zu bleiben, was ein
unschlagbarer Vorteil bei einer späteren Bewerbung ist.
Unternehmen haben die Möglichkeit, zukünftige Auszubildende
kennen zu lernen und Einblicke in die Berufe zu geben.
Weitere Informationen zu den Metall-Erlebnistagen und Flyer erhal-
ten Sie bei der Wirtschaftsförderung des Kreises Altenkirchen.
Teilnehmende Unternehmen sind:
Verbandsgemeinde Altenkirchen: EWM Eichelhardter Werkzeug &
Maschinenbau GmbH, Georg Maschinentechnik GmbH & Co.KG
Verbandsgemeinde Betzdorf-Gebhardshain: Elco Europe GmbH,
Wezek GmbH, Maschinenbau Böhmer GmbH, Rexnord Kette
GmbH, AKL-tec GmbH,
Verbandsgemeinde Flammersfeld: Hyfra Industriekühlanlagen
GmbH, TREIF Maschinenbau GmbH, Weberit Werke Dräbing GmbH
Verbandsgemeinde Hamm/Sieg: sta Schalltechnische Anlagen
GmbH, TMD Friction GmbH
Verbandsgemeinde Herdorf-Daaden: Muhr und Bender, Barto-
losch GmbH & Co.KG, Federal Mogul Sealing Systems GmbH,
Schmidt Zerspanungstechnik GmbH
Verbandsgemeinde Kirchen: Pintsch Bubenzer GmbH, ATESI
Elektrotechnik GmbH, ALHO Systembau GmbH, Hermann Metall-
bau GmbH
Verbandsgemeinde Wissen: NIMAK GmbH, KLEUSBERG GmbH
& Co.KG

Neues Konzept der Metall-Erlebnistage startet nach den Sommerferien
baustein zum thema fachkräfte der kreiswirtschaftsförderung & brancheninitiative metall
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Schulwettbewerb
Zahnputz-Stars
der Jugendzahn-
pflege
aufruf zur teilnahme am grundschul-
wettbewerb „Zahnputz-stars“ 2016/2017
Die Arbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege
(AGZ) für den Kreis Altenkirchen weist auf
den zu Schuljahresbeginn ausgeschriebe-
nen Schulwettbewerb „Zahnputz-Stars“ für
die zweiten bis vierten Klassen hin.
Die Schulklassen mit den meisten einge-
schickten Rückmeldungen zum Stichtag
24. Mai können einen Geldpreis gewinnen:
der erste Preis sind 120 Euro für die Klas-
senkasse, der zweite Preis 100 Euro und
der dritte Preis 80 Euro. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.
Was ist dafür zu tun? Ganz einfach: Beim
Zahnarzt nach der Untersuchung das zu
Schuljahresbeginn ausgehändigte Rück-
meldeformular abgeben. Sollte eine Unter-
suchung bereits vor bis zu vier Monaten
erfolgt sein, muss nur das Rückmeldefor-
mular beim Zahnarzt abgegeben werden.
Formular verloren? Kein Problem: Es steht
zum Download auf der Internetseite bereit
unter www.lagz-rlp.de, Arbeitsgemein-
schaften, AGZ Altenkirchen, Formulare,
Formular 9 (pdf-Format). Formular ausdru-
cken, ausfüllen und ab zur betreuenden
Zahnarztpraxis.
Die Rücksendungen werden von den Pra-
xen regelmäßig an die Arbeitsgemein-
schaft Jugendzahnpflege geschickt.
Für Rückfragen steht die AGZ unter der
Rufnummer (0 26 81) 81- 27 15 sowie per
E-Mail unter jugendzahnpflege@kreis-ak.
de zur Verfügung.

Kinder-HolzBauTage der EfG Altenkirchen

Vom 11.- 14. Mai war Ruth Erichsen vom Bibellesebund in der EfG
in Altenkirchen zu Gast. Mit ihrem Transporter brachte sie 60.000
Holzbausteine mit, die in den HolzBauTagen von insgesamt rund
130 Kindern zu einer großen Stadt verbaut worden sind. Thema-
tisch ging es um König Salomo- u. a. wurde dessen Tempel von
den Kindern nachgebaut. Den Abschluss fanden die HolzBautage
mit einem Familien-Gottesdienst und der großen Einsturzaktion.
Das nächste Angebot für Kinder (7- 13 Jahre) hat die EfG in den
Sommerferien. An den ersten 3 Wochen gibt es jeweils mittwochs
von 11- 16 Uhr Kinder- Ferienspiele.

Schilli macht Sport!
Machst du mit?

Am 10. Juni 2017 findet im SRS Sport-
Park wieder das Kinderprogramm „Schilli

macht Sport“ von SRS e.V. statt.
An jedem zweiten Samstag im Monat von
10:00 bis 12:30 Uhr bietet SRS ein sport-
liches und abwechslungsreiches Pro-
gramm für Kinder im Alter von 8 bis 12
Jahren an.
Ihr könnt euch auf superwitzige Spiele,
neue Sportarten, actionreiche Wett-
kämpfe, coole Erlebnisse und spannende
Geschichten freuen.
Neugierig geworden, wer wohl Schilli ist?

Dann bist du herzlich eingeladen einfach mal vorbeizuschauen.
Weitere Informationen, Anmeldungen und Flyer erhalten Sie bei:
SRS e.V., Esther Schmidts, Im Sportzentrum 2,
57610 Altenkirchen
02681-941170, Email: schilli@srsonline.de

Die Gewinnmitteilung erfolgt schriftlich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Arbeitsgemeinschaft
Jugendzahnpflege (Kreis
Altenkirchen) schreibt für
das Schuljahr 2016/2017

für die (%) meisten
eingeschickten Rück-

meldungen der Klassen *)
2 – 4 wieder aus:

…und so wird’s gemacht:

Einfach zur zahnmedizinischen
Vorsorgeuntersuchung zum Zahnarzt Deines
Vertrauens gehen, Rückmeldeformular in der
Zahnarztpraxis abgeben. Sollte Deine letzte

zahnärztliche Vorsorgeuntersuchung erst bis zu 4
Monate zurückliegen, musst Du nur das

Rückmeldeformular vollständig ausgefüllt bei
Deiner Zahnarztpraxis abgeben.

Die Zahnärzte senden dann die bestätigten
Rückmeldeformulare an uns.

Es werden die ersten drei Klassen prämiert, von
denen bis 24.05.2017 die meisten Rückmeldungen

vorliegen.
Die Siegerklasse erhält 120 €, die zweitplatzierte

Klasse 100 €, die drittplatzierte Klasse erhält 80 €.

*) Kombi-
Klassen werden

als eine
gemeinsame

Klasse
gewertet.
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Kultur -/
Jugendkulturbüro
Haus Felsenkeller e.V.

Jugendkunstschule Altenkirchen
www.jukusch-ak.de
Koblenzer Straße 5
57610 Altenkirchen

Referentin: Nadja Bröcker

In diesem Kurs lernen Kinder schnell und mit
einfachen Mitteln wunderbare Schmuckstücke
herzustellen.

Workshop Start:
11. Juni
3 mal 2 Stunden
je sonntags 15 - 17 Uhr
Kostenbeitrag: 50,- Euro

Schmuck-
werkstatt

Für Kinder und Jugendliche
von 7-15 JahrenGraffiti - Für Anfänger

und Fortgeschrittene
Mit Kai „Semor“ Niederhausen

Dienstags 6.06., 13.06. und 20.06.
Jeweils von 17 – 19 Uhr
(nach Bedarf sind die Kurszeiten flexibel)
Kosten: 75 E inkl. Material
mail@jugendkunstschule-altenkirchen.de
oder Tel. 02681 986944

Workshop: I
2017

Artenschwund durch Spritzmittel
nabu rät von Pflanzengift-einsatz ab

Im Frühling beginnt die Wild-
kräuter-Zeit. Doch nicht nur in
der Agrarlandschaft, sondern
auch in so manchem privaten
Garten werden zur Bekämp-
fung unerwünschter Wildkräu-
ter chemische Pflanzengifte
wie Glyphosat, das in vielen
bekannten Mitteln wie z.B.
„Roundup“ enthalten ist, ein-
gesetzt. Der Naturschutzbund
(NABU) Rhein-Westerwald rät

vom Einsatz chemischer Pflanzengifte im Haus- und Kleingarten
ab: „Von der Art, wie wir unseren Boden nutzen und bewirtschaf-
ten, hängt das Überleben bei uns heimischer Tier- und Pflanzen-
arten ab. Der Einsatz von Pestiziden wie Glyphosat ist erwiesener-
maßen einer der Gründe für den dramatischen Rückgang
typischer Arten der Agrarlandschaft wie Rebhuhn und Feldlerche,
denn durch die Mittel wird den Tieren ihre Nahrungsgrundlage ent-
zogen. Gleiches gilt aber auch für unsere Gärten: Durch die
Bekämpfung von Wildkräutern, häufig aus reiner Ordnungsliebe,
gehen zunächst Insekten wie Schmetterlingen und Bienen wich-

tige Nahrungspflanzen und Lebensräume verloren, mit weitrei-
chenden Folgen für Vögel und Fledermäuse als nächste Glieder
in der Nahrungskette. Auch deshalb raten wir von der Verwendung
von Pflanzengiften ab“, so Jonas Krause-Heiber von der NABU-
Regionalstelle Rhein-Westerwald.
Laut NABU ist gerade im Gartenbereich das Risiko von Fehlan-
wendungen von Pflanzengiften wie Glyphosat besonders groß.
Vielen sei nicht bekannt, dass es verboten ist, Unkrautvernich-
tungsmittel auf versiegelten Flächen wie Gehwegen, Hofflächen
oder Garageneinfahrten auszubringen. So können die auch für
Fische und Amphibien schädlichen Gifte in die Kanalisation und
letztlich in die Oberflächengewässer gelangen. „Durch den Ver-
zicht auf Pflanzengifte im eigenen Garten kann jeder einen Beitrag
zum Naturschutz leisten. Immerhin entspricht die Gesamtgröße
aller Gärten in Deutschland in etwa der Summe aller deutschen
Naturschutzgebiete“, so der
NABU Rhein-Westerwald.
Ob das Pflanzengift Glyphosat für
weitere 10 bis 15 Jahre zugelas-
sen wird, entscheidet die EU in
diesem Jahr. Das Pestizid wurde
von der Weltgesundheitsorgani-
sation als wahrscheinlich krebser-
regend eingestuft, die Wiederzu-
lassung nach heftigen Protesten
im Sommer 2016 deshalb vertagt.
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Am Tag vor dem diesjährigen Grillfest am 20.05. schaute jeder
misstrauisch zum Himmel. Obwohl Wetterbesserung angesagt,
sah es sehr regnerisch aus. Doch der Wetterbericht hatte Recht
oder Petrus meinte es gut mit uns. Bei idealem Grillwetter - teils
heiter, teils wolkig und vor allen Dingen trocken - wurden die letz-
ten Vorbereitungen getroffen und flugs wurde draußen eine Bühne
aufgebaut. Sollten doch die eingeladenen Angehörigen und ehren-
amtlichen Mitarbeiter mit den Bewohnern zusammen einen unter-
haltsamen Nachmittag verbringen. Pünktlich konnte dann auch
das Programm mit einem Sketch „im Wartezimmer“ starten. Wei-

tere lustige Arztsketche folgten. Es wurde viel gelacht und kein
Auge blieb trocken. Der Sozialdienst, die Hauswirtschaft und auch
die Leitung hatten sich aber noch mehr einfallen lassen: eine nos-
talgische Schlagerparade brachte die Stimmung zum Höhepunkt.
Es wurde mitgesungen, geklatscht und geschunkelt. Als Überra-
schung hatten die Mitarbeiter des Sozialdienstes einen außerge-
wöhnlichen schwarz-weißen Strumpfhosentanz eingeübt. …Opti-
sche Täuschung- sah lustig aus… Mittlerweile roch es auch schon
lecker nach Steaks und Würstchen, die wunderbar zu den selbst-
gemachten Salaten aus der hauseigenen Küche schmeckten. …

Grillfest 2017 im DRK Seniorenzentrum Altenkirchen

Die Kinder kamen am 4. Mai in Begleitung ihrer Erzieherin-
nen Anne Sandrock, Claudia Langenbach, Carina Wessler, und
Renata Eicker (begleitend am Klavier), um unseren Bewohnerin-
nen und Bewohnern den Vormittag zu versüßen.
Nach einer freudigen Begrüßung beiderseits, sangen die Kinder:
„1+1 macht 2“, und das „Arche-Kinder-Lied“. Da für viele im Som-
mer die Schule beginnt, las Renata Eicker allen die Geschichte

„Arche-Kinder“ zum Singen im Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
„Die Zuckertüte“ aus „Frieder und Oma“ vor, natürlich mit einem
friedlichem Ende.
Anschließend zeigten die Kinder vollen Einsatz mit weiteren Lie-
dern: „Einfach nur so…“, „Mit meinem Gott…“ und dem abschlie-
ßendem Tanzlied „Wachse, wachse, wachse…“.
„Geschafft“! und zur Belohnung noch ein erfrischendes Getränk
und Kekse. Bis zum nächsten Mal!



Altenkirchen 12 Donnerstag, 01.06.2017

Frühlingskonzert
im Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen

Mit Klavier, Geige, Flöte und Gesang hielten am 9. Mai 2017 Hei-
drun Brenner (Hausmusik Theodor-Fliedner-Haus), Thorsten
Schmehr (Seelsorgebereichsmusiker) und Philipp Wessler (Gymna-
siast) ihr Konzert.
Melodien die Herzen und Ohren der Bewohnerinnen, Bewohner und
Gäste öffneten und gleichermaßen erfreuten.
Gemeinsam wurde das Konzert mit dem Lied „Der Mai ist gekom-
men“ begonnen. Weitere Vertreter waren: Vivaldi, Beethoven, Bach
und Mozart. Als kleiner Ohrenschmaus, das Gedicht „Lenzlied“, vor-
getragen von Thorsten Schmehr.
Es folgten Lieder von: Smetana, Corelli, Wagner, Charles Amberg,
W. R. Heymann und Carl Zeller. Zum Abschluss dann der Kanon
„Ich möchte, das einer mit mir geht“.
Vielen Dank, für den schönen Nachmittag.

Brandschutzschulung
im DRK Seniorenzentrum
Altenkirchen
Zur bestmöglichen Sicherheit der Bewohner und Mitarbeiter des
DRK Seniorenzentrums Altenkirchen wird in regelmäßigen Abstän-
den eine Brandschutzschulung für das Personal durchgeführt. Die
kürzlich durchgeführte Fortbildung bestand aus einem theoreti-
schen und praktischen Teil sowie einem Filmbeitrag. Im Film wurde
unter anderem gezeigt, wie in wenigen Minuten aus einer umgefal-
lenen brennenden Kerze ein Zimmerbrand entstehen kann und wie
giftig dann der dabei entstehende Rauch ist. Spätestens da wurde
jedem bewusst, wie wichtig eine Auffrischung der Brandschutz- und
Arbeitsschutzgesetze ist. Und auch stets zu wissen, wo die Flucht-
wege, der Sammelpunkt sowie die Feuerlöscher sind. Theorie ist die
eine Seite, einen Feuerlöscher zu bedienen und ein kleines Feuer
damit zu löschen, war dann die praktische Seite der Schulung.
Ebenso wurde eine Evakuierung geübt. Diese Kenntnisse vermit-
telten während der dreistündigen Fortbildung der Hauptbrandmeis-
ter und Sicherheitsbeauftragte Axel Schütz sowie der Brandschutz-
experte Steffen Gläsel-Stegmann. „All dies gibt eine viel größere
Sicherheit für den -hoffentlich nie eintretenden- Ernstfall“, war die
einhellige Meinung aller und das rege Treiben wurde natürlich inter-
essiert von den Bewohnern verfolgt.

am Donnerstag, 8. Juni 2017, um 13:30 uhr fahren wir zum
schloss sayn und zum garten der schmetterlinge.
Dort werden wir Gelegenheit haben, nach einer Führung im Sitzen
den Schmetterlingsgarten mit seiner Vielfalt an exotischen Schmet-
terlingen, kleinen Schildkröten, Küken und einer Aufzucht von
Schmetterlingslarven zu bewundern.

Im Schloss Sayn werden wir
bei einem barrierefreien Rund-
gang über die Geschichte des
Schlosses aus dem 14. Jahr-
hundert und der Fürsten zu
Sayn-Wittgenstein informiert.
Zwischendurch gibt es die
Möglichkeit, Kaffee und Kuchen
zu genießen.
In den Kosten von 21 €/Per-
son sind Busfahrt, Eintritt in

Schloss und Schmetterlingsgarten samt Führungen enthalten.
An den Haltestellen in Reuffelbach, Hüttenhofen und Mammelzen
(Ortsmitte und Ziegelhütte), könnt Ihr zusteigen.
Wir freuen uns über Eure Teilnahme und bitten um Anmeldung bei
Anneli Lang (Telefon 02681 5252) oder Marlies Wendel (Telefon
02681 2526)
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besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag .................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ...................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) .............................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche .............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags .......................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................. 02681/4222
aqua-fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

aus den gemeinden

Almersbach

■ Begräbniskasse Almersbach
Der Vorstand erinnert hiermit an die am nächsten Mittwoch,
07.06.2017, um 19 Uhr im Hotel „Zum Eichhahn“ stattfindende Jah-
reshauptversammlung.

Klaus Bund, 1. Vorsitzender

Altenkirchen

■ Öffentliche Ausschreibung
nach den Bestimmungen der
Verdingungsordnung für Leistungen (VOL/A)

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen schreibt hiermit folgende Leis-
tungen gem. § 3 Absatz 1 Satz 1 VOL/A öffentlich aus:
beschaffung von ausrüstungsgegenständen für die Verbands-
gemeindefeuerwehr.
Der Veröffentlichungstext kann auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Altenkirchen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unterneh-
men“ abgerufen werden.
Die Vergabeunterlagen (§§ 8, 9 VOL/A) werden in zweifacher Aus-
fertigung von montag, dem 6. Juni 2017 bis freitag, dem 23. Juni
2017 gegen eine Schutzgebühr von 10 € bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen, Zimmer E 09, Fachbereich Bürger-
dienste, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen herausgegeben.
submissionstermin: 29. Juni 2017, 10 uhr
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
In Vertretung Heinz Düber, Erster Beigeordneter

■ Öffentliche Bekanntmachung
Auf dem Waldfriedhof der Stadt Altenkirchen wurde festgestellt,
dass der derzeitige Pflegezustand der nachfolgenden Grabstätte
verbessert werden sollte.

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Öffentliche ausschreibung

Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen,
57610 Altenkirchen schreibt die Arbeiten
„grundlagenvertrag über den abruf von arbeiten und zur
instandhaltung von wirtschaftswegen (wiederherstellung
des lichtraumprofils, rückschnitt von Ästen und mulch-
arbeiten) in den ortsgemeinden oberirsen und Ölsen“
öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden 01.06.2017 bei subreport
ELViS unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E29559373 bereitgestellt.
submission: 20.06.2017, 10.00 uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 213
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

In Vertretung: Heinz Düber,
Erster Beigeordneter

■ Bodennutzungshaupterhebung 2017
Im Zeitraum Mai 2017 führt das Statistische Landesamt die
Bodennutzungshaupterhebung 2017 durch. Sie ist gesetzlich
vorgeschrieben und erfasst bei allen repräsentativ ausgewähl-
ten Betrieben unter anderem Daten über die Bodennutzung
wie:
- Anbau auf dem Ackerland
- Dauerkulturen und Dauergrünland
- Sonstige Flächen und selbstbewirtschaftete Gesamtfläche
- Erzeugung von Speisepilzen.
Auskunftspflicht besteht für die Inhaberinnen und Inhaber oder
Leitungen von Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutz-
ten Fläche von mindestens fünf Hektar. Zum Erhebungsbe-
reich gehören ferner Betriebe unter diesen Grenzen, wenn ihre
Viehhaltung festgelegte Größenordnungen übersteigt oder sie
Sonderkulturen (z.B. Reben, Obst, Gemüse, Speisepilze) in
bestimmtem Umfang anbauen.
Liegt ein vollständig ausgefüllter Flächennachweis für das
Antragsverfahren „Agrarförderung 2017“ bei der zuständigen
Kreisverwaltung vor, können die Angaben über die Nutzung
der Bodenflächen größtenteils übernommen werden. Lediglich
Angaben für Gemüse und Erdbeeren sowie Gartenbausäme-
reien und Jungpflanzenerzeugung zum Verkauf unter hohen
begehbaren Schutzabdeckungen einschließlich Gewächshäu-
ser müssen noch zusätzlich nachgewiesen werden.
Grundvoraussetzung für die Datenübernahme ist die Angabe
der jeweiligen Unternehmensnummer/n.
Wir machen darauf aufmerksam, dass ordnungswidrig handelt,
wer die Auskünfte vorsätzlich oder fahrlässig nicht, nicht richtig,
nicht vollständig oder nicht rechtzeitig erteilt.
Die Angaben unterliegen der Geheimhaltung. Eine Verwendung
zu steuerlichen Zwecken ist gesetzlich ausgeschlossen.
Ihr Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz

■ Feuerwehrdienste
Dienst der freiwilligen feuerwehr
altenkirchen
... am Donnerstag, 1. Juni 2017, 19 Uhr
Dienst der freiwilligen feuerwehr
neitersen
... am Donnerstag, 8. Juni 2017, 18.15 Uhr
(Brandm.besprechung) und 19 Uhr (Wartung und
Pflege)

Dienst der freiwilligen feuerwehr
weyerbusch
... am Freitag, 2. Juni 2017, 19 bis 21 Uhr (Übungen)
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Hiermit möchte ich alle großen und kleinen Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich einladen, an der Begehung teilzunehmen. Treffpunkt
ist um 15:30 Uhr im Bürgerhaus.
Freuen wir uns auf einen spannenden gemeinsamen Nachmittag,
bei dem wir unseren schönen Heimatort Berod erneut präsentieren
dürfen.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Busenhausen

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. einsichtnahme in den entwurf der ersten nachtragshaus-
haltssatzung für das haushaltsjahr 2017 mit erstem nachtrags-
haushaltsplan für das haushaltsjahr 2017 und seinen anlagen
Der Entwurf der ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2017 mit dem ersten Nachtragshaushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2017 und seinen Anlagen wird am 1. Juni 2017 dem
Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr
sowie montags bis mittwochs von 14 bis 16 Uhr und donnerstags
von 14 bis 18 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, bis zur Beschlussfas-
sung über die Nachtragshaushaltssatzung durch den Ortsgemein-
derat, zur Einsichtnahme aus.
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Busenhausen haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der ersten Nachtrags-
haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 mit dem ersten Nach-
tragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 und seinen Anlagen,
einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen oder elektronisch an finanzen@vg-altenkirchen.de, einzu-
reichen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die
Nachtragshaushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist einge-
gangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entschei-
den.

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin

Forstmehren

■ Forstmehren bot selbstgemachte
‚Kultur in den Häusern‘

Die Ortsgemeinde Forstmehren hatte zum Muttertag herzlich ein-
geladen - und nicht nur die Mütter waren vom reichhaltigen Pro-
gramm begeistert. Unter dem Motto ‚Kultur in den Häusern‘ wurde
den ganzen Tag in verschiedenen Häusern im Dorf selbst gemachte
Malerei, Musik, Kunsthandwerk, Fotografie, Tanz und erlebte Zeit-
geschichte präsentiert. Eröffnet wurde der Tag mit einem bunten
Akkordeon-Konzert mitten im Mehrbachstübchen. Eine Lesung für
kleine und große Kinder war im Wintergarten eines Hauses plat-
ziert. Autorin Antonia Fournier fand bei Jung und Alt gleichermaßen
Anklang. Fasziniert wurde später dem Kunstschmied bei der Arbeit
zugeschaut und beim Konzert des ‚Juni-Chor‘ sang das Publikum
begeistert mit. Ein paar Häuser weiter brachte das ‚Duo Feschmir‘
im übervollen Wohnzimmer alle zum mitschunkeln, während im
Flur in handgemachten Kunstobjekten gestöbert wurde. Freunde

Unsererseits konnten keine Angehörigen ermittelt werden.
wahlgrabstätte otto und amalie berta bücher, gest. 1986 +
2000
Wir bitten Angehörige bzw. Verantwortliche sich bei der Friedhofs-
verwaltung, Rathaus, Zimmer 213, Tel. 02681/85-304 (Frau Vieh-
mann) zu melden.
Nach dem 30.06.2017 wird seitens der Friedhofsverwaltung eine
Nachkontrolle durchgeführt.
Sollte sich der Zustand der Grabstätte nicht verändert haben, erfolgt
die Abräumung und Einebnung der Grabstätte. Das Grabmal geht
dann entschädigungslos in das Eigentum der Stadt über.

Altenkirchen, den 18.05.2017
Verbandsgemeindeverwaltung

57610 Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

der Kreisstadt Altenkirchen
Am Dienstag, 06. Juni 2017, 17.00 Uhr, findet im kleinen Ratssaal
des Rathauses in Altenkirchen, eine Sitzung des Umwelt- und Bau-
ausschusses der Kreisstadt Altenkirchen statt.
tagesordnung:
i. abschließende entscheidungen
Öffentliche sitzung

1. Ausbau der Fußgängerzone
Festlegung der Systeme für Ladestation E-Bike und E-Mobile

2. Auftragsvergabe
Entwicklung Einzelhandel Kölner Straße
Verkehrsplanerische Leistungen

3. Befreiungsanträge
3.1 Errichtung eines Sichtschutzzaunes
3.2 Anbau eines Wintergartens

4. Bauantrag Umbau und Erweiterung der Fachklinik Altenkir-
chen

5. Informationen über erteilte Einvernehmen für Vorhaben gem. §
34 BauGB durch den Stadtbürgermeister

ii. Vorberatende beschlussfassungen
6. Beseitigung einer Grabenparzelle, Gemarkung Altenkirchen,

Flur 13, Flurstück 65
7. Änderung Nr. 1 des Bebauungsplanes Nr. 23 „Schloßplatz“ der

Kreisstadt Altenkirchen
7.1 Beratung und Beschlussfassung zu den eingegange-
nen Anregungen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteili-
gung und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a Baugesetzbuch
(BauGB) in Verbindung mit § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1
BauGB
7.2 Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfes mit seinen An-
lagen
7.3 Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) in Verbindung mit § 4a BauGB

8. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 „Vor dem Gräulsei-
fen“ der Kreisstadt Altenkirchen
8.1 Beratung und Beschlussfassung zu den eingegange-
nen Anregungen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteili-
gung und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a Baugesetzbuch
(BauGB) in Verbindung mit § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1
BauGB
8.2 Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfes mit seinen An-
lagen
8.3 Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) in Verbindung mit § 4a BauGB

nichtöffentliche sitzung (abschließende entscheidung):
9. Abschluss einer Vereinbarung

10. Verschiedenes
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Berod

■ Unser Heimatort Berod ist dabei!
rheinland-pfälzischer landeswettbe-
werb 2017 „unser Dorf hat Zukunft“
gebietsentscheid in der region koblenz
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
am mittwoch den 07.06.2017 findet in
der Zeit von 15:30 uhr bis 17:15 uhr
der Besichtigungstermin der Jury für den

Gebietsentscheid in der Region Koblenz, in unserer Ortsgemeinde
Berod statt.
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setzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1
Die Tarifstelle 10 der Anlage zur Satzung über die Benutzung und
Gebühren für die Benutzung der Mehrzweckhalle der Ortsgemeinde
Kircheib, zuletzt geändert am 14.08.2015, erhält unter Aufhebung
der alten Fassung folgende neue Fassung:
10 Gebühr gemäß § 4 Abs. 5 für die Endreinigung

durch die Ortsgemeinde
Die nachfolgende genannten Beträge verstehen sich
jeweils einschließlich der Nutzung der Nebenräume
(Küche, Flur, Toiletten)

10.1 Bei Nutzung Großer Saal ................................. 60,00
10.2 Bei Nutzung Wirtschaftsraum........................... 50,00
10.3 Bei Nutzung kleiner Saal/Mehrzweckraum....... 50,00
10.4 Bei Nutzung Großer Saal und Wirtschaftsraum 70,00
10.5 Bei Nutzung Großer Saal und kleiner Saal/

Mehrzweckraum ............................................... 70,00
10.6 Bei Nutzung aller Räume.................................. 80,00
§ 2
Diese Satzung tritt am 01.06.2017 in Kraft. Dies gilt auch für Nut-
zungen, die zu diesem Zeitpunkt bereits genehmigt, aber noch nicht
erfolgt sind.
Ortsgemeinde Kircheib Karl-Heinz Sterzenbach
Kircheib, 18. Mai 2017 Ortsbürgermeister
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Kircheib, 18. Mai 2017 Karl-Heinz Sterzenbach
Ortsgemeinde Kircheib Ortsbürgermeister

Mammelzen

■ Öffentliche Bekanntmachung
Auf dem Friedhof in Mammelzen wurde festgestellt, dass der derzeitige
Pflegezustand der nachfolgenden Grabstätte verbessert werden sollte.
Unsererseits konnten keine Angehörigen ermittelt werden.
- Wahlgrabstätte Karl Wilhelm und Irmgard Fleischmann, gest. 1994
+ 1995
Wir bitten Angehörige bzw. Verantwortliche sich bei der Friedhofs-
verwaltung, Rathaus, Zimmer 213, Tel. 02681/85-304 (Frau Vieh-
mann) zu melden.
Nach dem 30.06.2017 wird seitens der Friedhofsverwaltung eine
Nachkontrolle durchgeführt.
Sollte sich der Zustand der Grabstätte nicht verändert haben, erfolgt
die Abräumung und Einebnung der Grabstätte. Das Grabmal geht
dann entschädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über.

Altenkirchen, den 18.05.2017
Verbandsgemeindeverwaltung

57610 Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

Mehren

■ Sperrung Ortslage
Aus Anlass des diesjährigen Lichterfestes werden die Kreisstra-
ßen 24 und 26 im Bereich der Ortsdurchfahrt Mehren von Samstag,
10. Juni 2017, 15 Uhr bis Sonntag, 11. Juni 2017, 11 Uhr für den
Durchgangsverkehr gesperrt. Es erfolgt eine weiträumige Umlei-
tung, deren Verlauf bereits im Vorfeld der Veranstaltung durch ent-
sprechende Hinweisbeschilderung angezeigt wird.
Ich bitte hierfür um Verständnis und um Beachtung.

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

der Malerei kamen bei einer vielseitigen Ausstellung auf ihre Kos-
ten und Fotografie-Fans konnten faszinierende Portraits bestaunen
- ausgestellt in den Räumen eines Tonstudios. Ein verkleidetes Fan-
tasie-Wesen lud Besucher zum experimentellen Tanz ein und an
Klavier und Geige konnte man virtuosen und meditativen Improvi-
sationen lauschen.

Den Abschluss bildete ein beeindruckender Vortrag der Generation,
die das Kriegsende im Dorf selbst erlebt hat. Ihre Augenzeugen-
berichte, angereichert mit Fotos und Lageplänen, wurden von den
zahlreichen Zuhörern geradezu atemlos verfolgt.
Mit viel Lob und Beifall bedachten die zahlreichen Besucher die
Forstmehrener, die über so viel positive Resonanz hocherfreut
waren. „Ein mehr als gelungenes Experiment, was unbedingt nach
Wiederholung verlangt“ - da waren sich Ortsbürgermeister Harald
Gollek und die zahlreichen freiwilligen Forstmehrener Kultur-Stifter
einig. So soll im nächsten Jahr, ebenfalls wieder am Muttertag, zum
zweiten Mal die ‚Kultur in den Häusern‘ angeboten werden.
Eine Foto-Dokumentation des Tages findet sich unter
www.forstmehren.de

Hasselbach

■ Dorfkaffee
nur eins ist besser als eine
tasse guter kaffee:
zwei tassen guter kaffee...
Wir laden ein ins Bürgerhaus
Hasselbach zum Dorfkaffee
am Samstag, den 3. Juni um
14.30 Uhr und hoffen auf regen
Zuspruch. Über das Mitbringen
von selbst gebackenem Kuchen
würden wir uns freuen.

Ortsgemeinde Hasselbach

Ingelbach

■ Schlüssel gefunden
liebe ingelbacherinnen und ingelbacher,
ein Schlüsselbund (4 Einzelschlüssel) wurde am
Spielplatz unserer Kindertagesstätte gefunden
und abgegeben.
Der Besitzer kann sich gerne direkt bei mir mel-
den.
Telefon: 02688 222 oder E- Mail: d.a.vohl@t-
online.de

Dirk Vohl, Ortsbügermeister

Kircheib

■ Öffentliche Bekanntmachung
i.
satzung zur Änderung der satzung über die benutzung
und gebühren für die benutzung der mehrzweckhalle
der ortsgemeinde kircheib
vom 18. mai 2017
Der Ortsgemeinderat Kircheib hat aufgrund des § 24 der Gemein-
deordnung (GemO) und der §§ 2 und 7 des Kommunalabgabenge-
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■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Lieber Obererbacherinnen und Obererbacher,
In der Zeit vom 5. Juni 2017 bis 23. Juni 2017 werde ich vom 1. Bei-
geordneten Marcus Follmann, Auf den Eichen 26, vertreten.
Herr Follmann erreichen Sie unter folgenden Rufnummern:
0152228851614 - 026815349 oder 02681981889.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Öffentliche Bekanntmachung
Auf dem Friedhof in Weyerbusch befindet sich nachfolgende Grab-
stätte deren Ruhefrist abgelaufen ist und unsererseits keine Ange-
hörigen bekannt sind:
reihengrabstätte karl heinz hassel, gest. 1986
Vermutlich gibt es keine Angehörigen mehr bzw. sind diese unserer-
seits nicht mehr zu ermitteln.
Sollten Ihnen Angehörige bzw. Verantwortliche für die Grabstätte
bekannt sein, bitten wir Sie die Friedhofsverwaltung zu informieren.
Nach § 24 (2) der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Weyerbusch
weisen wir auf den Ablauf der Ruhefrist hin und bitten Angehö-
rige bzw. Verantwortliche die oben genannte grabstätte bis zum
30.06.2017 abzuräumen (Grabmal und -einfassung, soweit vorhan-
den), zu entsorgen und einzuebnen.
Nach Ablauf des gesetzten Termins erfolgt die Abräumung und Ein-
ebnung der Grabstätte durch die Ortsgemeinde. Das Grabmal geht
dann entschädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über.
Rückfragen sind bei der Friedhofsverwaltung, Rathaus, Zimmer
213, bzw. telefonisch unter 02681 / 85 - 304 (Frau Viehmann) mög-
lich.

Verbandsgemeindeverwaltung
57610 Altenkirchen

- Friedhofsverwaltung -

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
04.06.2017 Helena Enns......................................................70 Jahre
08.06.2017 Valentina Hanschu.............................................75 Jahre
busenhausen
04.06.2017 Gisela Gilles ......................................................80 Jahre
mammelzen
07.06.2017 Lieselotte Kannegieser ......................................90 Jahre
08.06.2017 Hanni Hampp.....................................................90 Jahre
weyerbusch
02.06.2017 Herbert Koch .....................................................70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Arteom Gherasimovici, Altenkirchen
Josef Schäfer, Altenkirchen
Emely Sophie Stalewski, Almersbach
Merle Hannah Pruß, Altenkirchen
Elias Ksenschik, Altenkirchen
Aurora Katra Watling, Oberirsen
Mayla Specht, Weyerbush

■ Eheschließung
Michael Scott Cooper und Samantha Merkens, Neitersen

■ Sterbefälle
Fritz Dannenberg, Neitersen
Elke Demuth, Neitersen

Michelbach

■ Beseitigung von Grabstellen auf den
Friedhöfen Michelbach und Widderstein

Nach der zurzeit gültigen Friedhofssatzung sollen Gräber nach 30
Jahren (aufgrund der Änderung der Friedhofssatzung demnächst
nach 25 Jahren) Liegezeit abgeräumt bzw. beseitigt werden. Einige
Wahl- und auch Reihengräber erfüllen diese Voraussetzungen und
können nun beseitigt werden.
Wie in den letzten Jahren besteht die Möglichkeit, die Beseitigung
von Grabstätten im Rahmen einer Sammelräumung ggfls. durch den
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen durchführen zu lassen,
was sich sicher auch auf die Kosten positiv auswirken würde.
Inzwischen haben sich Einwohner gemeldet, die die Grabstätten
beseitigen lassen möchten.
Ich möchte hiermit alle Verantwortlichen für die Grabpflege bitten,
die eine Beseitigung von Grabstellen in diesem Jahr durchführen
lassen wollen, mit mir bis zum 10. Juni 2017 Kontakt aufzunehmen,
damit eine Koordinierung der Arbeiten erfolgen kann.

Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Familienfest
samstag, 10.06.2017 ab 15.00 uhr
ort: am bürgerhaus obererbach
Für Jung und Alt wird ab 15.00 Uhr vieles am Bürgerhaus geboten,
wir freuen uns mit Euch auf:
Boule-Spiele, Wikinger-Schach, Torwandschießen, Kinder-Spieleo-
lympiade, Schnupperangeln mit dem ASV, Kinderschminken mit
Unterstützung vom HCE, Kalligraphie, Spendenlauf für den Kinder-
schutzbund und andere kreative Mitmachaktionen.
Für den geplanten Spendenlauf für den Kinderschutzbund rund um
den Obererbacher Weiher suchen wir noch Kinder, die hier mitma-
chen möchten.
Dies geht spontan am Tag selbst oder mit Voranmeldung bei Ger-
trud Kötting (02681/6952), hier können auch weitere Details erfragt
werden.
Bei Kaffee und Kuchen, Waffeln und Eis stimmen wir uns ein, später
wird gegrillt und geräucherte Forellen vom ASV angeboten (Vorbe-
stellungen bitte unter 02681/2387).
Acoustic Minds verzaubern uns mit Ihrer Live-Musik.
Wir freuen uns auf ein gelungenes Fest mit Euch, denn das Dorf
lebt vom Wir....
Euer Dorftreff-Team der Ortsgemeinde Obererbach

■ Erhebung von wiederkehrenden Ausbaubeiträgen
für den Ausbau von Gehwegen

Die Ortsgemeinde Obererbach baut derzeit die Gehwege in einem
Teilbereich der Hauptstraße K40 aus. Die Kosten für den Ausbau
werden, abzüglich des Gemeindeanteils von 35 v. H. (§ 5 Beitrags-
satzung Verkehrsanlagen), auf alle beitragspflichtigen Grundstücke
verteilt.
Voraussichtlich beitragsfähige Kosten
(Kostenschätzung) = 38.000,00 €
Abzüglich Gemeindeanteil 35 %................................. = 13.300,00 €
Zu verteilende Kosten ................................................ = 24.700,00 €
ermittlung beitragssatz je m2gf
Zu verteilende Kosten:
voraussichtlich beitragspflichtige Fläche ................... = Beitragssatz
Ca. 24.700,00 € : 163.040,90 m2GF ..................... = 0,1515 €/m2GF
beispielberechnung
Grundstücksfläche x Geschossflächenzahl 0,8
x Beitragssatz .................................................................. = Beitrag
1.000 m2 x 0,8 x 0,1515 €/m2GF ..................................... = 121,20 €
Die Beitragserhebung erfolgt nach Fertigstellung der Baumaß-
nahme voraussichtlich im Jahr 2018.
Die Rechtsgrundlage für die Erhebung des wiederkehrenden Beitra-
ges ergibt sich aus § 10a des Kommunalabgabengesetzes (KAG)
und der Satzung der Ortsgemeinde Obererbach vom 06.03.2017
(Beitragssatzung Verkehrsanlagen).
Hinweis:
Die Neuanlage des Gehweges zwischen den Ortsteilen Oberer-
bach und Niedererbach, entlang der K 52, stellt keine beitragsfä-
hige Baumaßnahme dar. Somit werden diese Kosten nicht auf die
Grundstückseigentümer umgelegt.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister
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■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) .... Tel. 02681/70972
Internet: ............................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch......von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ..von 09.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag................................................. geschlossen

wochenvorschau
Donnerstag, 01.06.: 9.30 - 12.00 Uhr Markttag-Frühstück; 10.00 -
11.30 Uhr Englisch VHS; 10.00 - 12.00 Uhr Sprechstunde Senioren-
hilfe; 14.00 - 17.00 Uhr Café-Haus Nachmittag; 15.30 - 17.00 Uhr
Herzenssprechstunde; 17.30 - 19.00 Uhr Du bist nicht alleine. Hart-
mut oder Alfons Tel., 0157 34088989; 20.00 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis.
freitag, 02.06.: 10.00 - 12.00 Uhr Freitagstreff Austausch und Infor-
mation für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Brü-
ckenschlag-Kontakt-Café offener Treff für Menschen mit und ohne
Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse in „Aktion“ Lern-und
Spielstube Eltern-Kind Spielgruppe im Martin-Luther-Saal.
sonntag, 04.06.: 14.00 - 17.00 Uhr Sonntagstreff im MGH Kuchen,
Tee, Kaffee in netter Gesellschaft.
montag, 05.06.: das MGH ist zu.
Dienstag, 06.06.: 9.00 - 12.00 Uhr Erfahrungsaustausch am Com-
puter; 14.00 - 17.00 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß;
14.30 - 16.00 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe;
17.15 - 18.45 Uhr Morbus Parkinson.
mittwoch, 07.06.: 9.00 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach Anmel-
dung Tel.:02681-800655; 9.00 - 11.00 Uhr „Gemeinsam fit“ bis ins
hohe Alter mit Frühstück für 1,50 Euro; 10.00 - 12.00 Uhr Atelier im
Mittendrin; 15 - 17 Uhr Generationencafé; 15.30 - 17.00 Uhr English
Conversation.
Weitere Informationen gibt es unter: telefon 02681-950438.

■ Smartphones und Tablets mit Android
kurs der kreisvolkshochschule vermittelt umfassende kennt-
nisse
Zum zweiten Male bietet die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen
am Samstag, 27. Mai, in der Zeit von 8.00 bis 15.00 Uhr einen
Grundlagenkurs „Smartphones und Tablets mit Android“ an.
Der Kurs richtet sich an Personen, die sich ein Smartphone oder Tab-
let mit dem Betriebssystem Android zugelegt haben und nun mehr
über dieses innovative Kommunikationsmittel wissen möchten.
Smartphones und Tablets mit dem erfreuen sich großer Beliebtheit.
Android ist ein mobiles Betriebssystem für diese Geräte, das von
der Open Handset Alliance entwickelt wird, dessen Hauptanteils-
eigner Google ist. Mittlerweile gehört Android mit einem Marktanteil
von über 50 Prozent bei neu zugelassenen Smartphones zu dem
am weitest verbreiteten Betriebssystem für mobile Endgeräte.
Der Kurs informiert über die Bedienung und Möglichkeiten eines
Smartphones oder Tablets mit dem Betriebssystem Android.
Zunächst werden die Einstellungen, E-Mail, WLAN und Synchro-
nisationsvorgänge besprochen und die Teilnehmenden lernen mit
Kontakten und Terminen effizient umzugehen. Anschließend wer-
den die Möglichkeiten zur Nutzung interessanter Smartphone-Apps
erläutert. Inhalte sind beispielsweise Fragen wie „Wo finden sich
kostenlose Apps im Netz? Wie wird eine App installiert und deinstal-
liert? Wie kommen die Fotos vom Smartphone oder Tablet auf den
PC? Wie können mobile Texte erfassen werden? Braucht man ein
Diktiergerät?“. Zudem werden nützliche Apps, wie Online-Zeitun-
gen, Wetter, Reisen, ÖPNV, Tagesschau oder ZDF Mediathek vor-
gestellt und die E-Mail-Synchronisierung von unterwegs erklärt.
Kursleiter ist Frank Runkler. Die Gebühr beträgt 35 Euro.
Anmeldungen oder weitergehende Informationen bei der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen unter Telefon (0 26 81) 81- 22 12 oder
per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de.

■ Geschicklichkeitsfahren der Feuerwehren
des Kreises Altenkirchen

nils weidner und markus hees gewinnen
Der Kreisentscheid im Geschicklichkeitsfahren mit Einsatzfahrzeu-
gen der Feuerwehr fand am Sonntag, 21. Mai auf dem Gelände der
Firma Knautz-Reisen in Langenbach bei Kirburg statt. Der Kreis-
feuerwehrverband Altenkirchen und die Wertungsrichter des Land-
kreises Altenkirchen hatten die Einsatzfahrer/innen der Freiwilligen
Feuerwehren sowie der anderen Hilfsorganisation im Kreis Alten-
kirchen eingeladen. 22 Personen folgten dieser Einladung, Frauen
befanden sich allerdings nicht darunter.
Die abzulegenden Geschicklichkeitsprüfungen sollen den Fahrer/
innen helfen die zum Einsatz erforderliche Sicherheit im Führen von
Feuerwehrfahrzeugen zu erreichen. In der Klasse A, Führerschein-

Else Fischer, Sörth
Friedhelm Schmidt, Weyerbusch
Günter Selzer, Neitersen
Stefan Zimmer, Helmenzen
Robert Kasper, Mammelzen
Anneliese Stein, Mehren
Roland Kischka, Neitersen

sonstige mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
fit in textverarbeitung mit word - neue
kurse starten
Word ist ein sehr umfangreiches Anwendungs-
programm, mit dem sehr viele Arbeiten im
Büro, in Schule, Studium oder Ausbildung und

privat gut und effektiv erledigt werden können - zwei aktuelle Kurse
der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen bieten hier

Die Kreisvolkshochschule bietet zunächst den
zweiteiligen Crashkurs „Textverarbeitung mit Word“ am Donnerstag,
den 8. Juni und Donnerstag, den 22. Juni an. Dieser Kurs wendet
sich an Teilnehmer ohne oder mit geringen Kenntnissen in der Text-
verarbeitung mit Word. Inhalte des Kurses sind beispielsweise das
Erfassen, Korrigieren, Speichern und Drucken von Texten, Zeichen-,
Absatz- und Seitenformatierung, die Nummerierung und Aufzäh-
lung, Kopf- und Fußzeilen und die Gestaltung einfacher Briefvorla-
gengrundlegenden Kenntnissen in der Textverarbeitung mit Word.
Darüber hinaus werden vom Kursleiter Jörg Orthen Methoden für
eine rationelle Textverarbeitung und das Erstellung von Dokumen-
ten vermittelt.
Das Donnerstag, 6. Juli und Donnerstag, 13. Juli startende Kom-
paktmodul „Word 2010 - Seriendruck“ unter der Leitung von Frank
Runkler ist ein Angebot für Interessierte, die in der Textverarbei-
tung bereits zu Hause sind, jedoch noch die speziellen Funktionen
der Seriendruckumgebung des Programms kennlernen möchten.
Inhalte des Kurses sind beispielsweise Datenquellen (Adressta-
belle) kennen lernen und pflegen, Seriendruckfelder in ein Doku-
ment einfügen und Regeln definieren (z. B. Wenn-Dann-Sonst) oder
Datensätze für selektives Drucken auswählen (Filtern) sowie das
Einrichten von Etiketten und Briefumschlägen.
Die Teilnahmegebühr für die Kurs beträgt jeweils 40 €, Kurszeiten
sind immer von 17.45 bis 21 Uhr.
Informationen oder Anmeldungen sind bei der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen (02681-812212
oder kvhs@kreis-ak.de) möglich.
stadtführung „altenkirchen gestern und heute“
Gibt es noch Relikte aus alten Zeiten? Wie haben die Menschen
hier früher gelebt? Welche Ereignisse hatten ausschlaggeben-
den Einfluss auf die Entwicklung der 700-jährigen Stadt? Auf viele
Fragen erhalten Sie bei der circa 90-minütigen Führung mit Doris
Enders am Freitag, den 9. Juni Auskunft und bekommen einen Blick
für historische Besonderheiten und für bis dahin Unbeachtetes in
unserer Kreisstadt.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr der Schlossplatz in Altenkirchen; die
Teilnahmegebühr beträgt 3 €, Kinder bis 12 Jahren können kosten-
frei teilnehmen.
Anmeldungen an die Kreisvolkshochschule Altenkirchen: 02681-
812212 oder an kvhs@kreis-ak.de.
Pilatesworkshop - kurs der kreisvolkshochschule widmet sich
der gesundheit
Am Samstag, 10. Juni bietet die Kreisvolkshochschule in Altenkir-
chen erstmalig einen Pilatesworkshop an.
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, zum Aufbau der
Rumpfstabilität. Angesprochen werden vor allem die tief liegenden,
kleinen und meist schwächeren Muskelgruppen. Es beinhaltet Kraft-
übungen, Stretching und bewusste Atmung, strafft den Körper und
führt zu einer besseren Haltung und harmonischeren Bewegungs-
abläufe im Alltag sowie beim Sport.
Die Körpermitte bildet ein starkes Zentrum, das „Powerhouse“. Eine
wichtige Rolle spielt dabei die bewusste Atmung, die während der
Übungen synchron zu den Bewegungen erfolgt. Achtsamkeit und
Körperwahrnehmung spielen eine große Rolle.
Pilates kann prinzipiell von jedem Menschen praktiziert werden
kann.
Für folgenden Gruppen ist das Training besonders geeignet: Sport-
ler, auch nach Verletzungen infolge einseitiger Bewegungen; Men-
schen, die unter chronischen, haltungsbedingten Rückenschmerzen
leiden; ältere Menschen, die beweglich bleiben und Stürze vermei-
den möchten und für Frauen und Männer, die einer Osteoporose
oder Rückenleiden vorbeugen wollen.
Der Kurs unter Leitung von Mandy Jung findet in der Zeit von 9.30
bis 13.00 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 25 Euro. Anmeldungen
und weitere Informationen bei der Kreisvolkshochschule unter Tele-
fon (02681) 81-2212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de.
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gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten:
dienstags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Tel. 02681-2864
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12a, Tel. 02681-803963
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de .

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel.: 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
samstag, 03.06.2017: 18 Uhr Ökumenische Pfingstvesper in St.
Jakobus mit Pfr. in Weber-Gerhards und Sr. Barbara
sonntag, 04.06.2017 (Pfingstsonntag): 9.15 Uhr Gottesdienst im
Altenheim, Zeidler, 10 Uhr Gottesdienst, Zeidler
montag, 05.06.2017 (Pfingstmontag): 10 Uhr Regionengottes-
dienste in Hamm & Almersbach
Dienstag, 06.06.2017: 16.30 Uhr Ökumenischer Kinderchor im
Martin-Luther-Saal, 19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 08.06.2017: 16 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
freitag, 09.06.2017: 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-
Luther-Saal, 19.30 Uhr Fachvortrag für Eltern, Kita-Fachkräfte aus
der Region, pädagogisch und suchtpräventi Engagierte anlässlich
25 Jahre Kita „ARCHE“ mit Dr. Eckhard Schiffer in der Christuskir-
che, Thema: Wo Vertrauen wächst und Leben sich entfaltet - Kinder-
garten und Familie als Quellen für Gesundheit, Lern- und Lebens-
freude unserer Kinder
wa(u)nderbare kirchengemeinde altenkirchen

Auf Luthers Spuren wandern
wir an sechs Frühlingssonnta-
gen durch die gesamte ev. Kir-
chengemeinde und besuchen
dabei alle 19 Vororte, Dörfer
und Weiler, die dazu gehören.
Mit einem geistlichen Wort wer-
den wir verabschiedet und mit
Kaffee und mehr empfangen.
Die fünfte Etappe beginnt am
Pfingst-Sonntag, 4. Juni, um 14
Uhr an der ev. Christuskirche
und in ca. eineinhalb Stunden
erreichen wir über Bachenberg,
Beul und Heupelzen den Zielort
Busenhausen.
Die Wanderstrecke ist nur fami-
lienfreundliche 5 bis 6 km lang
und auf Wunsch kann für die
Rückfahrt ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden.
Kosten fallen keine an, die Wan-

derung findet bei jedem Wetter statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Informationen unter www.evkgmak.de/lutherweg,
info@evkgmak.de oder 02681/984665.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52b (eingang schulstraße), 53567 asbach
gemeindebüro:telefon 02683 949340,
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag 8.30 Uhr - 11 Uhr
Donnerstag, 01.06.: 18 uhr konfirmandenunterricht
freitag, 02.06.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
samstag, 03.06.: Ausflug der Konfirmanden ins Bibelmuseum
Abfahrt: 10.00 Uhr am Markt in Asbach
Pfingstsonntag, 04.06.: kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl und Jubelkonfirmation
Pfingstmontag, 05.06.: asbach: 10.15 Uhr Familiengottesdienst
mit Abendmahl und Taufe
Dienstag, 06.06.: kein Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 08.06.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstag, 06.06.: geschlossen; mittwochs: 10 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstags: 16 Uhr bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
freitag, 02.06.2017: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20 Uhr Probe Posaunenchor
sonntag, 04.06..2017 - Pfingsten: Birnbach: 10 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Turk) mit Abendmahl, anschl. Kirchen-Café, 10 Uhr Kindergot-
tesdienst

klasse B, wird ein Feuerwehrfahrzeug mit einem Gesamtgewicht bis
3.500 kg, in der Klasse B, Führerscheinklasse C, ein Feuerwehr-
fahrzeug mit einem Gesamtgewicht größer 9.000 kg verwendet.

In der Klasse A beteiligten sich 12 Personen aus den Altenkirchen,
Daaden-Herdorf und Betzdorf-Gebhardshain. Als Bester schnitt bei
den Prüfungen Nils Weidner von der Verbandsgemeinde Feuerwehr
Altenkirchen mit 162 Punkten und einer Zeit von 02:15 Minuten ab.
Den zweiten Platz belegte Markus Hees von der Verbandsgemein-
defeuerwehr Daaden-Herdorf mit 179 Punkten und einer Zeit von
03:00 Minuten. Auf Platz drei kam Andre Fries von der VGFW Daa-
den-Herdorf mit 180 Punkten in einer Zeit von 02:41 Minuten.

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 01.06.17, 18 Uhr Besuchsdienstkreis,
Pfarrsaal Almersbach
freitag, 02.06.17, 18 - 19 Uhr, Probe Reformations-Projektchor,
Kirche Oberwambach, anschl. Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach
sonntag, 04.06.17 (Pfingstsonntag) -
Oberwambach (Pfarrerin Kulpe)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Traubensaft). Mit
Einführung des neuen Organisten Klaus-Erich Hilgeroth. Anschlie-
ßend Kirchencafé im Gemeindehaus Oberwambach.
montag, 05.06.17 (Pfingstmontag) - Almersbach (Pfarrer Triebel-
Kulpe)
10.00 Uhr Gottesdienst. Anschließend Kirchencafé vor der Kirche.
mittwoch, 07.06.17, 19 Uhr Lektorenkreis im Pfarrsaal Almersbach
Donnerstag, 08.06.17, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
freitag, 09.06.17, 18 Uhr, i.d.R. Frauenabendkreis im Gemeinde-
haus in Oberwambach, nähere Informationen unter Tel. 5027; 18 -
19 Uhr, Probe Reformations-Projektchor, Kirche Oberwambach,
anschl. Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
naturkundepassaktion: Zeitreise im Stöffelpark am 16.Juni 2017
um 10 Uhr im Stöffelpark in Enspel für Kids von 5 - 10 Jahren. Mit
Bastel-Workshops (Ich bau mir einen Vulkan, Zauberstein-Basteln),
nähere Infos und Anmeldung bis 8.06.17 bei Solveig. Prusko, Tel.
02681/8039974, n-pass@t-online.de

Die kirche in almersbach ist sonntags von 15.00 - 17.00 uhr
geöffnet.
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Die Konfirmanden/ Konfirmandinnen der Konfirmationsjahrgänge
1942, 1947, 1952, 1957 und 1967 werden gebeten, sich im Pfarr-
amt Mehren (Tel. 02686/237) möglichst umgehend anzumelden,
damit die notwendigen Vorbereitungen rechtzeitig getroffen werden
können.
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags u. donners-
tags 10 uhr bis 12 uhr und mittwochs 16 uhr bis 18 uhr.
Gemeindesekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl.: 02686/237,
Fax dienstl.: 02686/988281,
E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin:
Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen;
Tel.: 02681/9448070:; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.:
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel.: 02686/237 u.
0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinden mehren-scho-
eneberg

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
freitag, 02.06.17, 19 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibelle-
sekreis
samstag, 03.06.17, 18 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugendhaus-
kreis
sonntag, 04.06.17, 09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
montag, 05.06.17, 10 Uhr gem. Gottesdienst von Mehren und
Schöneberg (Pfr. B. Melchert) zu Pfingstmontag in der Henry Hütte
in Bettgenhausen / Seelbach
freitag, 09.06.17, 19 Uhr Time-Out Teenkreis
Vorankündigung:
samstag, 10.06.2017, 19 Uhr gem. Gottesdienst von Mehren
und Schöneberg zum Lichterfest in Mehren
bekanntmachung:
gemeindeversammlung:
Am Sonntag den 25.06.2017 findet nach dem 11 Uhr Gottesdienst
eine
Gemeindeversammlung zum Thema: Überführung des kirchlichen
Friedhofes Mehren in kommunale Verwaltung und Trägerschaft,
statt.

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Pfingstsonntag, 04.06.2017, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in Wahlrod mit Pfrin. Kühmichel
Dienstag, 06.06.2017, 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
samstag, 10.06.2017, 14-15 Uhr Bücherei im Gem.haus Wahl-
rod

■ Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen
Tel.: 02681/5267 - Fax.: 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags jeweils von 10.00 bis 12.00
Uhr und 14.00 bis 15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
freitag, 02.06.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
samstag, 03.06.17: 18.00 Uhr Pfingstvesper
sonntag, 04.06.17: 10.30 Uhr Festmesse zu Pfingstsonntag
montag, 05.06.17: 10.30 Uhr Festmesse zu Pfingstmontag
mittwoch, 07.06.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 03.06.17: 16.30 Uhr Hl. Messe zu Pfingsten
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 04.06.17: 9.00 Uhr Festmesse zu Pfingstsonntag
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
freitag, 02.06.17: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Rosen-
kranzgebet
sonntag, 04.06.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Fest-
messe zu Pfingstsonntag
montag. 05.06.17: 10.00 Uhr Pilgermesse der Pilger Dattenfeld;
11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 13.00 Uhr Kreuzweg der Pilger Dat-
tenfeld; 13.45 Uhr Andacht der Pilger Dattenfeld; die normale
Messe fällt an diesem Tag aus.
Dienstag, 06.06.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschließend Rosen-
kranzgebet

■ Treffen der Seniorengruppen
60 Plus und Spätlese Beul treffen sich am Mittwoch, dem 7. Juni
2017, um 15.00 Uhr zum Grillnachmittag in Weyerbusch. Hierzu
herzliche Einladung. Treffpunkt: 14.30 Uhr auf dem Kirchplatz in
Altenkirchen.
Es werden Fahrgemeinschaften nach Weyerbusch gebildet.

montag, 05.06.2017: Flammersfeld: 10 Uhr Gottesdienst in der
Region (Prädikant Osten-Sacken)
Dienstag, 06.06.2017: Weyerbusch: 17 Uhr Gemeindebücherei, 20
Uhr Probe Kirchenchor; 20.30 Uhr CVJM-Männerkreis
mittwoch, 07.06.2017: Birnbach: 19 Uhr Meditatives Abendgebet in
der Kirche
Donnerstag, 08.06.2017: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, 15 Uhr - 17 Uhr Begegnungen zwischen Flüchtlingen
und Einheimischen; Flammersfeld: 18.30 - 20 Uhr Jugendgruppe für
Jugendliche aus der Region
frauenkreis
Der Frauenkreis Birnbach/Weyerbusch besucht am 26. Juni 2017
den Frauenkreis Daaden, um diesem zu seinem 50-jährigen Beste-
hen zu gratulieren!
Wir werden dort um 15 Uhr erwartet und fahren um 14 Uhr mit dem
Bus ab dem Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch. Anmeldungen bitte
an Renate Ramseger oder im Gemeindebüro!
informationen über unsere kirchengemeinde finden sie im
internet unter: http://www.kirchengemeinde-birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»glauben entdecken - leben gestalten«
Donnerstag 1.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 16.30 Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis,
20.00 Uhr Bibelgespräch
freitag 2.6.: Hohegrete (Erholungsheim): 17.00 Uhr Jungschar,
20.00 Uhr Jugendkreis,
Pfingstsonntag 4.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus):
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Daniel Benne,
gleichzeitig Kinderprogramm, Hohegrete (Erholungsheim): 10.00
Uhr EC - Kindergottesdienst
montag 5.6.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund
(14-tägig)
Dienstag 6.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr
Volleyball
mittwoch 7.6.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.00 Uhr Teenager-
kreis
Donnerstag 8.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage).
Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhenstraße 6, Tel.
02682 - 1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, den 01.06.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Pfingstsonntag, den 04.06.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in Hilgenroth - Pfr. Volk
Pfingstmontag, den 05.06.2017: 10.00 Uhr Regionengottesdienst
in Almersbach - Pfr. Triebel-Kulpe
Dienstag, den 06.06.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr
Katechumenen-Unterricht
mittwoch, den 07.06.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Tel.-Nr. 02681-1720; Fax. 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
sonntag, den 28.05.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit
Pfr. Volk und Katharina Würden-Templin
montag, den 29.05.2017: 20 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, den 30.05.2017: 16 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr
Katechumenen-Unterricht
mittwoch, den 31.05.2017: 15 Uhr Frauenhilfe, 16 Uhr Krabbel-
gruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Jubelkonfirmation in Mehren
Die Feier der diesjährigen Goldenen-, Diamantenen-, Eisernen-,
Gnaden-, und Kronjuwelenkonfirmation findet am Sonntag, dem
09. Juli 2017, um 14.00 Uhr, in einem Gottesdienst in der Kirche in
Mehren statt.
Anschließend sind die Jubilare mit ihren Begleitpersonen zu einer
Nachfeier in das Gemeindehaus eingeladen.
Wir möchten noch besonders darauf hinweisen, dass zur Feier der
Jubiläumskonfirmation auch diejenigen Gemeindeglieder, die in
unsere Gemeinde zugezogen sind und seinerzeit in einer anderen
Gemeinde konfirmiert wurden, herzlich eingeladen sind.
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Jesus-Band, Sergey Lvov & Team (Ukraine) und Nancy Usher
(GB).
Mehr Infos: http://konferenz.friends-of-jesus.de/
begegnungscafé ‚friends‘ (hofstr. 3, ak):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen!
Am DO (25.05.) und FR (26.05.) ist das ‘friends‘ geschlossen!
kids-treff/Young force:
Di., 06.06., 17:15-18:45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
mamimo:
mi., 07.06., 9:30-11 Uhr, im Café ‚friends‘, Hofstr. 3, AK
Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste:
so., 18.06., 10:00 Uhr im Forum des Westerwald-Gymnasium, AK
(im Rahmen der Anbetungskonferenz)
so., 02.07., 10:30 Uhr (Im Hähnchen 8, AK)
büro-Zeiten:
Mo 15:30-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr, Do 09-13 & 16:30-18 Uhr. Tel.:
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
samstag, 03.06.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14
Jahre)
Pfingstsonntag, 04.06.2017, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kindergottesdienst
Pfingstmontag, 05.06.2017, Seniorenkreis auf den 12.06.2017
verlegt!
Dienstag, 06.06.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
mittwoch, 07.06.2017, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12
Jahre), 20.00 Uhr Hauskreise
freitag, 09.06.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15
Jahre)
19.00 Uhr „Frollein Wundervoll“ lädt ein
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legiehn, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legiehn@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10.00 Uhr Bibelstudium und
Kinderbibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind
herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399;
www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag, 01.06.2017, 18.00 Uhr Gebet
freitag, 02.06.2017, 18.00 Uhr Gebet
samstag, 03.06.2017, 18.00 Uhr Gebet

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
samstags (sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in ver-
schiedenen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt;
Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
frankfurter str. 42
unsere regelmäßigen gottesdienste finden statt:
sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(im bund freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, den 04. Juni 2017, um
10.30 Uhr statt.
Wir laden herzlich zu unseren Frauenabend am 09. Juni 2017 um
19.30 Uhr ein. Weitere Informationen können sie dem Flyer ent-
nehmen.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück, 18.00 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6-12 Jahre)
mittwoch: 10.00 Uhr: Eltern-Kind-Treff, 19.00 Uhr: Gemeinde-
gebet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
freitag: 18.30 Uhr: Teeny, 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr
Einlass)

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
kumpstraße 19, altenkirchen, tel. 02680/989065
Zusammenkunft unter der woche „unser leben und Dienst
als christ“:
Auf dem Bibelbuch Jeremia Kapitel 49 bis 50 basierend, Vorträge
und Besprechungen. Hauptthema: „Jehova segnet Demut und
bestraft arroganz“ Über die prophetische Voraussage, das eine
kleine Gruppe reumütiger und demütiger Israeliten aus der baby-
lonischen Gefangenschaft entlassen werde und nach Zion zurück-
kehren würde. Babylon würde wegen seiner arroganten Haltung
gegenüber Jehova zerstört und nie wieder bewohnt werden.
Anschließend Schulung für das öffentliche Predigen und Rückblick
auf die Einschränkungen der öffentlichen Predigttätigkeit in den
40er Jahren.
Donnerstag, 01.06.17, 19:00 - 20:45 Uhr in russischer Sprache
freitag, 02.06.17, 19:00 - 20:45 Uhr in deutscher Sprache
Zusammenkunft am wochenende:
sonntag, 04.06.17, 10:00-11:45 Uhr in deutscher Sprache, Vor-
tragsthema: „wer eignet sich, die menschheit zu regieren?“,
14:00-15:45 Uhr in russischer Sprache, Vortragsthema: „gött-
liche weisheit in einer wissenschaftlich orientierten welt“.
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „was du gelobst, bezahle“ Wie viele
Gelübde hast du Gott abgelegt?
Eins, zwei oder mehr? Lebst du nach besten Kräften danach? Wie
sieht es zum Beispiel mit deinem Hingabeversprechen oder dei-
nem Ehegelübde aus? In diesem Artikel werden wir an das aus-
gezeichnete Beispiel von Jephtha und Hanna erinnert, die treu an
ihrem Gelübde festhielten.
gäste sind herzlich willkommen. Der eintritt ist frei, es findet
keine kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org. Dort können auch die in den Zusammenkünf-
ten genutzten Publikationen in über 800 Sprachen heruntergela-
den werden.

■ Friends of Jesus e.V.
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Vorankündigung:

Anbetungskonferenz „Dein Reich komme“, 15.-18.06.17
Mit dabei: Gunnar & Corinna Ahrend, Marcel & Regula Rebiai
(GDV/Israel), Mike & Kay Chance (Arise! USA/DE), Friends of
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Eucharistiefeier findet statt am Pfingstsonntag, 4. Juni 2017 um
18.00 uhr.
In diesem Monat findet der Gottesdienst statt in der Schlosska-
pelle des Schlosses Friedewald, andernfalls finden Sie eine Infor-
mation am Schlosstor.
Willkommen sind - wie immer - alle Interessierte, gleich welcher
Konfession sie angehören.
weitere informationen finden sie unter:
www.kirchenkreis-altenkirchen.de
www.koblenz.alt-katholisch.de
www.ev-sozialakademie.de
Wir freuen uns, Sie in unserem Gottesdienst wieder begrüßen zu
können.

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
sonntag, 04.06.2017, Pfingsten, 10.00 Uhr Übertragungs-Gottes-
dienst aus Wien durch Stammapostel Schneider
mittwoch, 07.06.2017, kein Gottesdienst
Donnerstag, 08.06.2017, 20.00 Uhr Gottesdienst in Altenkirchen
mit Bad Marienberg durch Apostel Opdenplatz.
Gäste sind stets willkommen !
Kurzfristige Änderungen werden in den Gottesdiensten bekannt-
gegeben.
aktuelle anschrift:
finkenweg 16, 57610 altenkirchen.
Ansprechpartner: Lothar Kiel, Telefon 02688 8862.

aus Vereinen und Verbänden

■ Diakonisches Werk Altenkirchen
auf der rückseite siehst Du ein wunder…!
Millionen von Menschen in Deutschland sind
suchtkrank. Depression, psychische Probleme
oder Angststörungen, die Zahl derer, die wegen
seelischer Leiden Hilfe suchen, nehmen zu.
Einige Studien gehen sogar davon aus, dass
fast jeder im Laufe seines Lebens einmal davon
betroffen ist – entweder selbst oder als Verwand-

ter oder Freund eines Menschen, der erkrankt.
Angesichts der alltäglichen
Probleme, die eine Suchter-
krankung für den Betroffenen
mit sich bringt, werden Ange-
hörige nahezu zwangsläufig zu
Ersthelfern im Krisenfall. Sie
erledigen die Aufgaben im
Haushalt mit, gleichen aus,
was der Erkrankte nicht mehr
schafft, und nicht selten finden
sie sich irgendwann in einer
Situation wieder, in der sie den

kompletten Lebensunterhalt für ihren Partner oder Verwandten mit
bestreiten müssen. Zieht sich der Erkrankte aus der Außenwelt
zurück, hat auch das Folgen für Angehörige. Gäste kommen selte-
ner, man geht weniger aus und vereinsamt im schlimmsten Fall
gemeinsam.
Zu oft wird vergessen, dass Partner, Eltern, Kinder nicht einfach nur
bedingungslos helfen können, sondern selbst Hilfe benötigen. Viele
sind auch noch Vorwürfen von Außenstehenden ausgesetzt, wenn
sie – gelähmt von der scheinbar aussichtslosen Situation – nicht die
Kraft finden, den Erkrankten zu unterstützen oder gegen dessen
Willen Hilfe zu organisieren. Ein Leben mit einer seelischen Erkran-
kung wie der Suchterkrankung in der Familie ist eine große Belas-
tung für alle.
„Vor allem der Selbstzweifel ist bei Suchterkrankten, Personen die
kurz vor einer chronischen Suchterkrankung stehen oder deren
Angehörige ausgeprägt. Dieser Selbstzweifel begleitet sie ständig
und löst oft noch mehr Leid aus, da der Zweifel in Alkohol oder
Drogen bekämpft wird.“ erläutert Dirk Bernsdorff, Fachkraft für
Suchtprävention im Diakonischen Werk Altenkirchen, die Situation
von Angehörigen von Suchtkranken
Mit dem Projekt soll den Erkrankten, den Gefährdeten und den
Angehörigen vermittelt werden, dass diese Selbstzweifel zu einer
tragischen Spirale führen können.
Durch den Hinweis auf einem Spiegelbutton ‚Auf der Rückseite
siehst Du ein Wunder…‘ und dem Spiegelbild von sich, sollen die
Personen auf die Besonderheit ihrer Lebens und der Notwendig-
keit von Selbstbewusstsein hingewiesen werden, um einen Trigger
zu haben, um sich zu erinnern, was im Leben wichtig ist: Sie selbst.
„Mit diesem kleinen Spiegel, kann eine Erinnerung an das wesent-
liche im Menschen erreicht werden. Gerade für Personen die Ihre
Suchtkrankheit angehen möchten und Personen die ‚trocken‘ sind,
kann ein solch kleiner Helfer ein wichtiger Hinweis für sich selbst,
um die Suchtkrankheit weiter anzugehen, weiter zu bekämpfen.

sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr),
10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis
ca. 12 Jahre) und anschließendem Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie
bei Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404
oder unter: www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
wir laden sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10.00 uhr: gottesdienst, parallel kin-
dergottesdienst und anschl. gemeinde-café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18.00 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20.00 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info
Glaubenskurs, Tel. 02681/9849866)
freitag, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und
zur Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel.
02682/1770, Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und
Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen
19, 57610 Altenkirchen,
www.efg-altenkirchen.de; E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 hasselbach, tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
mittwoch: Gebetskreis 19.00 Uhr
freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jung-
schar und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10.00 Gottesdienst mit
anschließendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünf-
ten ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15.00
Uhr (für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr
(für Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19.00 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19.00 Uhr (Sommerzeit) bzw. um
18.00 Uhr (Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
cbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des cbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.
de; E-Mail: info@cbzw.de

■ Ökumenischer Gottesdienst
Herzlich laden wir wieder ein zu unserem ökumenischen Got-
tesdienst im Monat Juni. Unsere ökumenischen Abendmahls- /
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■ Hessen Pokal geht erneut an Sporting Taekwondo!
Wieder einmal zu Höchstleistungen angeregt erreichte das
Sporting Team mit etlichen vorzeitigen Siegen durch technische
und klassische KOs die Erstplatzierung als Mannschaft. Mit ins-
gesamt 114 Punkten ließ das Team den Zweitplatzierten mit 57
Punkten deutlich hinter sich.
Leider mussten Finalkämpfe einiger Gewichtsklassen vereinsin-
tern ausgekämpft werden.
Einige Wettkampfanfänger des Teams machten bei ihrem hier ers-
ten Einsatz genau wie die erfahrenen Sportler eine tolle Figur!

Sporting Taekwondo wurde Sieger in der Teamwertung mit doppelt
so vielen Punkten wie der zweitplatzierte Verein

■ SSV Weyerbusch
spielberichte der fußballjugend
c-Jugend:
ssV weyerbusch - Jsg fehl-ritzhausen .... 2:2
Die C-Jugend konnte auch ihr letztes Meister-
schaftsspiel gegen die JSG Fehl-Ritzhausen mit
2:0 gewinnen. Damit beendet das Team die Saison
mit einem guten zweiten Tabellenplatz.

D-Jugend:
ssV weyerbusch - Jsg borod-mudenbach ii ......................... 4:0
Einen wichtigen Sieg gab es im Heimspiel gegen einen direkten
Konkurrenten um Platz 2 in der Tabelle. Nach 15 Minuten gelang
der erste Treffer und in der zweiten Halbzeit folgten drei weitere Tore
zum verdienten Sieg.
Jsg borod-mudenbach i - ssV weyerbusch .......................... 2:0
In einem weitgehend ausgeglichenen Spiel hatten die Jungs aus
Borod-Mudenbach das bessere Ende für sich. Die Tore fielen erst in
der zweiten Halbzeit und bescherten den Gastgebern den zweiten
Platz in der Endtabelle. Unsere Jungs erreichten, nach einer etwas
unglücklichen Hinrunde, einen sehr guten dritten Platz.
e-Jugend:
Jsg ingelbach ii - ssV weyerbusch iii ................................... 7:5
Ein sehr torreiches Spiel lieferte unsere E3 beim Gastspiel in Ingel-
bach ab. Leider liefen die Jungs fast immer einem Rückstand hinter-
her und konnten keinen Punkt in der Fremde ergattern.
ssV weyerbusch iii - Jsg hachenburg ii ............................... 6:2
Zum Abschluss der Frühjahrsrunde erspielte sich unsere E3 einen
Heimsieg, der ihr in der Endabrechnung der Tabelle einen sehr
guten dritten Platz bescherte. Jetzt geht es noch zu einigen Tur-
nieren, ehe sich, nach einer kleinen Sommerpause, wieder auf die
neue Runde vorbereitet wird.
f-Jugend:
ssV weyerbusch - sg niederhausen-birkenbeul .................. 3:4
Eine knappe Heimniederlage gab es für die F-Jugend im Heim-
spiel gegen Niederhausen. Den Gästen gelangen aus eher weni-
gen Chance vier Treffer und bei unseren Jungs wollte der Ball, trotz
zahlreicher Chancen, nur bei drei Aktionen ins Tor.

■ MGV Hüttenhofen
bringt hanna schüchen aus hüttenhofen ein außergewöhnli-
ches ständchen
Vor ca. zwei Wochen stellte Maik Gelhausen, Neuzugang im MGV
Hüttenhofen, zu Beginn einer Chorprobe einen Antrag ein Ständ-
chen für seine Oma Hanna Schüchen zu ihrem Geburtstag am
20.05.2017 singen zulassen. Dann gab Maik Gelhausen auch die
Erklärung für seinen Antrag. Es war ganz einfach für ihn ein Her-
zenswunsch, dass seiner Großmutter zu ihrem 88. Geburtstag ein
Ständchen gebracht wurde. Also stimmte der Chor dem rührenden
Antrag zu. Nun gab es ein Problem, unser Chorleiter Markus Müller
startete am 19.05. seinen Urlaub, also stand er für Leitung des Cho-
res nicht zur Verfügung. Man stellte fest, dass es nur einen Chor-
leiter gab der als Ersatz den Chor dirigieren sollte, das war Günter
Brandenburger. Der 1. Vorsitzende Frank Meyer bekam den Auftrag
den Ersatzdirigenten zwingend zu ordern. Die Zusage von Günter
Brandenburger kam postwendend, weil ihm die Familien Schüchen
und Gelhausen aus der Vergangenheit in Sachen Gesang nicht

Durch den Button wird nicht die Sucht an sich bekämpft. Er kann
aber eine Hilfe sein.“ so Bernsdorff weiter.
Das Projekt wurde mitfinanziert von der Stiftung Evangelischer
Kirchenkreis Altenkirchen.
Eine Gruppe für Angehörige von Suchtkranken trifft sich einmal im
Monat mittwochs von 14 Uhr bis 16 Uhr im Diakonischen Werk.
Die genauen Termine können im Diakonischen Werk oder bei Dirk
Bernsdorff angefragt werden.
informationen zu selbsthilfe oder zur suchtprävention sowie
der spiegelbutton selbst erhält man bei Dirk bernsdorff, tel.
02681 8008 46 oder per e-mail
dirk.bernsdorff@diakonie-altenkirchen.de.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V.
Altenkirchen

bildungsangebote in kooperation mit
der Verbandsgemeinde altenkirchen
schamanische heilkraft im alltag
Der Schamanismus ist die wohl älteste
Form der Menschheit, sich mit der Medizin
und der Spiritualität gleichermaßen ausei-

nanderzusetzen. Dieser Workshop gibt einen Einblick in die Tech-
nik der schamanischen Heilarbeit.
Durch die „Reisen in die Untere Welt“ - zum eigenen Unterbe-
wusstsein, zum Tor der Seele - werden Heilungsprozesse auf sehr
sanfte Weise in Gang gesetzt. Alles geschieht und entwickelt sich
im Tempo der „reisenden“ Person.
Wir begeben uns auf die Suche nach unserem persönlichen „Kraft-
tier“, unserem Begleiter und Helfer, und haben so die Möglichkeit,
unserer Seele Gutes zu tun und Antworten auf persönliche The-
men zu erhalten.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Das schamanische Reisen
kann auch von EinsteigerInnen selbstständig im Alltag eingesetzt
werden. Bitte Verpflegung und eine Decke mitbringen.
Referentin: Grit Meyer, Dipl.-Ing., Coach für Potenzialentfaltung,
www.gritmeyer.com
Samstag, 10.06., 10:00h - 16:30h; 69 €
Nr. 0702-0617W
ferienspaß für kinder -
„Zauber der unterwasserwelt“
Die diesjährige Ferienspaßaktion taucht ab! Gemeinsam erkunden
wir die unendlichen Weiten und unergründlichen Tiefen des Oze-
ans. Wir wollen durch Seetangwälder streifen, versunkene Piraten-
schiffe finden, Krakenarme zählen und mit Delfinen um die Wette
schwimmen. Natürlich lauern jede Menge Gefahren - vor Haien
sollte man sich in Acht nehmen. Gesucht werden mutige Taucher,
Meerjungfrauen, Seepferdeflüsterer, PiratenschatzexpertInnen
und Wassermänner.
Es wird gebastelt, gespielt, erzählt und ihr erfahrt vieles aus der
Unterwasserwelt.
An beiden Freitagen findet nachmittags ein Fest statt, zu dem
Eltern, Geschwister und Freunde herzlich eingeladen sind
Das U-Boot legt in der 4. und 5. Woche der Sommerferien 2017 am
Haus Felsenkeller ab.
Das Programm ist in beiden Wochen unterschiedlich. Anmelden kön-
nen sich Kinder zwischen 6 und 11 Jahren.
Gefördert durch das Land Rheinland-Pfalz und von der Wester-
waldbank eG freundlich unterstützt.
nur noch wenige Plätze frei!
Mo., 24.07. - Fr., 28.07., 9h - 16:30h 80 € (inkl. Mittagessen) Nr.
0301-0717W
Mo., 31.07. - Fr., 04.08., 9h - 16:30h 80 € (inkl. Mittagessen) Nr.
0302-0717W
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich.
Tel.: 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598
Fax: 02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
wir suchen ………..
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter für unsere Aktivitäten, wie Besuchs-
dienste, Begleitdienste, Fahrdienste,
Schreibhilfen, Alltagshilfen, usw.

was wir brauchen: In erster Linie SIE, Ihr Engagement, Ihr
Talent, Ihr Berufliches Wissen
Informationen finden Sie unter www.seniorenhilfe-ak.de
welcher einsatz ist möglich? in Stunden, Tagen, befristete Auf-
gaben, also kein Zwang
was wir bieten: Interessante Tätigkeiten, Anerkennung/Wert-
schätzung, Gemeinsame Planung, Sachkostenersatz
ihr nutzen: Erfolgserlebnisse, Soziale Kontakte, Arbeiten in
Gemeinschaft, Versicherungsschutz
Kommen Sie donnerstags (10-12 Uhr) in unsere Sprechstunde im
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“ in Altenkirchen, Wilhelmstr. 10
und informieren Sie sich unverbindlich. *)
*) Diesen Text bitte über die gesamte Breite zu verteilen.
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Schießen wollen wir natürlich auch die Geselligkeit pflegen. Wir
freuen uns zahlreiche ehemalige Majestäten begrüßen zu dürfen.
fahrt gen leuzbach
Die Maulsbacher Schützen besuchen am 03. & 04. Juni 2017 das
Schützenfest des Schützenvereins Leuzbach-Bergenhausen. Aus
diesem Anlass fährt der Bus am Samstagabend um 19.15 Uhr ab
Fiersbach Gaststätte Salterberg über die Dörfer in Richtung Leuz-
bach. Am Sonntag geht es um 13.15 Uhr ab Fiersbach los. Über
ein rege Beteiligung würde sich das Königspaar, Königin Marita I.
und Prinzgemahl Gerd sehr freuen.

■ Noch Plätze für Junge Gymnastikgruppe
50plus in Mehren frei

Das Rote Kreuz hat in Mehren mit einer
neuen Gymnastikgruppe „Fit ab 50plus“
mit Gymnastik-Stretch-Relax für jeder-
mann begonnen. Mit gesundheitsorientier-

tem Üben und Trainieren werden Muskelaufbau und Körperstraf-
fung gefördert, Ausdauer wird optimiert und Rückenfunktionen
sanft in Schwung gebracht.
Die neue Gruppe hat bereits begonnen und würde sich über
weitere Gleichgesinnte freuen. Jeden Montag um 16.00 Uhr
treffen sich alle, die sich der Gesundheit zuliebe etwas Gutes
tun möchten.
Das DRK lädt ins Seniorenpflegehaus Sonnenhang (Gemein-
schaftsraum) nach Mehren zu einer Schnupperstunde ein.
Weitere Informationen gibt es beim DRK-Kreisverband Altenkir-
chen, Birgit Schreiner Tel. 02681-800644 (vormittags) oder bei
Dagmar Hallberg Tel. 02683 - 947303.

■ VDK-Ortsverband Weyerbusch
Wie in jedem Jahr findet wieder unser Jahresausflug statt.
Es geht in der Zeit vom Sonntag dem 02.07.2017 bis Sonntag dem
09.07.2017 nach Arzl im Pitztal (Österreich)
Tagestouren, Panoramafahrten, Ortsführung durch Arzl, Silvretta-
Hochalpenstraße, Schifffahrt und einiges mehr.
es sind noch Plätze frei
nichtmitglieder sind herzlich willkommen
wer sich einem Platz sichern möchte, sollte sich so früh wie
möglich anmelden.
Nähere Informationen und Anmeldung bei
Max Bohnet,
Hauptstraße 7, 57635 Hirz-Maulsbach,
Tel. 02686 / 207 Fax 02686 / 8687

■ LandFrauenverband Frischer Wind
e.V. Bezirk Weyerbusch

leckere spargelgerichte im thermomix
Die Landfrauengruppe Bezirk Weyerbusch lädt
alle Interessierten, auch Nichtmitglieder zum
Kochen am 7.6.2017 um 19 Uhr in die Schulkü-
che der Bürgermeister Raiffeisenschule in Weyer-
busch ein.
(Keine Werbeveranstaltung) Praktische Vorfüh-
rung mit Diana Warning Teller und Besteck sind

mitzubringen
Anmeldung bitte bei: Kriemhild Kratz Tel. 02686/311 oder Email:
landfrauenweyerbusch @gmail.com

unbekannt waren. So wurde für den Samstag den 20. Mai um 12:30
Uhr ein Ansingen im DGH. Mammelzen festlegt, um drei Lieder für
das Ständchen konzentriert einzuüben.

in der Mitte links neben dem Eingang der Enkel der Jubilarin Maik
Gehlhausen, rechts davon die Tochter Monika mit Schwiegersohn
Rainer, links neben der Jubilarin die Enkelin, ganz rechts Chorleiter
Günter Brandenburger.

Gegen 13:00 Uhr stand der MGV vor dem Anwesen Schüchen -
Gelhausen bereit drei Lieder: „ei du mädchen vom lande“ von
Walther Schneider; „Den bajazzo“; und „weit, weit weg“ von
Hubert von Goisern in einem Ständchen zum Vortrag zu bringen.
Die nichtsahnende Jubilarin trat vor das Haus, und lauschte gerührt
in einem Sessel sitzend den Liedvorträgen die der Chorleiter mit ein
paar erklärenden Worten noch kommentierte.
Nach den Liedvorträgen stellte sich in einer Diskussion noch her-
aus, dass Heiner Schüchen der Schwiegervater der 88 jährigen
Jubilarin noch ein Mitbegründer des MGV-Hüttenhofen war und
die Wurzeln dieser sangesträchtigen Familie bis in die Familie von
Gerhard Demmer ragte. Nach einem kleinen Umtrunk schloss das
Ständchen gegen 14:45 Uhr.

■ Imkerverein Altenkirchen e.V.
imkerstammtisch

Der monatliche Imkerstamm-
tisch findet am 06. Juni 2017,
wie jeden ersten Dienstag im
Monat, im Lehrbienenstand in
Altenkirchen, Uhlandstraße
statt. Beginn um 19 Uhr.
Monatsthema: Honigernte
Neben den Vereinsmitgliedern
sind auch alle an der Imkerei Inte-
ressierten herzlich willkommen.

Bienen auf Honigwabe

■ Liebe Booser, Beuler
Wa(u)nderbare Kirchengemeinde Altenkirchen

lutherweg
Die ev. Kirchengemeinde Altenkirchen erwandert an insgesamt 6
Sonntagen, jeweils ab 14 Uhr, von der Kirche in Altenkirchen aus,
ihre zugehörigen Ortsgemeinden.
Am Pfingstsonntag 04. Juni geht der Weg über Bachenberg, Beul
und Heupelzen nach Busenhausen. Zielort ist unser Wöschhoisjen.
Gerne erwarten wir die Wandergäste gegen 15.30 bis 16 Uhr mit
Kaffee und Kuchen.
Wer uns dabei mit einer Kuchenspende und Hilfe unterstützen
möchte, melde sich bitte bei Erika Hüsch Tel. 02681/4715 oder per
Mail erika.huesch@t-online.de.
Alle Dorfbewohner sind natürlich auch zum Kaffee willkommen.
cafe klatsch
Damit wir uns nicht täglich sehen und auch noch was zu klatschen
haben verschiebt sich unser monatlicher Cafe-Klatsch um eine
Woche auf Dienstag, den 13. Juni, wie immer ab 15.30 Uhr.
Es freut sich auf Euch das Cafe-KlatschTeam

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin

■ Schützenverein Maulsbach e.V.
königspokalschießen
Liebe Schützenbrüder, liebe Schützen-
schwestern,
traditionell findet an Fronleichnam, dem 15.
Juni 2017 das Königspokalschießen statt.
Neben dem Königspokal wird auch ein
Pokal für die ehemaligen Königinnen, Kron-
und Schülerprinzen ausgeschossen. Das

Pokalschießen der ehemaligen Kron- und Schülerprinzen beginnt
um 13.30 Uhr und das Pokalschießen der ehemaligen Könige und
Königinnen bzw. Prinzgemahle beginnt um 14.30 Uhr. Neben dem

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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■ Flugsportverein „Glück Auf“ Ailertchen
tag der offenen tür vom 3. bis 5. Juni

Der Flugsportverein „Glück
Auf“ Ailertchen richtet vom
3. - 5. Juni 2017 wieder sei-
nen weit über die Grenzen
des Westerwaldes hinaus
bekannten „Tag der offenen
Tür“ aus.
Teilnehmer: Der Flug-
sportverein „Glück Auf“

mit seinen Abteilungen Motorflug, Segelflug und Modellflug, der
Fallschirmsportclub „Sky Dive“ Ailertchen, das Drachen- und Ultra-
leichtflugsportzentrum Westerwald.
Am Sonntag und Montag Walter Eichhorn mit einer T 6, Toni
Eichorn mit einer T 28 Troja, beide gehören zu den besten Kunst-
flugpiloten in Deutschland. Josef Bertram mit einer Staudacher
(Kunstflug). Zum ersten Mal in Ailertchen Tim Tibo aus Unterwös-
sen im Allgäu mit einem Flugzeug vom Typ Sbach 342 (Kunstflug).
Die Gastpiloten werden bei entsprechender Wetterlage mit ihren
Vorführungen die Besucher begeistern.
Am Sonntag Reiner Meutsch und seine Berufspiloten mit Hub-
schrauberrundflügen für die Stiftung „Fly and Help“. Erwartet wer-
den auch noch einige Gäste mit ihren Fluggeräten.
Es gibt noch ein Rahmenprogramm mit u. a. einem Flugsimulator,
einer Tomola mit attraktiven Preisen, sowie Kinderschminken für
die kleinen Gäste und ein paar Händler.
An allen Tagen werden Mitfluggelegenheiten in den Vereinsflug-
zeugen, sowie Tandemsprünge bei fliegbaremn Wetter angeboten.
Änderungen bleiben dem Veranstalter vorbehalten.
Info unter Tel. 02663/6473 oder 02663/7404 (Fliegerklause) und
im Internet unter www. fsv-ailertchen. de

schul- und kindergartennachrichten

■ Kreative Kinder mit Musik
Jetzt zu den musikkursen der kreismusikschule für kinder ab
1,5 Jahren anmelden

Erst ein gutes Jahr alt, Kindergartenkind oder schon in der Grund-
schule: für jedes Kind gibt es Möglichkeiten, sich kreativ mit Musik
zu beschäftigen. Die Kreismusikschule hält dafür gute Konzepte be-
reit und versteht es, Kindern Spaß an Musik zu vermitteln, wie die
strahlenden Gesichter dieser Früherziehungsgruppe aus Betzdorf
verraten. Nach den Sommerferien beginnen die neuen Kurse und
jetzt ist der beste Zeitpunkt, sich anzumelden oder in einen Kurs
hineinzuschnuppern.

Wenn Kinderstimmen, fröhliche Lieder oder laute Trommelschläge
durch die Flure der Musikschule tönen, dann sind die Allerjüngsten
zu Werke. Die Kreismusikschule hält eine ganze Reihe von Kursen
bereit, um Musik für Kinder so früh wie möglich erlebbar zu machen.
Die Konzepte sind bewährt und ein Team kompetenter Lehrkräfte
steht bereit. Alle Kinder, die nach den Sommerferien einstimmen
möchten, sollten sich jetzt für die neuen Musikkurse anmelden oder
können auch einfach mal in einen Kurs hineinzuschnuppern.
Für die Vier- oder fünfjährigen ist die musikalische früherzie-
hung das bewährte und beliebte Angebot. Sie ist ein Kinder-Aktiv-
programm, das Augen, Ohren, Herz und Hände anspricht. „Mein
Kind ist mit Begeisterung bei der Sache“, so eine Musikschulmama,
„die Lieder von den Nebelgeistern oder Bauern Schmidt klingen
bei uns lange nach“. Die Kinder erfahren Musik mit Bewegung
und Tanz, rhythmischen Einheiten und Singen. Musikhören, Instru-
mentenkunde, Noten und Rhythmus gehören in zwei Schuljahren
genauso zum Konzept wie das Instrumentalspiel mit Schlaginstru-
menten und Glockenspiel. Einmal pro Woche treffen sich die Kinder
in kleinen Gruppen mit ihrer Lehrkraft. Die Kurse finden voraussicht-
lich wieder in Altenkirchen, Betzdorf-Kirchen, Daaden, Flammers-
feld, Horhausen, Hamm, Wissen und Weyerbusch statt.
grundschüler im 1., 2. oder 3. Schuljahr können ein Jahr lang die
musikalische grundausbildung erleben. Ziel dieses Musikunter-

■ VdK Kreisverbandstag wählte neuen Vorstand

(wwa) Fotos: Wachow

erhard lichtenthäler löst manfred becher ab
Prägende Tagesordnungspunkte des VdK Kreisverbandstages
im Gielerother Bürgerhaus waren die Wahlen zum Vorstand. Der
wechselte personell zur Hälfte. Einige Personen wechselten die
Positionen. Der bisherige Vorsitzende Manfred Becher aus Betz-
dorf leitete bis zu den Neuwahlen seine letzte Delegiertenver-
sammlung und stellte sich nach vier Jahren Vorstandsarbeit nicht
mehr zur Wahl.
Ebenso beendete Hans Gerhard Boland aus Wissen seine Auf-
gabe als stellvertretender Vorsitzender. Zur Delegiertenver-
sammlung begrüßte Becher neben den Delegierten aus 19
Ortsverbänden im Gielerother Dorfgemeinschaftshaus den Lan-
desverbandsvorsitzenden Willi Jäger, den 1. Beigeordneten des
Kreises Altenkirchen Konrad Schwan, den 1. Beigeordneten der
Verbandsgemeinde Altenkirchen Heinz Düber, Ortsbürgermeis-
terin Katja Schütz sowie Vorstandsmitglieder der benachbarten
Kreisverbände Westerwald, Neuwied und Koblenz. Nach Begrü-
ßung und Totenehrung, durchgeführt vom Vorsitzenden des gast-
gebenden Ortsverbandes Altenkirchen Fred Nolden, gab Becher
seinen abschließenden Jahresbericht ab, bei dem er die Wich-
tigkeit des Verbandes und die erreichten Ziele und Erfolge her-
vor hob, richteten Ortsbürgermeisterin Katja Schütz, Heinz Düber,
Konrad Schwan und Will Jäger ihre Grußworte an die Versamm-
lung. Vor den ausführlichen Jahresberichten des Vorsitzenden
Manfred Becher, des Kreisverbandsgeschäftsführers Thomas
Roos, des Kassenverwalters, in Vertretung durch Elmar Gilles und
dem Bericht des Kassenrevisors Reinhold Müller, erfolgte die Wahl
der Mandatsprüfungskommission sowie die Wahl des Wahlaus-
schusses.
Der Mandatsprüfungskommission gehörten an: Bernd Nieder-
hausen (Hamm), Klaus Richtmann (Herdorf) und Werner Grendel
(Horhausen-Oberlahr).
Dem Wahlausschuss Hans Gerd Hasselbach (Altenkirchen), Arno
Ludwig (Altenkirchen), Christel Müller (Weyerbusch) und Peter
Mockenhaupt (Oberes Siegtal). Protokollführer waren Elmar Gilles,
Beate Stampf und Manuela Strüder (alle vom Kreisverband). 100
stimmberechtigte Teilnehmer waren eingeladen, 88 davon anwe-
send.
In den Vorstand gewählt wurden: Als Vorsitzender Erhard Lich-
tenthäler (Altenkirchen) in geheimer Wahl mit 45 Stimmen von 82
abgegebenen. Stellvertretende Vorsitzende sind Berthold Denter
(Betzdorf) (31) und Albert Schneider (Oberes Siegtal) (10), Kas-
senverwalter bleibt Jürgen Krah (Hamm), Schriftführer Manfred
Berger (Flammersfeld-Mehren), Frauenvertreterin Irmgard Schnei-
der (Oberes Siegtal). Als Beisitzer wurden gewählt: Christa Becker
(Daaden), Therese Fiedler (Flammersfeld-Mehren), Werner Gren-
del (Horhausen-Oberlahr), Gebhard Hammer (Elkenroth-Kausen),
Hans-Gerd Hasselbach (Altenkirchen), Elfriede Hund (Altenkir-
chen), Friedhelm Höller (Eichelhardt), Günter Kohles (Kirchen),
Klaus Lauterbach (Altenkirchen), Bodo Nöchel (Neitersen), Joa-
chim Rödder (Herdorf), Günter Schneider (Daaden) und Christa
Müller (Weyerbusch).
Als Beisitzer ausgeschieden sind: Fred Nolden (Altenkirchen),
Max Bohnet (Weyerbusch), Heinz-Willi Weller (Elkenroth-Kausen),
Günter Schneider (Daaden), Berthold Fuhr (Birken-Honigsessen)
und als Kassenrevisor Reinhold Müller (Altenkirchen) und Han-
nelore Wacker (Betzdorf). Neue Kassenrevisoren wurden: Brigitte
Zirfas (Daaden), Karl Morgenstern (Niederfischbach), Waltraud
Sauer (Elkhausen-Katzwinkel) und Dieter Tiefenau (Horhausen-
Oberlahr).
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easy english für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Montag, 19.06.2017, 19:30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60,00 €
englisch für teilnehmende mit Vorkenntnissen - a2.1
Mittwoch, 21.06.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60,00 €
themenkochabend: wildkräuter
Mittwoch, 21.06.2017, 18:00 bis 22:00 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19,00 €
kompaktkurs „excel 2010 - listenauswertung und Pivot-tabellen“
Donnerstag, 22.06.2017, 17:45 bis 21:00 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40,00 €
besser fotografieren - kamera & technik
Freitag, 23.06.2017, 18:30 bis 21:30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 30,00 €
faszination mobile kommunikation
Samstag, 24.06.2017, 08:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 39,00 €
sportlich meditativer entspannungsworkshop
Samstag, 24.06.2017, 09:30 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25,00 €
workshop „wege zum kreativen acrylbild - frei - ausdrucks-
stark - individuell“
Samstag, 24.06.2017, 11:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35,00 €
entdeckungsreiche heilkräuterwanderung durch wiesen, feld und wald
Treffpunkt: Gartenweg 1 in Oberirsen Rimbach
Samstag, 24.06.2017, 15:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Ellen Dittrich - 13,00 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten. Nähere Informa-
tionen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ Klärschlammverwertung im Umbruch
Mit der Novelle der Klärschlammverordnung werden die Weichen
für die künftige Klärschlammverwertung neu gestellt. Dies führt zu
einer Abkehr von der in Rheinland-Pfalz verbreiteten Ausbringung
auf Ackerflächen. Für Klärschlamm aus großen Kläranlagen (über
50.000 EW) wird dies ab 2029/2032 verboten sein. Diese Klär-
schlämme werden dann verbrannt und der wertvolle Rohstoff Phos-
phor aus der Asche recycelt. Für die übrigen Kläranlagen wird die
landwirtschaftliche Verwertung durch Änderungen im Düngerecht
erschwert. Der GStB unterstützt seine Mitglieder dabei, die Klär-
schlammverwertung weiter zu optimieren und alternative Verwer-
tungswege zu erschließen. Das erfordert mehr interkommunale
Zusammenarbeit auch auf regionaler Ebene.

richts ist es, Kindern eine fundierte Grundlage für ihr musikalisches
Tun zu geben. Noten und andere Grundkenntnisse der Musiklehre,
Rhythmus und vieles mehr werden vermittelt. Das alles geschieht
auf kindgerechte Weise anhand eines bewährten Unterrichtskon-
zepts, das sich wie ein roter Faden durch das Jahr zieht. Besondere
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Kurse werden in Altenkir-
chen, Betzdorf-Kirchen und Wissen angeboten.
Für die ganz kleinen zwischen 1,5 und 3 Jahren sind die muki-
kurse seit Jahren ein Renner. Hier sind die Kinder gemeinsam mit
ihren Eltern oder einer anderen Bezugsperson auf musikalischer
Entdeckungsreise. Es wird gesungen und getanzt. Alte Kinderlie-
der, Kniereiter und Fingerspiele leben auf. Der Hase MUKI freut sich
auch an vielen Orten im Kreis auf neugierige kleine Musiker.
Nicht zu vergessen ist die mi ma musikiste, der Kurs, der die
Lücke zwischen Muki und Früherziehung für die 3-jährigen kinder
schließt. Bei entsprechender Nachfrage finden diese Kurse wieder
in Wissen, Altenkirchen und Betzdorf-Kirchen statt.
Eines haben all diese Kurse der Kreismusikschule gemeinsam: sie
fordern und fördern die Kinder, wecken schon früh kognitive und
soziale Kompetenzen, bereiten auf das Lernen eines Instruments
vor und können Basis für eine lebenslange Liebe zur Musik sein.
Erfahrene und ausgebildete Fachkräfte begleiten die Kinder.
Weitere Informationen zu den Kursen, den Unterrichtsorten, Zeiten
und auch der Möglichkeit zu schnuppern, gibt das Büro der Kreis-
musikschule gerne: Telefon 02681- 81 22 83, E-Mail: musikschule@
kreis-ak.de und im Internet: www.kreismusikschuleAK.de.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
englisch für leicht fortgeschrittene anfänger
- easy englisch a1
Freitag, 02.06.2017, 09:30 bis 11:00 Uhr - 12
Termine

Gambhira Heßling - 60,00 €
sicherheit im internet - wanna cry lässt grüßen
Samstag, 03.06.2017, 08:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 39,00 €
fortgeschrittenenkurs „silver surfer - internet für senioren“
Dienstag, 06.06.2017, 16:00 bis 18:00 Uhr - 4 Termine
Frank Runkler - 45,00 €
englisch für fortgeschrittene - a2/b1
Mittwoch, 07.06.2017, 19:30 bis 21:00 Uhr - 10 Termine
Gambhira Heßling - 60,00 €
schwedisch für fortgeschrittene a2/b1
Konversationskurs in Hamm
Mittwoch, 07.06.2017, 20:30 bis 22:00 Uhr - 1 Termin
Björn Brühan - 80,00 €
erweiterungs- und kompaktkurs „textverarbeitung mit word“
Donnerstag, 08.06.2017, 17:45 bis 21:00 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40,00 €
kroatisch für einsteiger mit geringen Vorkenntnissen
Donnerstag, 08.06.2017, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Sofija Nikolic - 60,00 €
kroatisch für einsteiger ohne Vorkenntnisse
Donnerstag, 08.06.2017, 20:00 bis 21:30 Uhr - 12 Termine
Sofija Nikolic - 60,00 €
englisch für leicht fortgeschrittene anfänger - easy englisch
a1
Freitag, 09.06.2017, 09:30 bis 11:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60,00 €
stadtführung „altenkirchen gestern und heute“
Freitag, 09.06.2017, 17:00 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Doris Enders - 3,00 €
crashkurs „PowerPoint 2010 - die Präsentation“
Samstag, 10.06.2017, 08:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35,00 €
Pilates - workshop
Samstag, 10.06.2017, 09:30 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25,00 €
exkursion „gefechte um steeg im wildenburger land“
Sonntag, 11.06.2017, 14:30 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5,00 €
Zilgrei: atemdynamik - aktive selbsthilfe bei rücken & gelenk-
beschwerden
Montag, 12.06.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 6 Termine
Bianca Geimer - 36,00 €
tagesfahrt zur konferenz für kindertagesstätten nach Darm-
stadt
Dienstag, 13.06.2017, 07:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Edith Praedel - 30,00 €
neuerungen in office 2013/2016
Mittwoch, 14.06.2017, 18:00 bis 21:15 Uhr - 2 Termine
Frank Runkler - 39,00 €
aquarellwanderung - exkursion mit Pinsel und farbe im kreis
altenkirchen
Samstag, 17.06.2017, 11:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Ursa Schmidt - 30,00 €
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optimismus bei kommunalpolitikern, kreisverwaltung und Pla-
nungsverantwortlichen
sieg-radweg soll auch durch die städte führen

Am „Holperbach“ im kleinen „Grenzverkehr“ zwischen Bitzen und
Wissen muss der Holperbach mit einer einfachen Konstruktion
überhaupt werden. Die Bitzener empfingen die Delegation am Bach
mit einer Tasse Kaffee.

Und dennoch herrschte ein Grundoptimismus bei allen Teilneh-
mern, dass es endlich vorangeht und der Sieg-Radweg nach vie-
len Jahren als sogenannte Deutschland-Route (er ist einer von 11
bundesdeutschen Fernradwegen und Teil der sogenannten Mittel-
landroute von Bonn-Görlitz) die Aufmerksamkeit bekommt, die Kreis
und Gemeinden seit Jahren vom Land Rheinland-Pfalz fordern. In
Sachen Ausbau hatte Verkehrsminister Wissing kürzlich mitge-
teilt, dass die Streckenabschnitte bei Wissen-Hufenhardt sowie der
Bereich Wallmenroth-Dasberg in diesem bzw. nächsten Jahr ausge-
baut werden sollen. Es tut sich also was, so der Kreis in einer Pres-
semeldung. Teilweise kniffelig gestaltet sich die Wegeführung durch
die Städte Wissen, Betzdorf und Kirchen. Aber auch hier wurden
Lösungen gefunden.

■ Rechtsfragen im Ehrenamt am
24. Juni in Altenkirchen

Gemeinsam für das Ehrenamt: zur Planung und Koordinierung der
Veranstaltung „Rechtsfragen im Ehrenamt“ trafen sich die Verant-
wortlichen in der August-Sander-Realschule plus Dagmar Pfeifer
(Neue Arbeit Altenkirchen), Elisabeth Schinnerer (Leitstelle Ehren-
amt und Bürgerbeteiligung Staatskanzlei Rheinland-Pfalz),
Andrea Rohrbach (Kreisverwaltung Altenkirchen), Dr. Johanna
Becker-Strunk (Leiterin der Leitstellung Ehrenamt und Bürgerbetei-
ligung der Staatskanzlei Rheinland-Pfalz) sowie Doris John (Schul-
leiterin der August-Sander-Schule Altenkirchen) (v. l. n. r.).

Vorbereitungen laufen an
Die Vorbereitungen zur Veranstaltung Rechtsfragen im Ehrenamt
am 24. Juni in Altenkirchen laufen an und erfordern ein gut funktio-
nierendes Netzwerk.
Die Leitstelle Ehrenamt und Bürgerbeteiligung der Landesregierung
sieht es als ihre Aufgabe an, die Weichen für das Ehrenamt zu stel-
len, um entsprechend gute Rahmenbedingungen bieten zu können.
Ein Pfeiler dieser Unterstützung ist die Veranstaltung von Fachta-
gungen, wie beispielsweise zum Thema „Rechtsfragen im Ehren-
amt“.
„Viele Fragestellungen im Ehrenamt sind sehr individuell, doch es
gibt auch viele gleichgerichtete Anfragen“, so Andrea Rohrbach von
der Kreisverwaltung.

allgemeines

■ Sieg-Radweg im Visier
Jedes Jahr soll ein weiterer streckenabschnitt ausgebaut werden
radwegeplaner erarbeiteten genauen Plan mit Vorschlägen für
kurzfristige maßnahmen, damit weg auch provisorisch befahr-
bar ist
Eine Befahrung des Sieg-Radwegs von Bitzen (Holperbach) bis
Mudersbach (Landesgrenze), zu dem die Kreisverwaltung Alten-
kirchen eingeladen hatte, fand im April mit Vertretern vom Landes-
betrieb Mobilität Rheinland-Pfalz (Timo Theis), der Kreisverwaltung
Altenkirchen (Berno Neuhoff und Lars Kober), Vertretern der Ver-
bandsgemeindeverwaltungen Wissen, Betzdorf und Kirchen sowie
Kommunalpolitikern aus den beteiligten Gemeinden statt.
Ziel war es, eine gemeinsame modifizierter Wegeführung zu erar-
beiten, die kurz-, mittel- und langfristig eine verbesserte Radwege-
führung entlang der Sieg ermöglichen soll. Die Verantwortlichkeit
für die Planung, Umsetzung und Kostenübernahme orientiert sich
immer an der Baulastträgerschaft. Beim Siegradweg ist dies über-
wiegend der Bund, der seine Planungshoheit an den LBM Diez
übertragen hat.
kleine schritte führen zum erfolg und helfen dem radfahrer
schon
Der Kreis und der LBM haben für die Bestandsaufnahme sowie für
die Erarbeitung von Lösungsvorschlägen einen Experten beauftragt:
Jupp Trauth aus dem Hunsrück. Er (orangefarbene Jacke) kennt
Rheinland-Pfalz, den Westerwald und auch den Sieg-Radweg mitt-
lerweile wie seine eigene „Westentasche“. Mit pragmatischen Vor-
schlägen konnte er die Beteiligten davon überzeugen, auch alterna-
tive Wege zu gehen und nicht an Maximalforderungen festzuhalten.
Seine Vorschläge wurden wohlwollend aufgenommen und sollen in
einem zweiten Schritt mit dem LBM Diez besprochen werden. Jupp
Trauth: „Manchmal werden teure Bauwerke wie in Wallmenroth oder
Brachbach nötig sein, aber oftmals sind es kleine Dinge, die die
Radwegesituation auf dem Sieg-Radweg verbessern werden. Rad-
fahrer sind mit wenig zufrieden, aber sie müssen im Verkehr ihren
festen Platz haben und eindeutig gelenkt werden.“ Dass das im
Kreis Altenkirchen längst nicht überall der Fall ist, trat bei der Befah-
rung nochmals deutlich zu Tage.
Aber genau zu erfassen, wo eine Straßenlaterne im Weg steht, eine
Querungshilfe für Radfahrer nötig ist (wie in Freusburg), ein Geh-
weg abgesenkt werden muss oder auch ein Bach (Holperbach) statt
drei nur zwei Mal mit einfachen Querungen überbaut werden muss,
darum kümmert sich der Mann, der aus der Pfalz stammt, zusam-
men mit den Verantwortlichen vor Ort.
Trauth wartet das gesamte regionale Radwegenetz im Landkreis
Altenkirchen und kümmert sich unter anderem darum, dass die
nach den Vorgaben des Landes ausgeschilderten Radwege (grüne
Schilder auf weißem Grund) in Schuss gehalten werden.
Tauth, wie auch alle anderen Beteiligten waren sich einig, dass
Handlungsbedarf bei vielen Streckenabschnitten besteht. Bei dem
zweitägigen Ortstermin ging es aber nicht nur um Ausbauten, son-
dern eben gerade um die beschriebenen „kleinen Dinge.
Der LBM Diez hatte bei einem Termin im Frühjahr in Altenkirchen
versprochen, in jedem Jahr einen Abschnitt auszubauen und sei
er noch so klein. Trauth erarbeitet derzeitig zusammen mit LBM
RLP, Kreis und den Verbandsgemeinden einen abgestimmten Vor-
schlagskatalog.
Dieser soll dann im Sommer diesen Jahres dem LBM Diez offiziell
übergeben werden. Der Appell an den LBM Diez und die Landesre-
gierung lautet, das Ergebnis der Befahrung in ihre Umsetzungspla-
nungen aufzunehmen und zu berücksichtigen.
Pragmatische Planungen am sieg-radweg angehen, die Zeit
und geld sparen
Die anwesenden Vertreter waren sich einig, dass man auf aufwen-
dige Wegeführungen abseits der Bundesstraßen aus naturschutz-
fachlichen, planerischen und Kosten-Gründen regelmäßig verzich-
ten sollte.
Angeführt wurde in diesem Zusammenhang der Streckenabschnitt
rund um den Industriepark Etzbach, für den im Herbst diesen Jah-
res konkrete Ergebnisse vorgelegt werden soll. Der Bau entlang der
Bundesstraße habe den Vorteil, dass hier der Bund als Baulastträ-
ger den „Hut auf habe“ und somit auch die Kosten tragen müsse,
so Lars Kober und Berno Neuhoff von der Regionalentwicklung des
Kreises.
Häufig sei die finanzielle Lage der Ortsgemeinden so schwie-
rig, dass eine Wegeführung abseits der Bundes- und Landesstra-
ßen nicht realisiert werden könne. In diesem Zusammenhang wurde
auch die Radwegesituation an Rhein und Mosel genannt, bei der
die Radwege regelmäßig entlang von Bundesstraßen geführt wer-
den.
Zudem ist die Sieg und das angrenzende Uferland in weiten Teilen
FFH-Gebiet und das gelte es zu respektieren und schränke die Pla-
nungsmöglichkeiten von vornherein erheblich ein.
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■ Vorbereitung auf Abschlussprüfung
im Beruf „Hauswirtschafter/in“

Die Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz bietet nach den Som-
merferien zwei berufsbegleitende Lehrgänge zur Vorbereitung auf
die Abschlussprüfung im Beruf „Hauswirtschafter/in“ an den Stand-
orten Bad Kreuznach und Koblenz an. Beide Lehrgänge enden im
Sommer 2018 mit der Abschlussprüfung.
Voraussetzung zur Teilnahme am Lehrgang ist eine mindestens 4
½-jährige praktische Tätigkeit in einem Fremdhaushalt oder im eige-
nen Mehrpersonenhaushalt.
Der Unterricht erfolgt in Teilzeitform, einmal pro Woche, von 9.00
Uhr bis 16.15 Uhr. In Bad Kreuznach findet der Lehrgang jeweils
montags statt, in Koblenz mittwochs.
Die Schulferien sind vom Unterricht ausgenommen. Die Landwirt-
schaftskammer betrachtet den Lehrgang als Chance, einen qualifi-
zierten und aussichtsreichen Berufsabschluss zu erlangen.
informationsgespräche
Für den Lehrgang in Bad Kreuznach findet am Montag, den 12.
Juni, 15:00 Uhr in der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz,
Burgenlandstraße 7, 55543 Bad Kreuznach ein Informationsge-
spräch statt.
Für den Lehrgang in Koblenz ist das Informationsgespräch am
Dienstag, 20. Juni 2017, 15:00 Uhr, in der Landwirtschaftskammer
Rheinland-Pfalz, Peter-Klöckner-Straße 3,
56073 Koblenz.
Informationen zu Kosten und Lehrgangsinhalten sowie Anmeldun-
gen zu den Infogesprächen:
Bad Kreuznach: Dajana Müller, Tel. 0671/793-1168, E-Mail: dajana.
mueller@lwk-rlp.de oder Birgit Hölcker. Tel. 0671/793-1147, E-Mail:
birgit.hoelcker@lwk-rlp.de.
Koblenz: Gertrud Specht, Tel. 0261/91593-251,
E-Mail: gertrud.specht@lwk-rlp.de oder Beate Linden,
Tel. 0261/91593-235, E-Mail: beate.linden@lwk-rlp.de.

■ Förderverein der Erstaufnahmeeinrichtung
Stegskopf aufgelöst

Landrat Michael Lieber (links im Bild) war Vorsitzender des aufge-
lösten Fördervereins und übergab im Anschluss an die letzte Mit-
gliederversammlung das verblieben Restvermögen von rund 23.000
Euro an Bernd Kohnen, den Leiter der Kreisvolkshochschule. Mit
dem Geld sollen weiterhin Sprachförder- und Integrationsmaßnah-
men durchgeführt werden.

23.000 euro rest-Vermögen für sprachfördermaßnahmen be-
stimmt
Im Rahmen einer jüngst anberaumten Mitgliederversammlung
wurde der Förderverein der Erstaufnahmeeinrichtung Stegskopf
e. V. aufgelöst. Das verbleibende Vereinsvermögen wird der Kreis-
volkshochschule für Sprachmaßnahmen zur Verfügung gestellt.
Als Folge des Flüchtlingszustroms im Spätsommer 2015 nahm
das Land Rheinland-Pfalz Ende Oktober 2015 mit der ehemaligen
Bundeswehreinrichtung Stegskopf eine von acht großen Landes-
einrichtungen in Betrieb. Zu Spitzenzeiten wurden dort fast 1.500
Menschen untergebracht, versorgt und betreut: vor allem dank des
enormen ehrenamtlichen Einsatzes insbesondere der Flüchtlings-
hilfe Heller-Daadetal und des DRK-Kreisverbandes Altenkirchen.
Viele Bürgerinnen und Bürger aus der Region haben zusätzlich mit
Spendengeldern geholfen. Aus diesem Anlass wurde am 1. Dezem-
ber 2015 der Förderverein der Erstaufnahmeeinrichtung Stegskopf
e. V. ins Leben gerufen.
Bis zum heutigen Tage hat sich der Zustrom an weiteren Flüchtlin-
gen jedoch deutlich verringert und die Einrichtung auf dem Stegs-
kopf wurde nach dem Verlassen der letzten Flüchtlinge im April

Hier sind vor allem der fachlich qualifizierte Input und direkte Ant-
worten auf die individuellen Fragen von Ehrenamtlichen ein pas-
sendes Hilfsangebot. Hierzu werden Workshops zu den Themen:
Steuer- und Spendenrecht, Vereinsrecht, Versicherungsschutz und
Stiftungsrecht und Bürgerstiftung angeboten.
Die Veranstaltung wird im regelmäßigen Turnus im ganzen Land
angeboten und findet dieses Jahr am Samstag, 24. Juni um 9 Uhr in
der August-Sander-Realschule plus in Altenkirchen statt.
„Uns war es wichtig diese Veranstaltung für unsere Vereine, Initiati-
ven und Einzelpersonen im Landkreis vor Ort anbieten zu können,
denn nichts ist für Ehrenamtliche unbefriedigender als Unklarhei-
ten“, weiß Rohrbach.
Ein herzlicher Dank gilt auch Doris John, der Direktorin der August-
Sander-Realschule plus, für die es eine Selbstverständlichkeit war,
Räume der Schule für die Veranstaltung zur Verfügung zu stellen.
„Das Ehrenamt bereichert unsere Gesellschaft um so viele Aspekte,
da helfen wir, wo es möglich ist“, so John.
Die Teilnehmerzahl zur Veranstaltung ist begrenzt und erfordert eine
Anmeldung.
Das Anmeldeformular kann im Internet auf den Seiten der Leitstelle
www.wir-tun-was.de, oder bei Andrea Rohrbach, andrea.rohrbach@
kreis-ak.de, Telefon (0 26 81) 81-20 86 angefragt werden.

■ Elternstammtisch für Angehörige von Menschen
mit autistischen Verhaltensweisen

Herzlich eingeladen sind Eltern, Angehö-
rige, gesetzliche Betreuer und andere, die
mit Menschen mit autistischem Verhalten in

Beziehung stehen. Der Gesprächskreis trifft sich am Donnerstag,
den 08.06.2017 in Wissen um 19.15 Uhr, in der Begegnungsstätte
der Lebenshilfe in Wissen, Rathausstraße 21.
Derzeit treffen sich Mütter, Väter und Großeltern von Kindern und
Erwachsenen mit autistischen Verhaltensweisen, mit und ohne ärzt-
liche Diagnose. In einem offenen und regen Austausch finden kleine
und große Freuden und Sorgen Platz. Das Selbstverständnis der
Gruppe beruht auf gegenseitigem Verständnis, Zuhören und aktiver
Unterstützung in Fragen des alltäglichen Lebens, die sich sowohl
auf private Erlebnisse, als auch auf Fragen ärztlicher und therapeu-
tischer Unterstützung beziehen können. Neue Gesichter sind herz-
lichst willkommen!
Für Informationen und Anmeldungen steht die Beratungsstelle der
Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen/ Ww., Frau Sonja Flesch-
Brinkmann telefonisch unter 02681/98302115 zur Verfügung.

■ Das Aktivcenter weist den Weg ins
Ausbildungs- und Arbeitsleben

intensive begleitung für junge erwachsene auf dem weg in das
berufsleben
Insgesamt 230 junge Erwachsene wurden im letzten Jahr durch die
Aktivcenter im Landkreis Altenkirchen auf den Arbeitsmarkt vorbe-
reitet. Seit 2009 bieten in Betzdorf die CARITAS-Dienste und Arbeit
gGmbH, in Wissen das CJD im Verbund NRW Süd/Rheinland sowie
in Altenkirchen die Neue Arbeit e.V. die über das Jobcenter geför-
derte Hilfe für junge Arbeitssuchende an. Allein im letzten Jahr
konnten 49 junge Menschen in Vollzeit- oder Ausbildungsstellen
vermittelt werden.
Weitere Teilnehmende wurden in eine geringfügige Beschäftigung,
in Langzeitpraktika, Schulbesuche oder Bundesfreiwilligendienste
gebracht. 71 Betriebspraktika wurden absolviert und so Einblicke in
den Berufsalltag geschaffen.
Neben konkreten, individuellen Bewerbungsunterstützungen zäh-
len zu den Angeboten der Aktivcenter auch Projektarbeiten, die
gemeinsam mit den Teilnehmenden zu unterschiedlichsten Themen
durchgeführt werden. Zuletzt beschäftigten sich die Gruppen mit
aktuellen politischen Fragen und der Rassismusprävention.
Auch das Thema Gesundheit wird regelmäßig in den Blick genom-
men. In Altenkirchen entstand dabei ein eigener Garten mit Heil-
pflanzen und verschiedenen Gemüsesorten.
In Wissen setzten sich die Teilnehmenden derweil mit berufsspezi-
fischen Techniken der Wandgestaltung auseinander und erstellten
Musterwände.
In Betzdorf wurde unter dem Motto „Menschen MIT Menschen“ die
Solidarität im Miteinander der Generationen, im Zusammenleben
mit Flüchtlingen und im Miteinander von Arbeitslosen und Arbeiten-
den in den Blick genommen.
Lebenspraktische Übungen und die erfolgreiche Bewältigung von
Alltagsanforderungen wird - neben den direkt berufsbezogenen
Themen - immer wichtiger.
Etliche der jungen Menschen in den Projekten haben bereits viel-
fältige und ungelöste Problematiken zu bewältigen. Schwierigkei-
ten, teils bedingt auch durch familiäre Hintergründe, gilt es zunächst
gemeinsam zu beleuchten und anzupacken.
Danach wird auf eine langfristige Integration in den Arbeitsmarkt
hingearbeitet.
Insgesamt halten die Aktivcenter mit ihren multiprofessionellen
Teams laufend 60 Teilnehmerplätze vor.
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In den Beratungsgesprächen geht es zunächst einmal darum, in
vertraulicher Atmosphäre die aktuelle Situation der Ratsuchenden
zu analysieren.
Dazu gehören die persönlichen Rahmenbedingungen genauso wie
die bisherigen Berufserfahrungen.
Gemeinsam mit der Beraterin können die Ratsuchenden ihre beruf-
lichen Vorstellungen besprechen und mögliche Perspektiven klar
herausarbeiten.
Die Bandbreite der Zielsetzungen ist groß: Ob ein 450,00 €-Job,
Teil- bzw. Vollzeitbeschäftigung oder auch der Weg in die Selbst-
ständigkeit - alles ist möglich!
Natürlich bietet die Neue Kompetenz darüber hinaus auch 2017
wieder attraktive Projekte zur beruflichen Entwicklung an - viele
davon hochgefördert! Fragen Sie uns!
Mit guter Vorbereitung wird der Wiedereinstieg ein Erfolg! Nutzen
Sie unsere kompetente Unterstützung und setzen Sie Ihre berufli-
chen Pläne um - leichter als gedacht!
Die kostenfreien einzelberatungen finden statt am mittwoch,
07.06. und 21.06.2017, vormittags bei biak, mittelstr. 12, 56305
Puderbach.
Die Beratungen sind kostenfrei. Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung: Familie & Beruf e.V. Neue Kompetenz-Netzwerk Beruf,
Tel.: 0 26 81/98 61 29.
E-Mail: buero@neuekompetenz.de. Weitere Informationen finden
Sie unter www.neuekompetenz.de.

– Anzeige –

■ Glückliche Gewinner aus der Region beim
Bauzentrum Mies in Hachenburg

Am „verkaufsoffenen Wochenende“, Anfang April dieses Jahres,
waren alle Besucher aufgerufen, an der Hausverlosung des Bau-
zentrum Mies und „Mies Service Partner“ teilzunehmen. Jetzt wur-
den die attraktiven Preise des Gewinnspiels an die glücklichen
Gewinner hier aus der Region übergeben.

Von links: Markus Weber (Bauzentrum Mies), Markus Spitzer aus
Malberg (2. Platz: Samsung LED Smart-TV), Egon Neldner aus
Mündersbach (3. Platz: Stihl Elektro-Motorsense), Michael Staude
aus Hachenburg (1. Platz: Apple MacBook Air), Julia Wiesner (Mies
Service Partner)

2016 in Stand-by-Betrieb versetzt und zwischenzeitlich endgültig
geschlossen.
Die Grundlage des Fördervereins ist damit im Wesentlichen ent-
fallen und der Verein wurde nun per Beschluss der Mitgliederver-
sammlung aufgelöst.
Das verbleibende Vereinsvermögen beträgt rund 23.000 Euro. Die-
ses Geld wird nach dem Willen der Mitglieder des Fördervereins
zweckgebunden für die Durchführung und Förderung von Sprach-
fördermaßnahmen für Flüchtlinge und Asylsuchende der Kreisvolks-
hochschule des Landkreises Altenkirchen zur Verfügung gestellt.
„Es hat mich nachhaltig beeindruckt, dass so viele Menschen aus
unserer Region in einer solch schwierigen Zeit so engagiert und
hilfsbereit zusammengestanden haben. Jedem, der sich in unter-
schiedlichster Hinsicht für die geflüchteten Menschen eingebracht
hat oder etwas gespendet hat, gilt mein Dank. Ich habe die Hoff-
nung, dass aus dieser Krisenzeit auch einige schöne und ermuti-
gende Momente bleiben, für die Geflüchteten und die Helfenden!“,
resümierte Landrat Michael Lieber zum Abschluss der Mitglieder-
versammlung.
Wer für Sprachförder- oder Integrationsmaßnahmen weiterhin spen-
den möchte, hat nun direkt bei der Kreisvolkshochschule Altenkir-
chen unter der IBAN DE41 5735 1030 0000 0101 08 die Möglich-
keit. Eine Spendenquittung wird ausgestellt.

wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
bilden sich auf gedämmten wänden vermehrt algen?
Algen an Fassaden sind eine optische Beeinträchtigung. Sie treten
unter bestimmten Voraussetzungen überall auf, an Außenwänden,
auf Dächern aber auch auf Denkmälern, Straßenschildern, Kirchen
und Bäumen. Die Bausubstanz wird durch Algen nicht angegrif-
fen, sie beziehen Ihre Nahrung aus der Umwelt. Das zunehmende
Algenwachstum ist eine Folge der Luftreinhaltung durch den Einbau
von Kraftwerksfiltern und Autokatalysatoren.
Algen lieben Feuchtigkeit, daher wachsen Sie auch vermehrt auf
den Wetterseiten der Häuser. Auf gedämmten Fassaden sind die
äußeren Oberflächentemperaturen bestimmungsgemäß niedriger
als bei ungedämmten, so dass sich vor allem nachts mehr Tauwas-
ser bilden kann.
Weitere Feuchtequellen können Schlagregen, Verschattung, Pflan-
zen oder nahegelegene Gewässer sein.
Vorbeugend kann die Schlagregenmenge durch einen ausreichen-
den Dachüberstand reduziert werden. Ein dickerer Deckputz kann
mehr Wärme speichern und damit die Oberflächentemperatur etwas
erhöhen. Das kann das Algenwachstum jedoch allenfalls erschwe-
ren. Auch massive Bauteile mit großer Speichermasse können ver-
algen, vor allem auf Nord- und Westwänden, mit geringer solarer
Einstrahlung in Herbst und Winter.
Um den optimalen Maßnahmenmix für jeden Einzelfall herauszu-
finden besteht noch Forschungsbedarf. Algizide sollten, wenn über-
haupt, erst als letztes Mittel zum Einsatz kommen. Ihre Wirkung ist
außerdem zeitlich begrenzt.
Weitere Details erläutern Ihnen gerne die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie folgt statt:
In betzdorf am mittwoch, 07.06.17 von 14.00 bis 17.45 uhr im
Rathaus, Hellerstraße 2. Voranmeldung bitte unter Telefon 02741-
291-900 (Bürgerbüro).
In altenkirchen am mittwoch, den 22.06.17 von 8.30 bis 16.45
uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E12, Rathaus-
straße 13. Voranmeldung unter 02681/850.

■ Die Gleichstellungsbeauftragte informiert
Jobcoaching!
beratungstag für wiedereinsteigerinnen am 07.06. und
21.06.2017 in Puderbach
Das kostenfreie Beratungsangebot eröffnet erste konkrete berufli-
che Perspektiven nach der Familien- oder Pflegephase.
Viele Frauen können nach längerer Abwesenheit vom Arbeitsmarkt
ihre fachlichen Stärken und Fähigkeiten nur noch schwer einschät-
zen: Welche beruflichen Chancen habe ich nach der Familienphase
überhaupt?
Wie kann ich meine Rückkehr ins Berufsleben planen? Welche
berufliche Neu-Qualifizierung wäre für mich passend, wie kann ich
diese finanzieren?
Mit diesen Fragen sind die Expertinnen der Neuen Kompetenz bes-
tens vertraut. Seit über 18 Jahren bietet die vom rheinland-pfälzi-
schen Ministerium für Familie, Frauen, Jugend, Integration und
Verbraucherschutz geförderte Einrichtung Frauen in der Region
wertvolle Unterstützung für einen erfolgreichen Wiedereinstieg in
den Beruf.

– Ihr Ausflugsziel in Diez –
Große Sonnen-Terrasse direkt an der Lahn

Saisonale Küche – Steak; Fisch; Nudeln
Wir richten aus, Feiern aller Art! Jetzt reservieren!

Telefon 0 64 32 / 924000
Zum Mühlchen 47 · Diez
www.neuesmuehlchen-diez.de

Das neue Mühlchen
www.bootsurlaub.de
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Alexander Karch

* 24. November 1952 † 23. Mai 2017

geb. Stokolowa

Ludmilla Karch

Im Namen aller Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau und unserer herzensguten Mutter

Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

Weyerbusch
Die Beerdigung hat am Samstag,
den 27. Mai 2017 stattgefunden.

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

henry kleinke elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gross mode gmbh co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
löwen-apotheke weyerbusch bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mein schnäppchenparadies gmbh bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen
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Celerio City-Wochen

• 1.0-Liter-Benzinmotor mit 50 kW
(68 PS), optional mit ECO+-Paket5
oder automatisiertem Schaltgetriebe
(AGS)5

• Kraftstoffverbrauch: kombinierter
Testzyklus 4,3–3,6 l/100 km;
CO₂-Ausstoß: kombinierter Testzyklus
99–84 g/km (VO EG 715/2007)

2.400,-EURPreisvorteil1
bis zum 30.06.2017

5 Jahre Garantie
3 Jahre Neuwagen Garantie3 +
2JahreNeuwagenAnschlussgarantie4

Ab7.990,-EUR2

Abbildung zeigt Sonderausstattung.
Aktionszeitraum: 1.4. – 30.6.2017.
1Beim Kauf eines neuen Suzuki Celerio erhalten Sie einen Preisvorteil in
Höhe von 2.400,– Euro auf die UVP der Suzuki Deutschland GmbH.
2Endpreis für einen Suzuki Celerio 1.0 Basic (Kraftstoffverbrauch: innerorts
5,1 l/100 km, außerorts 3,7 l/100 km, kombinierter Testzyklus 4,3 l/100 km;
CO₂-Ausstoß: kombinierter Testzyklus 99 g/km (VO EG 715/2007)) inkl.
des Preisvorteils in Höhe von 2.400,– Euro. Gilt für alle sofort verfügbaren
Suzuki Celerio Modelle. Den genauen Preis sowie weitere Informationen
erfahren Sie bei uns. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
3Sie umfasst zahlreiche Garantieleistungen, gemäß den Suzuki Garantie-
bestimmungen innerhalb der ersten 3 Jahre ab Zulassung oder bis zu einer
Laufleistung von 100.000 km, sowie einen umfassenden Mobilitätsservice.
4Die Neuwagen-Anschlussgarantie umfasst innerhalb der beiden
Folgejahren bzw. bis zu 150.000 km ein anspuchsvolles Leistungsspektrum
im Rahmen der Neuwagen-Anschlussgarantiebestimmungen.
5Gilt nur für Ausstattungslinie Club. Gegen Aufpreis.

56470 Bad Marienberg · Tel. 02661/6025 · www.suzuki-westerwald.de

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres
Fluglehrers am Doppelsteuer
eines zweisitzigen Flugzeugs.
Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug –
Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen.
Flugdauer: ca. 20 Minuten

Rundflug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten
(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

Flugdauer: ca. 12 Minuten
1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

(ca. 60 Min. 280 €)
(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Geschenktipp:

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89 €

195 €

(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

ab6.500 €
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Am 3. Juni 2017 dürfen wir, so Gott will,
unsere

goldene Hochzeit
feiern.

Alle, die uns dazu gratulieren möchten,
sind ganz herzlich ab 15.30 Uhr
zu Kaffee und Kuchen ins Bürgerhaus
nach Gieleroth eingeladen.

Erwin
und Martha

Wetzig
Neitzert,

im Mai 2017

Ein❤-liches Dankeschön,auch im Namen meiner Eltern,
zu meiner Konformation mit Glückwünschen und tollen
Geschenken,über die ich mich sehr gefreut habe.

EuerLuca
Idelberg, im Mai 2017

Herzlichen Dank
auch im Namen unserer Eltern,

sagen wir allen, die uns mit vielen
Glückwünschen, netten Karten und

Geschenken anlässlich unserer

Konfirmation
eine Freude bereitet haben.

Eileen Bay
Finn Jonas Döring
Katharina Fuchs
Janine Grulke

Laura Marie Haas
Lukas Kippschnieder
Steffen Kovalitskiy

Luisa Müller
Tim Selzer

Schöneberg, im Mai 2017

Wir sagen

zueinander!
Wir werden am 03. Juni 2017 um 16.00 Uhr in der
Christuskirche Altenkirchen getraut.

Patrick & Jasmin Jünger
geb. Fuchs

Mammelzen, im Juni 2017

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich unserer

Konfirmation
möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Patricia Hertlein u. Alina Jendroßek
Anstelle eines Nachkaffees spenden wir

für einen guten Zweck.

Wir heiraten!
Sven Zimmermann &
Nadine Zimmermann geb. Heuser
Die standesamtliche Trauung findet am Freitag,
dem 16.06.2017 in der Niederpleiser Mühle in
St. Augustin statt. Gepoltert wird am Mittwoch,
dem 14.06.2017 ab 19.00 Uhr in der Hauptstraße 5
in Walterschen.

Walterschen-Maulsbach, im Juni 2017

Herzlichen Dank
auch im Namen unserer Eltern, sagen wir allen,

die uns mit vielen Glückwünschen, netten Karten
und Geschenken anlässlich unserer

Konfirmation
eine Freude bereitet haben.

Wahlrod, im Mai 2017

Maja Zoé Korb
Jonas Reusch
Lara Nicht

Matteo Schumacher
Lara Toppel

familienanzeigen
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EINLADUNG ZUM ROHBAUFEST
IN 56593 HORHAUSEN

INDIVIDUELL BAUEN,
GANZ ENTSPANNT!

Freitag, 2. Juni 2017 zwischen 15:00 und 18:00 Uhr
Im Herrengarten 22a, 56593 Horhausen

Mehr Infos unter
www.kern-haus.de/koblenz

Zu vermieten:
altenkirchen, bahnhofstr. 34
III. OG, 1 ZDB, 31,80 m² Wfl.,

KM 235,00 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1981, Verbrauchsausw., 70,5 kWh.

grundstücksgemeinschaft
m. schneider & o. bitzer

57614 stürzelbach, waldstraße 14
telefon: 0 26 81–98 25 99 oder 0151 /15544014

GroßesEinfamilienhausoderKapitalanlage
mitvielenMöglichkeitenin51570Windeck-OT!
Drei Wohneinheiten, Badezimmer auf jeder Etage,
Dielenböden, teilweise neue Holzfenster aus 2010,
Whg. 2. OG renoviert und isoliert in 2008. Wfl. ca.
240 m²,10 Zimmer., Grdst. ca. 610 m², B, 291 kWh,
Gas, Kl. H., Bj. 1930.
KP 197.000 € + 3,57 % Käuferprovision ZNH-197

56593 Horhausen · 02687 – 20 40
www.immo-pees.de

l.gollub@immo-pees.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ve
rka

uft Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Höhere Verkaufschancen
Bei einer Haus- oder Wohnungs-
besichtigung geht es oft nur um
wenige Sekunden, in denen der
Kaufinteressent sich entschei-
det ob er sich in der Immobilie
wohl und im besten Fall schon
wie Zuhause fühlt. Ist eine Im-
mobilie schon von außen we-
nig einladend und der potentielle
Käufer fast über im Eingang ste-
hende Schuhe gefallen, kann die
Immobilie nur noch schwer mit
den weiteren Vorzügen punkten.
Der erste Eindruck zählt nun mal

und war der negativ, dann sinken
die Verkaufschancen enorm. Der
Kaufinteressent wird nicht zum
Käufer.
Vor dem Projekt Immobilienver-
kauf ist deshalb entrümpeln an-
gesagt. Nun ist der richtige Zeit-
punkt dazu gekommen. Bringen
Sie Struktur ins Haus oder die
Wohnung. Je übersichtlicher, auf-
geräumter und sauberer eine Im-
mobilie gestaltet ist, umso mehr
kann sich der interessierte Käu-
fer mit dem Objekt identifizieren.

Gut vorbereitet
Eine gute Vorbereitung ist das A
und O beim Verkauf einer Immo-
bilie. Wer sein Haus veräußern
möchte, wird das Objekt auf die
eine oder andere Art der inter-
essierten Käuferschaft anbieten
müssen. Bevor man sich aber da-
ran macht, die Immobilie anzu-
preisen, sollten allerdings die Rah-
menbedingungen stimmen. So
sollte sich der Verkäufer über den
Verkaufspreis und den eventuell
einzuräumenden Verhandlungs-
spielraum im Klaren sein. Ebenso

darüber, wann die Immobilie be-
zugfrei ist und natürlich sollte sich
das Objekt auch in einem guten
verkaufbaren Zustand befinden.
Ebenso wichtig sind die Objektun-
terlagen wie Grundbuchauszug,
Grundrisspläne, Baubeschrei-
bung, Energieausweis, Auflistung
über Renovierungs-, Modernisie-
rungs-, Um- und Ausbaumaßnah-
men und einiges mehr. Bereiten
Sie sich gut vor und dann können
Sie mit Ihren aktiven Verkaufsbe-
mühungen starten.

Stolperfallen
beim Immobilienkauf
Vor Stolperfallen beim Immobi-
lienkauf warnt die Stiftung Wa-
rentest in der Mai-Ausgabe ihrer
Zeitschrift Finanztest.
Der Käufer verlangt plötzlich ei-
nen höheren Preis, Reservie-
rungsvereinbarungen erweisen
sich als nicht verbindlich oder

Makler bieten Immobilien ohne
Auftrag der Eigentümer an. Das
sind nur einige der Fallstricke, die
für Immobilienkäufer besonders
in Großstädten lauern.
Veröffentlicht ist der Artikel auch
online unter
www.test.de/immoblienkauf.

Langer Atem nötig
Wer seine Immobilie in Eigenregie
verkaufen will, braucht einen lan-
gen Atem und gute Vorbereitung.
Eine gute Markteinschätzung und
Kommunikationsfähigkeit helfen
beim Verkauf weiter. Vor allem auf
Immobilienmärkten mit mäßiger
Nachfrage und ausreichendem
Angebot müssen Verkäufer oft ei-
nen langen Atem haben, wenn sie
ihr Haus oder ihre Wohnung ver-
äußern wollen. Hinzu kommt, dass
nur wenige private Verkäufer über
Erfahrungen mit der Vermarktung
verfügen. Dadurch geschehen
nicht selten Fehler, die den Ver-
kaufsprozess unnötig verlängern
und vor allem viel Geld kosten. Es
gibt gute Gründe eine Immobilie

über einen seriösen und kompe-
tenten Immobilienmakler zu ver-
kaufen. Ihnen fehlt es an Zeit die
Immobilie privat zu verkaufen. Sie
haben schlicht und ergreifend kei-
ne Lust sich mit dem Thema mehr
als nötig auseinanderzusetzen.
Sie haben eine Immobilie geerbt
und neben Ihnen gibt es noch
weitere Erben. Oft ist es schwer
alle Beteiligten unter einen Hut zu
bringen und dann ist es durchaus
sinnvoll, sich durch einen Immobi-
lienmakler vertreten zu lassen. Sie
fühlen sich unsicher und scheuen
sich in die Verkaufsverhandlun-
gen zu gehen. Wer auf Nummer
Sicher gehen will, betraut damit
einen Immobilienmakler.

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt
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Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 20 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Foto: BGL

Gartenhaus & Pavillon
Kein Schrebergarten ohne Laube
– das ist klar. Doch die Tradition
des Gartenhauses geht weit über
diese einfachen Gebäude hin-
aus. Bereits im 16. Jahrhundert
waren Pavillons fester Bestand-
teil höfischer Gärten: als Mittel-
punkt prächtiger Festbankette
und Feiern unter freiem Himmel.
Das Wort Pavillon leitet sich vom
französischen Papillon, Schmet-
terling, ab, weil er ursprünglich
ein schnell auf- und abbauba-
res, also „fliegendes“ Gebäude
war. Spätestens im 18. Jahrhun-
dert wurden aus den zeltartigen
Pavillons feste Bauten.
Typisch für einen Pavillon sind
eine leicht erhöhte, idyllische
Lage und ein von Pfählen ge-
stütztes Dach. Die offenen Sei-
ten gewähren freien Blick auf den
Garten. Selbst bei einem kurzen
Regenschauer sitzt man hier im
Trockenen und kann die frische
Luft genießen. Das Dach dient
auch als Schutz vor zu intensi-
ver Sonneneinstrahlung. Manche
Pavillons besitzen zudem Flecht-
wände und Rankgitter für Rosen,
Clematis und andere blühende

Kletterpflanzen. Wenn der eige-
ne Garten groß genug ist, bietet
ein Pavillon verschiedene Vor-
teile. Er lässt sich als gestalte-
risches Element einsetzen, das
dem Garten Atmosphäre ver-
leiht. Als Sitzgelegenheit wird er
zu einer zusätzlichen Alternati-
ve zur Terrasse, die andere Per-
spektiven und Blickwinkel eröff-
net. Denkbar ist auch, dass der
Pavillon an einem Platz gebaut
wird, wo zu bestimmten Tages-
zeiten die Sonne scheint – bei-
spielsweise zum Frühstück oder
zum Nachmittagstee. Je nach
Größe lassen sich rund um den
Pavillon Grill- und Gartenfeste
mit Familie und Freunden feiern.
Beim Bau eines Gartenhau-
ses lohnt es sich, die Unterstüt-
zung eines Landschaftsgärtners
in Anspruch zu nehmen. Die Er-
fahrung des Profis hilft schon bei
der Auswahl. Er kennt die loka-
len Gestaltungs- und Bauvor-
schriften, weiß, welche Materia-
lien und Stile zur Umgebung und
zum Wohnhaus passen, und legt
eine geeignete Wegeführung im
Garten an. BGL

Abnehmen mit Gartenarbeit
Dass regelmäßiges Werkeln im
Grünen gesund ist und fit hält,
ist bekannt. Gärtner sind viel an
der frischen Luft, ernähren sich
bewusster und haben viel Be-
wegung. Wer mit leichtem Über-
gewicht zu kämpfen hat und es
deshalb etwas gezielter ange-
hen möchte, kann mit Gartenar-
beit aber auch richtig abnehmen.

So verbrennt beispielsweise eine
1,70 m große und 80 Kilogramm
schwere Frau mittleren Alters
bei einer Stunde Beete umgra-
ben etwa 320 Kilokalorien. Das
Schneiden von Bäumen und
Sträuchern mit der elektrischen
Heckenschere schlägt nach 60
Minuten mit guten 220 Kilokalo-
rien zu Buche.
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Caritas-Altenzentrum Haus Helena
Einrichtungsleiterin Anja Kohlhaas
Nisterstraße 3 | 57627 Hachenburg
E-Mail: anja.kohlhaas@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

Der Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V. ist mit rund 900 Mitarbeitern
einer der größten Anbieter sozialer Dienstleistungen in der Region. Unser
Altenzentrum Haus Helena liegt zentrumsnah im Luftkurort Hachenburg.
Wir bieten Senioren 68 Pflegeplätze in vollstationärer Pflege, Kurzzeitpflege
und 5 Tagespflegeplätze.

Wir suchen zum 1. August 2017 eine

Mitarbeiterin für die Hauswirtschaft (w/m)
im Bereich Reinigung und Service, Teilzeit (50 Prozent).

Ihre Aufgaben
- Koordination, Überwachung und Mithilfe bei Arbeitseinsätzen

des Reinigungsteams
- Verantwortung für die Qualität der Reinigungsabläufe auf Grundlage be-

stehender Hygienepläne, Reinigungskonzepte u. Reinigungsvorschriften
- Führung und Kontrolle aller Dokumente im Reinigungsbereich
- Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten laut Vorgaben
- Vorbereitung und Service bei Veranstaltungen
- Mithilfe in der Wäscherei - inklusive der Kontrolle von Arbeitsabläufen
- Wochend- und Feiertagsarbeit im Wechsel

Ihr Profil
- idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung als Hauswirtschafter (w/m)
- Freude an eigenverantwortlichem Arbeiten
- einen Blick für Sauberkeit und Ordnung
- Eigeninitiative, Selbstständigkeit, Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit

und Teamgeist

Wir bieten
- eine Unternehmenskultur auf Grundlage des christlichen Menschenbildes
- ein motiviertes und kompetentes Team
- einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz, an dem

Sie auch eigene Ideen einbringen können
- fachliche Unterstützung und qualifizierte Einarbeitung
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- leistungsgerechte Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien der

Caritas (AVR) und Jahressonderzahlungen
- dienstgeberfinanzierte Altersversorge (KZVK)

Erste Fragen beantwortet gerne Einrichtungsleiterin Anja Kohlhaas,
Telefon (02662) 9 62 220.
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:

Deutscher Caritasverband e.V./KNA

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Vollzeit:

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Familienunternehmen mit Sitz
in Hachenburg / Westerwald und Teil der Schnorpfeil-Gruppe. Als aner-
kannter Spezialist für Horizontalbohrungen arbeiten wir vor allem in
Rheinland-Pfalz, im Saarland, in Hessen und in NRW.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an bewerbung@schnorpfeil.com
oder per Post an KHL Kerstholt GmbH, c/o Heinz Schnorpfeil Bau GmbH,
Kastellauner Str. 51, 56253 Treis-Karden.

Bauleiter (m/w)
Ihre Aufgaben:
- Einsatzplanung,
- Betreuung unserer Bohrteams und Tiefbaukolonnen,
- Arbeitsvorbereitung,
- Kontrolle und Abrechnung der Baustellen

Ihr Profil:
- Ingenieur, Techniker oder Tiefbau-Meister mit Erfahrung
im Leitungstiefbau,
- Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise,
- Bereitschaft zur Montagetätigkeit,
- Gespür für Menschen, Technik und Maschinen,
- Führerschein für Pkw,
- Sicherer Umgang mit dem PC

Wir bieten Ihnen neben leistungsgerechter Bezahlung einen zukunfts-
sicheren Arbeitsplatz.

Verwalter für Gerätepark und Lager (m/w)
Ihre Aufgaben:
- Verwaltung des Geräteparks,
- Geräteeinsatzplanung,
- Ersatzteilbeschaffung,
- Lagerverwaltung,
- Reparaturüberwachung,
- Versorgungsfahrten

Ihr Profil:
- Technische Ausbildung oder einschlägige Berufserfahrung,
- Erfahrung im Baugewerbe wünschenswert,
- Interesse an Maschinen und Technik,
- Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise,
- Führerschein für Pkw, Lkw-Führerschein von Vorteil,
- Sicherer Umgang mit dem PC

KHL Kerstholt
Horizontalbohrungen und Leitungsbau GmbH

Zum Alten Hof 4, 57672 Hachenburg
Telefon: 02662 / 2092, Fax: 02662 / 3058

www.kerstholt-bau.de
Ein Unternehmen der
Schnorpfeil-Gruppe

Technischer Zeichner (m/w)
Familienbetrieb in Bad Marienberg sucht
zwei technische Zeichner (m/w) zum
Anfertigen von 2D-CAD Zeichnungen für
eine CNC-Laseranlage in Vollzeit.
Bewerbungen bitte an:
info@rot-lasertechnik.de

Wir suchen auf 450-€-Basis eine/n

Maler m/w als Aushilfe

Alten- und Pflegeheim Haus Tannenhof GbR
57629 Heimborn-Ehrlich · Kragweg 2

Tel.: 0 26 88 / 9514-0 · www.haustannenhof.de

Stellenmarkt Aktuell

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Erweitern Sie unserTeam ab sofort als

Pflegedienstleitung/
Qualitätsmanagementbeauftragter (w/m)

Ihre Herausforderungen sind vielfältig …
– … und fordern Sie fachlich wie persönlich bei der eigenverantwortlichen Leitung

des Pflegebereichs.
– In Ihrer Rolle führen und motivieren Sie die Mitarbeiter im Bereich der Pflege

und Betreuung.
– Auch die Personaleinsatzplanung und -entwicklung stehen auf Ihrer Agenda.
– Beim Gestalten von bewohnerorientierten sowie effizienten Arbeitsprozessen ist

Ihre Expertise ebenfalls gefragt.
– Zusätzlich kommt Ihr Können beim Sicherstellen einer hohen Pflege- und

Betreuungsqualität zumTragen, nach Maßgabe der Unternehmensvorgaben und
entsprechenden Standards.

– Darüber hinaus setzen Sie das Qualitätsmanagement um und fördern es aktiv.

Ihre Kompetenz überzeugt auf ganzer Linie …
– … und fußt auf einer erfolgreichen Ausbildung in der Alten- und Krankenpflege

sowie auf einer Weiterbildung zur Pflegedienstleitung.
– Neben hoher Fachkompetenz punkten Sie mit Organisationstalent, Dienstleistungs-

orientierung sowie Kommunikations- und Präsentationsstärke.
– Sie arbeiten auf Ziele hin, gerne imTeam und agieren äußerst verantwortungs-

bewusst.
– Zu guter Letzt bringen Sie den richtigen Mix aus Engagement und Flexibilität mit,

den es für diese leitende Funktion braucht.

Ebenso überzeugend wie Ihr Können …
… ist unser Angebot an Sie. Denn wir entlohnen Ihren Einsatz mit einerVergütung
nach AVR inklusive Sozialleistungen und einer betrieblichen Altersversorgung. Es
erwartet Sie eine Position, die verantwortungsvoll und abwechslungsreich ist sowie
mit einem guten Maß an Selbstständigkeit und Entscheidungskompetenz einhergeht.
Ebenso profitieren Sie von guten Möglichkeiten für Ihre Fort- und Weiterbildung. Und
das alles in einem attraktiven Arbeitsumfeld mit hohen Qualitäts- und Pflegestandards.

Ihr Kontakt für Rückfragen:
Frau KerstinThul • T (02683) 94677-0

Stellvertretend für uns alle freut sich Frau KerstinThul schon jetzt auf Ihre Bewerbung
– bitte schicken Sie Ihre Unterlagen einschließlich Ihrer zeitlichenVerfügbarkeit per
E-Mail an: kerstin.thul@haus-teresa-seniorenzentrum.de

HausTeresa Seniorenzentrum
Hospitalstraße 6 c
53567 Asbach

www.haus-teresa-seniorenzentrum.de

Die Pflegequalität entscheidend
mitgestalten.

Gemeinsam anderen eine wertvolle
Hilfe sein.

Erweitern Sie unserTeam ab sofort inVoll- oderTeilzeit als

Altenpfleger (w/m)
Altenpflegehelfer (w/m)
Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m)
Ihre Herausforderungen sind vielfältig …
– … und umfassen das Fördern und Pflegen unserer Bewohner und Bewohnerinnen
unter Einbeziehung ihrer Ressourcen.

– Ob individuelle Pflegeplanung oder Unterstützen beim Gestalten des täglichen
Lebens, Sie achten stets die jeweilige Persönlichkeit.

Ihre Kompetenz überzeugt auf ganzer Linie …
– … und basiert auf Ihrer entsprechenden Berufsqualifikation.
– Idealerweise bringen Sie eine gerontopsychiatrische Ausbildung mit.
– Auf jeden Fall punkten Sie mit fundiertem Know-how nach aktuellen pflege-
wissenschaftlichen Erkenntnissen.

– Ihre ausgeprägte Sozialkompetenz ergänzen Sie um Flexibilität und gesunden
Teamgeist.

Ebenso überzeugend wie Ihr Können …
… ist unser Angebot an Sie. Denn wir entlohnen Ihren Einsatz mit einerVergütung
nach AVR inklusive Sozialleistungen und einer betrieblichen Altersversorgung. Ebenso
profitieren Sie von guten Möglichkeiten für Ihre Fort- undWeiterbildung. Und das alles
in einem vielseitigen und anspruchsvollenTätigkeitsfeld mit Entwicklungsspielraum.

Ihr Kontakt für Rückfragen:
KerstinThul •T (02683) 94677-0

Stellvertretend für uns alle freut sich Frau KerstinThul schon jetzt auf Ihre Bewerbung –
bitte schicken Sie Ihre Unterlagen einschließlich Ihrer zeitlichenVerfügbarkeit per
E-Mail an: kerstin.thul@haus-teresa-seniorenzentrum.de

HausTeresa Seniorenzentrum
Hospitalstraße 6 c
53567 Asbach

www.haus-teresa-seniorenzentrum.de

Elektronisch bevorzugt
Die Digitalisierung hat auch vor
dem Bewerbungsprozess nicht
Halt gemacht, die Vorteile der
schnellen, einfachen und kosten-
günstigen Übermittlung sowie die
Zeiteinsparung bei Durchsicht
und Bearbeitung der Unterlagen
sind enorm.
Deshalb sind Online-Bewerbun-
gen mittlerweile auch bei Klein-

unternehmen Standard. Das
postalische Zusenden der klas-
sischen Bewerbung auf Papier
wird nur noch in rund einem Drit-
tel aller Fälle genutzt.
Insbesondere die Bewerbung
per E-Mail sowie die Bewerbung
über unternehmenseigene Be-
werberpools werden von Arbeit-
gebern bevorzugt.

neuer Job mit herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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GROUPSCHUMACHER ist einmittelständischer, international agierenderUnternehmensverbund inder Landtechnikbranche.An siebenStandorten
in Deutschland, den USA, Brasilien und Russland sind über 450 Mitarbeiter beschäftigt. Die Stammhäuser in Eichelhardt/Kreis Altenkirchen
entwickeln,produzieren und vertreiben innovative Komponenten undVerschleißteile für Erntemaschinen, vornehmlichMähdrescher.

Ihre Aufgaben
• Erstellung von Zeichnungen (Einzelteil- sowie Baugruppen-
zeichnungen) und Konstruktionen imMaschinenbau

• Erstellung von Stücklisten und deren Pflege
• Anfertigung von Dokumentationen sowie die Abstimmung
mit unseren Konstrukteuren und Projektmanagern

Technischer Produktdesigner (m/w)

Fachrichtung Maschinenbau/Maschinentechnik

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, per E-Mail an k.schumacher@gebr-schumacher.de oder per Post an:
Gebr. Schumacher GmbH, Kristiane Schumacher, Siegener Str. 10, 57612 Eichelhardt

www.groupschumacher.com

Unsere starken Marken

Unser Team in Eichelhardt sucht Verstärkung in folgenden Positionen:

Ihre Aufgaben
• Erstellung von Konzepten und Entwürfen zur Neuentwicklung
innovativer Produkte und Technologien

• Organisation und Bearbeitung von Entwicklungsprojekten von der
Anfrage über die Kosten- und Terminplanung bis zur Übergabe an
die Produktion

• Vorbereitung, Durchführung und Analyse von notwendigen Labor-
und Feldtests

• Überprüfung der Entwicklungsideen auf Machbarkeit,
Kundennutzen undWirtschaftlichkeit

• Aufbereitung und Präsentation der Projektergebnisse
• Abstimmungmit externen Forschungseinrichtungen, Kunden,
Vertrieb, Konstrukteuren und Fertigung

Projektingenieur (m/w)

Abteilung Forschung & Entwicklung

Ihr Profil
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zumTechnischen
Zeichner / Technischen Produktdesigner

• Gute Kenntnisse im Umgangmit 2D- und 3D-CAD-Anwendungen
(vorzugsweise Autodesk Inventor)

• Sicher im Umgangmit der gängigen Soft- und Hardware (MS-Office)
• Gute Englischkenntnisse,weitere Fremdsprachen sind von Vorteil
• Vorausschauende und gut organisierte Arbeitsweise
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und
Durchsetzungsvermögen

• HoheMotivation sowie ziel- und kundenorientiertes Handeln

Ihr Profil
• Erfolgreicher Abschluss zum staatlich geprüften Techniker
Maschinenbau, ein erfolgreich abgeschlossenes Studium im Bereich
Maschinenbau/Landtechnik oder ein vergleichbarer technisch-
naturwissenschaftlicher Hintergrund

• Gute Kenntnisse im Umgangmit 2D- und 3D-CAD-Anwendungen
(vorzugsweise Autodesk Inventor)

• Sicher im Umgangmit der gängigen Soft- und Hardware (MS-Office)
• Erfahrungen im Bereich des Projektmanagements
• Kenntnisse von FEM-Berechnungen (vorzugsweise Ansys)
• Gute Englischkenntnisse,weitere Fremdsprachen sind vonVorteil
• Vorausschauende und gut organisierte Arbeitsweise
• Kreativität, Kommunikations- und Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft
und Durchsetzungsvermögen

• HoheMotivation sowie ziel- und kundenorientiertes Handeln
• Reisebereitschaft

Sie erwartet
• Ein attraktives Arbeitsumfeld,modernste Arbeitsmittel und ein zukunftssicherer Arbeitsplatz
• Ein engagiertes, junges und internationales Team
• Beste Einarbeitung und schnelle Übernahme vonVerantwortung in Ihrem Aufgabenbereich
• Eine leistungsgerechte Bezahlung, vorbildliche Sozialleistungen und flexible Arbeitszeitmodelle
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Die Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod sucht für ihre Kita
Purzelbaum:

Koch, Köchin, Hauswirtschafter(in)
zum 01. August 2017 (im Umfang von 21 Wochenstunden)

In unserer Einrichtung wird für 48 Kinder gekocht.
Zu Ihren Aufgaben gehören: Planung und Ausführung eines attrak-
tiven Speiseangebotes (nach den Qualitätsstandards der DGE).
Wichtig sind uns kindgerechte, vollwertige Ernährung und nähr-
stoffschonende Zubereitung frischer Bioprodukte.
Sie verantworten den Lebensmitteleinkauf, die Vorratshaltung
und haben Budgetverantwortung.
Wir wünschen uns eine den Kindern zugewandte Haltung und die
Bereitschaft, die Kinder bei hauswirtschaftlichen Arbeiten mit ein-
zubeziehen.
Die Vergütung erfolgt nach E 4 der Kirchlichen Dienstvertragsord-
nung (KDO) mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Unsere Einrichtung strebt an zertifiziert zu werden. Daher sollten
Sie an dem neunstündigen Fortbildungsangebot teilnehmen und
sich nach den Zertifizierungsvorgaben richten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie bitte bis
24.06.2017 richten an:
Ev. Kirchengemeinde Wahlrod, Hofstr. 1a, 57614 Wahlrod,
Tel: 02680/989114
Auskunft erteilen die Kitaleiterin Frau Ahlhäuser, Tel: 02680/8563
ev.kita.wahlrod@ekhn-net.de
Frau Pfarrerin Kühmichel, Tel: 02661/953156
iris.kuehmichel@web.de

oehmichen@comfair-gmbh.de

Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine
Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt.
Und somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer DRK Kamillus Klinik
in 53567 Asbach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Exam. Gesundheits- und Krankenpflegekräfte (m/w)
&

Exam. Altenpflegekräfte (m/w)
Für den Bereich Notaufnahme, Neurologie und Innere

Unser Angebot
• Eine Voll-/Teilzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeitmodellen
• Eine gute und angemessene Einarbeitungszeit
• Vergütung analog zu den AVR einschließlich Jahressonder-

zahlung und zusätzlicher Altersversorgung und den üblichen
Sozialleistungen

• Differenziertes Angebot an Fort- und Weiterbildung inkl. Teil-
nahme an Online-Fortbildungen u.a. CNE

• Eine Arbeit in netten und wertschätzenden Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an

DRK Kamillus Klinik
Frau Slavin

Hospitalstraße 6
53567 Asbach

E-Mail: savita.slavin@kamillus-klinik.de

Nähere Informationen erhalten Sie bei
unserer Pflegedirektorin Frau S. Slavin unter (02683) 59620.

www. drk-kamillus-klinik.de

Wir sind ein regional führender Personaldienstleister für die
Regionen Mittelrhein, Hunsrück, Westerwald und suchen für
unsere renommierten Kunden folgende Mitarbeiter m/w:

Fuchs Personal GmbH · 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 · Tel. 02681 9537-0 · ak@fuchs-personal.de

• Maler/Lackierer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer
• Elektriker/Haus-
technik

• Kfz-Mechatroniker

• Sachberarbeiter
REFA

• Fachlagerist
• Schlosser/Schweißer
• Aushilfen

• Schaltschrankbauer

• Konstruktions-
mechaniker

• Industriemechaniker

• Kfz-Mechatroniker

• Gabelstaplerfahrer

• Maler/Lackierer

• Produktions-
mitarbeiter

• Aushilfen 450 €

Stellenmarkt Aktuell

Hier ist eine Stelle frei.
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Die Evangelische Landjugendakademie sucht für ihre
Tagungsstätte in Altenkirchen eine freundliche

Reinigungskraft
im Umfang von 19,50 Stunden pro Woche.

Die Stelle ist ab 01.08.2017 zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst:
- Reinigung der Gästezimmer, Flure, Treppenhäuser und sanitären Anlagen
- Reinigung und Richten der Seminar- und Büroräume sowie des Speisesaals

Das bringen Sie mit:
- Erfahrung in den vorgenannten Tätigkeitsfeldern, vor allem
in der Reinigung von Gäste-/Hotelzimmern

- Körperliche Belastbarkeit und selbstständige Arbeitsweise
- Teamfähigkeit
- Zeitliche Flexibilität (Arbeit nach Dienstplan auch in den
Abendstunden und amWochenende)

- Kundenorientierung, höfliches Auftreten sowie korrektes Erscheinungsbild
- Führerschein der Klasse B
- Mitgliedschaft in der Evangelischen Kirche

Das bieten wir:
- Bezahlung nach Dienstvertragsordnung der EKD
mit kirchlicher Zusatzversorgung

- Vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit
- Zunächst befristetesArbeitsverhältnis für dieDauer einer Krankheitsvertretung

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis 18.06.2017 an:

Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen
Personalabteilung · Dieperzbergweg 13–17 · 57610 Altenkirchen

Handschriftliche Bewerbung
Zu fast jeder Bewerbung gehö-
ren obligatorisch der tabellari-
sche Lebenslauf und das Bewer-
bungsanschreiben.
In der Regel werden beide Unter-
lagen am PC erstellt.
Aber keine Regel ohne Aus-
nahmen: Es kann vorkommen,
dass ein Unternehmen oder
eine Behörde vom Bewerber
eine handgeschriebene Bewer-
bung wünscht. Damit gelingt es
dem Unternehmen, sogenannte

Spaßbewerbungen und Massen-
bewerbungen von vornherein zu
eliminieren.
Manche Unternehmen legen die
Handschrift einem Graphologen
vor – er soll auf diese Weise Ei-
genschaften des Bewerbers er-
kennen.
Ein weiterer Grund: Eine lesbare
Handschrift ist für die angestreb-
te Stelle wichtig. Das gilt zum
Beispiel für Lehrer oder in man-
chen Verwaltungsberufen.

Argument betriebliche
Altersversorgung
Gerade in der heutigen Zeit ist
vielen Arbeitnehmern eine be-
triebliche Altersversorgung wich-
tig und somit ein wesentliches
Kriterium bei der Stellenwahl.
Unternehmen können sich dies
zunutze machen und ihre Mitar-
beiter langfristig binden, indem
sie ihrem Personal eine solide
betriebliche Altersversorgung
anbieten. Firmen, die für ihre
Angestellten eine betriebliche Al-
tersversorgung anbieten, können
nicht nur ihre Angestellten damit
unterstützen, auch für die Unter-
nehmen selbst stellt das Konzept
eine clevere Möglichkeit zur Mit-
arbeiterbindung dar. Denn die be-
triebliche Altersversorgung verur-
sacht für Unternehmen keinerlei

Kosten und birgt sogar die Mög-
lichkeit der Steuerersparnis und
der Senkung von Lohnnebenkos-
ten. Zum einen zählen die Beiträ-
ge der betrieblichen Altersver-
sorgung zu den abzugsfähigen
Betriebsausgaben und zum an-
deren sind sie für Unternehmen
im Rahmen der gesetzlichen Re-
gelungen sozialversicherungsfrei.
Flexible Vorsorgeverträge sollten
ein Bestandteil einer guten Al-
tersvorsorge sein. Vor allem soll-
te auch die eigene Arbeitskraft
abgesichert werden – erst recht
dann, wenn man Familie und Kin-
der hat. Empfehlenswert ist es
daher, die Altersvorsorge mit ei-
nem Berufsunfähigkeitsschutz zu
kombinieren.
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Bezirk Altenkirchen (270 Exemplare) Umgebung „Tannenweg“,

Ref.-Nr. 0401-004

Bezirk Fluterschen (315 Exemplare) , Urlaubsvertretung

vom 17.07. bis 29.07.2017, Ref.-Nr. 0401-022

Bezirk Alsdorf (151 Exemplare) Umgebung „Geishardtstr.“,

Ref.-Nr. 0402-004

Bezirk Altenkirchen (225 Exemplare) Umgebung „Kölner Str.“,

Urlaubsvertretung vom 03.07 bis 08.07.2017, Ref.-Nr. 0401-078

Bezirk Altenkirchen (380 Exemplare) Umgebung „Im Korthenthal“,

Urlaubsvertretung vom 03.07 bis 15.07.2017, Ref.-Nr. 0401-005

Bezirk Eichelhardt (220 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-020

Bezirk Kraam (61 Exemplare), Urlaubsvertretung von 26.06.-12.08.2017

Ref.-Nr. 0401-037

Bezirk Altenkirchen (220 Exemplare) Umgebung „Goethestr.“,

Urlaubsvertretung vom 03.07 bis 15.07.2017, Ref.-Nr. 0401-080

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

Karriere mit Zukunft
Für alle Technikfans und Organi-
sationstalente ist eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie genau
das Richtige. Wer Lust auf Tech-
nik hat, kann sich zum Packmit-
teltechnologen ausbilden lassen.
Hightech-Maschinen im Dauer-
einsatz und die mehr als 100 Me-
ter lange Wellpappenanlage – so
sieht der Arbeitsplatz eines Pack-
mitteltechnologen aus. Zu sei-
nen Aufgaben gehören das Ent-
wickeln der Verpackungen, das
Einstellen von Maschinen und die
Überwachung der verschiedenen
Produktionsprozesse. „Hier sind
ein gutes räumliches Vorstel-

lungsvermögen, Kreativität und
handwerkliches Geschick ge-
fragt“, erklärt Dr. Oliver Wolfrum,
Geschäftsführer des Verbandes
der Wellpappen-Industrie (VDW).
Ob Einkauf, Verkauf oder Buch-
haltung – auch auf der kaufmän-
nischen Seite gibt es interessante
Berufsbilder in der Branche. Für
diejenigen, die mit Menschen und
Zahlen gleichermaßen gut umge-
hen können und darüber hinaus
über organisatorisches Geschick
verfügen, könnte beispielsweise
eine Ausbildung zum Industrie-
kaufmann oder zur Industriekauf-
rau interessant sein. spp-o

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

linus wittich medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Stellenmarkt Aktuell
neuer Job mit herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!



Altenkirchen 41 Donnerstag, 01.06.2017

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine Aufga-
be, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt.
Und somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer DRK Kamillus Klinik
in 53567 Asbach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Exam. Gesundheits- und Krankenpflegekräfte (m/w)
für den Bereich Intensiv/Stroke Unit

Unser Angebot

• Eine Voll-/Teilzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeitmodellen

• Eine gute und angemessene Einarbeitungszeit

• Vergütung analog zu den AVR einschließlich Jahressonder-
zahlung und zusätzlicher Altersversorgung und den üblichen
Sozialleistungen

• Differenziertes Angebot an Fort- und Weiterbildung inkl. Teil-
nahme an Online-Fortbildungen u.a. CNE

• Eine Arbeit in netten und wertschätzenden Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an

DRK Kamillus Klinik
Frau Slavin

Hospitalstraße 6
53567 Asbach

E-Mail: savita.slavin@kamillus-klinik.de

Nähere Informationen erhalten Sie bei
unserer Pflegedirektorin Frau S. Slavin unter (02683) 59620.

www. drk-kamillus-klinik.de

Zur Unterstützung unseres therapeutischen Teams suchen wir ab sofort eine(n)

Ergotherapeuten(in)
für ca. 10 Wochenstunden und als dauerhafte

Urlaubs- und Krankheitsvertretung
Wenn Sie eine regelmäßige Tätigkeit in der Ergotherapie suchen, aber auch in der
Lage sind, bei Abwesenheit Ihrer Kollegin mehr ergotherapeutische Tätigkeiten in
der orthopädischen Rehabilitation sowie bei Heilmittelversorgungen zu übernehmen,
dann schicken Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild.

REHAMED GmbH  z. Hd. Herrn Zeller  Saynstraße 38
57627 Hachenburg  www.rehamed-hachenburg.de

Tagesklinik für Ambulante Rehabilitation

Weg zum papierlosen Büro
Laut einer aktuellen Studie von
TNS Emnid im Auftrag des auf
betriebswirtschaftliche Cloud-
Lösungen spezialisierten Soft-
warehauses Sage, halten 71
Prozent der über 800 befragten
Büroangestellten „die Vision vom
nahezu papierlosen Büro in zehn
Jahren“ für sinnvoll. Damit ist klar:
Die Digitalisierung der Geschäfts-
abläufe im Büro kommt bei den
betroffenen Mitarbeitern mehr-
heitlich gut an. Doch ist ein na-
hezu papierloses Büro überhaupt

machbar? Mehr als zwei Drittel der
Befragten stimmten dem zu. Als
Hauptargument für das papierlo-
se Büro führt ein gutes Drittel der
Befürworter in Deutschland Zeit-
ersparnis im Arbeitsalltag an. Eine
Mehrheit der deutschen Studien-
teilnehmer hat in den vergange-
nen Jahren einen abnehmenden
Papiereinsatz im Büro registriert.
Ein knappes Drittel stellte keine
Veränderung fest und nur 15 Pro-
zent nahmen eine Zunahme des
Papierverbrauchs wahr. spp-o

Lebenslauf nicht überfrachten
Bewerber sollten im Lebenslauf
nur Praktika und Nebenjobs ange-
ben, die Bezug zur Stelle haben.
Gibt es keinen Zusammenhang zur
Stelle, sind das jedoch überflüssi-
ge Informationen. Im schlimmsten
Fall ist der Lebenslauf dadurch

überfrachtet, und beim Persona-
ler entsteht der Eindruck, dass
der Bewerber sich nicht auf das
Wesentliche beschränken kann.
Ebenfalls verzichtbar seien Anga-
ben zum Beruf der Eltern sowie
zum Familienstand.

stellen suchen & finden
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Sa.,17.6. 11.00 Uhr

– So.,18.6. 15.00 Uhr

57612 Birnbach
Konferenzzentrum
Christianopolis, Im Sanig 1
Teilnahme 90 E/erm. 75 E
Inkl. Übernachtung und Mahlzeiten
Ein Tag: Sa. 40 E, So. 30 E
Näheres + Anmeldung: Tel. 02681-95840
oder www.stiftung-rosenkreuz.org

STIFTUNG
ROSENKREUZ

Dialog
von Anthroposophie,

Buddhismus und
Rosenkreuz

Kurzvorträge und Workshops
Anna-Katharina Dehmelt,

Werner Heidenreich,
Susanne Dillmann-Müller,

Frank Saß, Hermann Achenbach

Meditation
und Transformation

5. Sommerakademie 2017

Spanische Woche
vom 7. bis 16. Juni 2017

Spanische Leckereien aus der Küche
dazu Vino tinto, rasoado, blanco.

Am Sonntag, 11. Juni Tapas Buffet
von 12.00 bis 14.00 Uhr.

Am Donnerstag, 15. Juni Tapas Buffet
von 19.00 bis 21.00 Uhr

p.P. 17,40 €
Kinder bis 6 Jahre frei,

von 7 – 14 Jahre 10,80 €

Zum Galgenberg 3
57612 Helmenzen
Tel.: 02681 -4667

Nueva desde Westerwälder Hof

Bittebeachten!
Wegen fronleichnam
(15. Juni 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 24/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 12.6.2017, 9.00 uhr
auf freitag, 9.6.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

Donnerstag Ruhetag

Hotel-Restaurant
Hubertushöhe

60
Jahre

Um Reservierung wird gebeten unter Telefon: 0 26 85 / 2 52
Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Packmor und Team

Hotel-Restaurant Hubertushöhe
in 57632 Schürdt

Der frische Matjes ist da…

Demnächst frische Pfifferlinge
Servicekraft m/w, Küchenhilfe m/w ab sofort gesucht.

Moden
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Angebote vom 06.06. – 09.06.2017Mittagsmenü
Pfingsten
Wir wünschen unseren Kunden ein schönes Pfingstfest!

Schnitzel „Hawaii“mit Kroketten und Salat ..............5,70 €
Spaghettimit Tomaten-Sahne-Soße und Salat ............4,95 €
Kroatisches Reisfleischmit Krautsalat.....................5,70 €
Großer gem. Salatmit Thunfisch und Käse................5,50 €
Mediterrane Röllchen überbacken
mit Nudeln und Salat .......................................................5,70 €
Pizza nach Art des Hausesmit Salat ........................4,90 €
Spießbratenmit Nudelsalat.........................................5,50 €

Angebote vom 06.06. – 10.06.2017

Bauchscheiben
natur oder gewürzt....................................................1 kg 5,55 €
Schnitzel
aus der Oberschale ....................................................1 kg 6,99 €
Putensteaks
natur oder gewürzt....................................................1 kg 8,99 €
Pizza-Braten
Schw.-Nacken, gefüllt mit Paprika, Salami, Käse,
Pilzen undOregano ...................................................1 kg 8,99 €
Zwiebelmettwurst ............................................ 100 g 0,99 €
Bauernmettwurst .............................................. 100 g 0,99 €
Käserindswurstmit Emmentaler
und Rindswurst .................................................. 100 g 1,09 €
Grillkartoffeln
natur oder gewürzt undmariniert.......................... 100 g 0,99 €

++ SIEG Reha in Hennef

Mittelstraße 51 und Dickstraße 59
53773 Hennef
Telefon: 02242.96 988-0
E-Mail: info@siegreha.de

ÜBER 15 JAHRE ERFAHRUNG
IN DER AMBULANTEN REHA
An zwei Standorten in Hennef sind wir für Sie da. Mit unserer Erfahrung
helfen wir Ihnen Ihre körperliche Leistungsfähigkeit zu verbessern und
das seelische Gleichgewicht zu finden.

AMBULANTE REHABILITATION für die Indikationen:
:: Orthopädie :: Neurologie :: Kardiologie :: Psychosomatik

IHRE VORTEILE
:: Fachbereichsübergreifende Zusammenarbeit unserer Ärzte und Therapeuten

bei Mehrfacherkrankung möglich
:: Intensives und konzentriertes ambulantes Therapieangebot
:: Wohnortnahe Therapie, auch berufsbegleitend möglich
:: Enger Kontakt zu vor- und weiterbehandelnden Ärzten,

optimale Einbringung der Reha-Maßnahmen in die Gesamtbehandlung

UNSER SERVICE:
:: Fahrdienst
:: Täglich frisch zubereitete Mahlzeiten
:: Ruhemöglichkeit in separaten Räumlichkeiten

Früher und länger
für Sie da:
Montag bis Freitag
7:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Samstag
8:00 bis 16:00 Uhr

Mehr zu unseren Standorten und Angeboten unter www.siegreha.de
Zentrum für Ambulante Rehabilitation
(Orthopädie, Neurologie, Kardiologie, Psychosomatik)
Praxen für Physiotherapie | Ergotherapie | Logopädie

Alle Kassen – Vertragspartner der Berufsgenossenschaften und der Rentenversicherungsträger

Tagsüber Reha –

abends zu Hause!

Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 4. Juni
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.
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Insolvenzversteigerung
AS GmbH, Straßen- u. Tiefbau,
Höhenweg 5, 57630 Oberdreis-Lautzert

Samstag, 10. Juni 2017
ca. 400 Positionen: Lkws, Pkws, Tieflader Goldhofer, Kipp- und
Tiefladeanhänger, Walzenzüge Bomag, Rüttelplatten Ahlmann, Kabel-

trommelanhänger, mobiler Kompressor Atlas Copco, Stromaggregat,

Reifenmontiermaschine für Pkws und Lkws, Hebebühne Pkw, mobile

Tankanlagen, mobile Hebebühne für Lkw und Baumaschinen Hywema,

Drehbank, Straßenfertiger DEMAG, Radlader Ahlmann, Lkw Kipper,

Kanalbaulaser, Motor-Trennjäger, Stampfer, Baggerlöffel, Sieblöffel,

Sortiergreifer, Pulverisierer, Mannschafts-, Büro,- Material- und

Toilettencontainer, Spundbohlenramme, Mini-Dumper, komplette

Werkstatteinrichtung inkl. Ersatzteillager, Absperrmaterial uvm.

Besichtigung: Samstag, 10. Juni 2017, 8:00 - 11:00 Uhr

Betriebsgelände Firma AS GmbH

Versteigerung: Samstag, 10. Juni 2017, ab ca. 11:45 Uhr

Gemeinschaftshaus in 56305 Puderbach

Ausführliche Versteigerungsliste mit Ausrufpreisen und Fotos auf

unserer Internetseite: www.philippi-auktionen.de

Philippi-Auktionen & Pfandhaus Philippi

56424 Moschheim • Im Churfeld 23 • Tel.: 02602-180379

03. JUNI 2017

Marienberger Str. 10 . 56470 Bad Marienberg / OT Langenbach

Wegbeschreibung: www.country-garden.de

SAMSTAG, 9.00 - 14.00 Uhr
LAGERVERKAUF

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Mo. und Do. bis 18 Uhr

SOMMER-KOLLEKTION 2017 & TOLLE ANGEBOTE

Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung

und Versand

!! Angebot im Juni !!

- Farben
Koloston und Color Touch

Bahnhofstr. 10 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/4752

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr
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statt 10,40 € jetzt 8,30 €

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG
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A
lt
e
n
k
ir

ch
e
n

www.friseurhenzel.de

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Visitenkarten günstig drucken
09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de
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Urlaub auf dem Wasser
Führerscheinfrei mit dem Boot

die Gewässer des Nordostens erkunden.

Für jeden das richtige Angebot! Familien, Paare, Freunde, Firmenevents, Skippertraining.
Rufen Sie uns an gerne an: 03991/121415 (8 - 20 Uhr), Mail: info@bootsurlaub.de · www.bootsurlaub.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Andreas Vohl · Hauptstraße 118 · 57644 Hattert
Telefon: 02662/4827 · Internet: www.motoshop-vohl.de

Angebot: E-Bikes Trenoli mit Bosch-Antrieb 1.999 €

Motorräder · Roller · Quads · Bekleidung · E-Bikes · ab 1.990€

Endlich wieder da!
Frische PFälzer
KartoFFeln
Wo: In Altenkirchen auf dem Wochenmarkt, direkt

gegenüber der Metzgerei Korte. Jeden Donnerstag
ab dem 24.5.2017

Petra Dangendorf Kartoffelhandel . Johannesbergstr.6 . 57258 Freudenberg
www.kosmetik-flammersfeld.de

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
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en
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittich medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  farbe 2,50 € pro Ausgabe
 chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Top VW Polo TDi „Black“ aus 2.
Hd., 74 kW, gr. Plak., Bj. 2005,
TÜV 5/2018, 3trg., Klima, ZV, eFH,
ABS, Stereo, Alu, M+S, 174 Tkm,
schwarzmet., top gepfl., 2.850 €.
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8B/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Daewoo Matiz (Chevy) aus 1.
Hd., 47 kW, gr. Plak., orig. 51
Tkm, scheckh.-gepfl., 4 trg., Bj.
2005, TÜV 3/2018, 8f. ber., blau,
guter Zust., 1.900 €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8B/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Opel Corsa B "Joy", Autom., 44
kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu, 186
Tkm, Benzin/Gas, dunkel-grün-
met., guter Zust., 1.100 €, Suto-
rius Automobile, Am Sayner Bhf.
8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Ford KA, 44 kW, gr. Plak., Mod.
2001 (10/00), TÜV fällig, 138 Tkm,
läuft gut, Servopumpe Geräusche,
Alu, blau, 250 €. Sutorius Auto-
mobile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Mazda 626, Lim., 4trg., 66 kW, gr.
Plak., Bj. 99, TÜV 2/2018, 215
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, springt nicht an, platinmet.,
gepfl., 250 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
2.950 €, Sutorius Automobile, Am
Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170 Ben-
dorf. Tel.: 0171/3114259

Top Fiat Ducato Bus, Hoch-
raum/Kasten, Diesel, 94 kW,
LKW-Zul., Mod. 2004 (8/03), TÜV
neu, 161 Tkm, AHK, Trennwand, 3
Sitzpl., ZV, Stereo, ABS, weiß,
guter Zust., 3.900 €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8B/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

VW Golf IV Trend aus 2. Hd., 55
kW, gr. Plak., Mod. 2000 (8/99),
TÜV neu, 154 Tkm, 4trg., ABS, ZV,
Klima, Stereo, schwarzmet., guter
Zust., 2.100 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8B/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Barum Vanis, DOT 32/09, 150 €

kpl. Sutorius Automobile, Am Say-
ner Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf.
Tel.: 0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber, Am Weißen Stein 1, 57648
Unnau

kfZ-markt

Grundstück mit Blick in die
unberührte Natur im Neubaugebiet
in Peterslahr. Vom Wohnzimmer
direkt in die Wiedaue!!! Erschlie-
ßung beginnt in Kürze. 500 qm für
nur 12.000 €. Tel.: 02683/948703

immobilienmarkt

Altenkirchen und Umgebung:
Wir suchen ein kleines Einfamili-
enhaus oder eine Eigentumswoh-
nung für unseren Kunden. Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Alexan-
derring 17, 57627 Hachenburg:
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Fluterschen, Baujahr 6/1964, 5
Zimmer, Einfamilienhaus, Öl-Hei-
zung, gepflegt, 480 qm Grund-
stücksfl., 120 qm Wohnfl., Ein-
bauküche, Garage, Kamin, Keller,
ruhige Umgebung, Terrasse, Preis
185.000 €. Tel.: 0152/06007064

56271 Roßbach, EFH, 4 ZKB +
Waschküche, Einbauküche, 110
qm, Altbau, ab sofort, KM 440
€+100 € NK, 2,5 KM KT, Tel.:
02680/987809

Vermietung
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Biete an: Unterstützung bei oder
Übernahme von Gartenarbeiten,
Aufräumen von Hof, Keller, Spei-
cher oder Garage, Annahme von
einfachen Malerarbeiten. Alexan-
der, der Holländer im Westerwald.
Tel.: 0160/91535051

Permanent Make-up, 24 J.
Berufserf., ab 99 €. Tel.: 02623/
9650200 www.elfi-blum.de

Engels Haus- und Gartenarbei-
ten im und rund ums Haus. Engels
Gartenbau, Klingelstr. 6a, 57636
Mammelzen. Bei Fragen einfach
anrufen. Jederzeit erreichbar unter
Tel.: 0173/3043187

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Wer fährt mich 1 x monatl. sonn-
tags von Altenkirchen nach Hil-
genroth zum Gottesdienst und
zurück? Alles andere telefonisch
02681/7458

Ankauf alter und moderner
Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Lidstraffung ohne OP, Plasma,
1,5 J. Berufserf. Tel.: 02623/
9650200 www.elfi-blum.de

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

sonstiges

Altenkirchen, 2 ZKB/WC, Balkon,
68 qm, KM: 360 €, frei ab
01.06.2017 Tel.: 02684/9770333

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Ent-
sorgung. Tel.: 0151/41230503,
Westerwald-Dienstleistungen.de,
Hauptstr. 6, 56307 Dürrholz

Puderbach, zentr., ruhige 3 ZKDB
+ Abstellr., ca. 84 qm, sep. Ein-
gang, 300 € KM + NK + 2 MM KT,
ab 1.6.17. Tel.: 02684/957088

57614 Berod, Wohnung EG, Alt-
bau, 80 qm, 3 ZKB + Wasch-
küche/Keller+Garage, ab Juli, KM
370 €+ 150 € NK + 2,5 MM KT.
Tel.: 02680/987809

Eichen, gr. Whg. zu verm., 92 qm,
3 ZKB, gr. Terr., Stpl., kleine Tiere.
Tel.: 0170/5822228

Solventer Mieter sucht EFH, frei-
stehend mit großer Einliegerwoh-
nung und Gartengrundstück Nähe
Wissen/Sieg zur langfristigen
Miete - Kaufoption. Tel.: 0171/
5293808

Hachenburg Zentrum, 80 qm
Büroräume zu vermieten, 2. Stock,
400 € KM + NK. Tel.: 0151/
16835250

Altenkirchen, Ladenlokal, top
Lage, Fußgängerzone, evtl. auch
Büroräume, ab 1.9.17 zu verm.
Tel.: 0163/1837583

AK, 69 qm, helle, moderne 2 ZKB,
Balkon, neue EBK, Stellpl., KM 420
€, NK 160 €, 2 MM KT. Tel.:
0151/70319897

Schönes möbl. Appartment,
Heimborn, 2 ZKDu./WC, Terr.,
Garage, Stpl., an jungen Berufstät.
oder WE-Pendler, NR, KM 330 €.
Tel.: 02688/666

Opperzau, 30 qm, kleine Woh-
nung, Parterre, Einbauwohnküche,
Schlafzimmer, Abstellr., Bad, Kel-
ler, PKW-Stpl., Garten, WM 330 €

+ NK + KT, Tel.: 02682/4594

Amteroth, 3 km von AK, 2 Zi.,
Wohnkü., Schlafr., Bad, Kel.,
Auto-Stellplätze, ruh. Lage, 55
qm, 200 € KM + NK + KT, ab 1.8.
Tel.: 02681/5941, 4804

stellenmarkt

Friseur/in gesucht ganztags nach
57610 Altenkirchen, Haare Pur,
Bahnhofstr. 10, Tel.: 02681/4752
Frau Hees

Küchenhilfe, 450-€-Basis nach
AK gesucht. Erfahrung bevorzugt.
Tel.: 02681/988953 od. 0176/
52026154

Zuverl. Putzhilfe 1x wöchtl.

gesucht. Tel.: 02686/1785

Gesucht: Hauswirtschaftshilfe
m/w. Wir suchen Mitarbeiter/innen
für den Einsatz in einer Pflegeein-
richtung (Küche, Gebäudereini-
gung, Waschküche). Der Betrieb
befindet sich in der Gemeinde
Windeck. Peter Meis GmbH & Co.
KG. Tel.: 02292/9137-0

Would you like to teach English
to young children in your
region?contact@spielsprachschule
-easyenglish.de Dirk Neurath,
Fon: 02601/913594

Gesucht: Pflegehilfskraft m/w in
Teilzeit, auch Aushilfe. Evtl. später
auch größer. Einsatzorte: Windeck
Wiedenhof und Herchen Senioren-
heim Wiedenhof GmbH & Co. KG.
Tel.: 02292/9137-0

Küchenhilfe, 450-€-Basis nach
AK gesucht. Erfahrung bevorzugt.
Tel.: 02681/988953 od. 0176/
52026154 Ich, 78 Jahre, 1,82, schlank,

suche nette Lebensgefährtin im
Raum Westerwald, ab 70 Jahre,
NR, Liebe, Häuslichkeit und mehr.
Zuschriften unter Chiffre
17464645 an den Verlag.

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen,
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen,
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

Pauschalangebote
13. - 17.04.2017 Oster-Pauschalangebot
Osterbrunnenfahrt, Burgführung, fränkischer
Heimatabend, historischer Ortsrundgang

Ü/F, p.P. ab 130,00 €

04. - 07.05.2017 „Zur Kirschblüte ins
Kirschenland Fränkische Schweiz“
Kirschblütenwanderung, Kaffee und Kuchen
im Kirschgarten, Besichtigung der Kirschen-
anlage, einer Landbrauerei, Burgführung und
fränkischer Heimatabend

Ü/F, p.P. ab 109,00 €

03. -10.10.2017 Wanderwoche
„Herbstromantik in der Fränkischen Schweiz“
mit geführten Tageswanderungen, Fränkische-
Schweiz-Rundfahrt, Burgführung, Besuch einer
Landbrauerei und des Mühlenmuseums

Ü/F, p.P. ab 199,00 €

Partnerschaft
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